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Hört die Auklage !
Lor einigen Wochen wurde mitgeteilt , dag gegen den Oder «

- dtnanf Marloh » den Mörder der 32 Matrolcn in der

owiiiOfjschcn Strahe , Anliege erhodcn worden sei . Nur wegen
»' ( schlag *, nicht wegen Morde * , dcffen ihn die Lessentlichrrit aus
« rund de * bisher vorliegenden Material * beschuldigt . Schon die

v - rmuliernng dieser Anklage muhte verdacht erregen . Entweder

Marloh das entsetzliche Lerb - echen aus eigenem Willen voll «

�r' cht, dann war e * ein Mord , ein vielfacher , sinnloser , entsetzen -
erregender Mord , und die Anklage konnte dann nur ans Mord
' ' Uten . Oder Marloh hat einen Befehl seiner Borgesetztrn en ? «

Erführt, dann durfte die Anklage sich nicht allein gegen ihn er -
stre - ten .

Aber diese scheinbar sinnlos formulierte Anklage entbehrt
#ch nicht ihres Sinne « . Wir wissen jetzt , dah das ganze ver «

r ' hren nur den einen Zweck verfolgt, ' den wirNichcn Sachverhalt
>u verdunkeln und die wahren Schuldigen der Verfolgung zu ent -

In der nrnestcn Nummer der „ Zukunft " erhebt

" Jimilian Horden in der Angelegenheit der ermordeten

atrosrn die schwersten Anklagen . Und diese Anklagen kon «
stieren sich vor allem auf eine Person :

den Obersten Ncinhard .

' jtßen densekben Neinhard , der zum Empsang de * Feldmsrschall »

�iadenburg gjne Ehrenkompagnie gesiellt und selbst vorgeführt

rj"' «Dieser selbe Obcrsi " , s . gt Herden , „ist dringend verdächtig ,

. seinen leichtfertig unbedachten Besehl neunuudzwanzig
' " 8 * Deutsche in grausamer Metzelei getötet zu haben . Taß er

e vom Dienst enthoben wurde , noch heute befiehlt , ist immerhin
" Rede wert . "

. H�den berichtet zuerst , wie zwei Tage nach der verkündung

IT: �rlagerungSzuftandes , „dessen schmutzigen Freveln wir

» keuchend enironnrn waren " , die Mannschaft der ausgelösten

ttin ?* S,,m � " Löhnungsavpell in den Sassen .

sta n
Hnuses Französische Straße 32 geladen wurde . Dort

bden schon CO Mann mit zwei Maschinengewehre « bereit , um

rr �ies » Gelegenheit möglichst viele Mitglieder der Volks -

,
" »edivision zu verhaften " . Die Matrosen kamen arglo » herbei ,

�
von dem verlangen nach Löhnung getrieben .

wurdrn mit „ Hände hoch ! " und Nevolvcrdrohung empfangen .

tarn
war und sich über den Empfang unwillig äuherte ,

. ' ine Dunkelkammer . All erst 150 , dann 300 Mann fest «

ii (,n*mflen tvnrra , die in der Lage waren , die Neinhardinrr zu

�iiltigen, bat Marloh telrvhonisch um Verstärkung . Der

Ii .. " tTnoni sonderte die „schlechten Elemente " aus , gutgr »

. ' le Männer , dir Uhren , Ketten , Ringe , größere Geldbeträgecviunnrr , vir uyren , . wcucn , mingr , v/v - »«». . . . »»

Dei
kick, hatten und ihm darum de , Diebstahls »erdüchiig waren .

Marloh . bee im Kriege den rechten Arm verloren , dem Geschoß
tsten ftAXK . , ( n, . «„ e Vii-eiiilliffteee hat her 9 bolllkr wa

" l »» WV»» OCU/bV»» «••••• "V -
�

~ „
Schädel und Rumpf durchlöchert hat , der 'i iholirer war

* nb ° n Rrrvrnzuckung und TewußlscinStrÜbung leidet , siebt >n

Matrosen Landesverräter und Straßenräuber . Obendrein
J bie Lggg v,m Lichtenberger Blutbad in sein Ohr geNungen .

�"»»ch will er nicht bedenkenlos nach dem Erlaß RoSke » handeln .

Inzwischen stehen vor dem Haus - zwei Zivilisten und ködern
( n Ankömmling mit dem Zuruf ,

er solle sich sputen ,
�' n oben werde der ®# Ib schon gezahlt . Horben berichtet weitet ;

Not brannten vor Marloh , Auge »irr Erlasse . „ Jeder ehr «

! %*' Angehörige der BolkSmarinrdwösioa . der noch « ,t der

. t ?e in der Hand betroffen wird , wird nach KriegZrccht ' f '

„***" <N°tte >. „ Jede Person , die , mit Wassea in der « onJ ,

e»!Ii � in neubesetzten Stadtteilen angetroffen werden , sind zu

. "�' ksnen und . wenn sie sich wehren , niederzumachen ; sonst

dlün� " sLüttwiy ) . „ Wer sich in Wafien

st, « MW sofort an die Mauer . Daß die *
. » mit ,eder Führer verantwortlich " sLSttwih ». Sa ungeheuer «

%% l " Mßgrisf und Mißbrauch verleitende Besehle « « ren im

küh . " LebrnSmonat deutscher Republik möglich : »' ü» chee Au * .

war <war ? ) in die Willkür monarchistischer , aller D- m» .

rrzsetndllcher Offiziere und vnter - fsiziere gestellt .

« StMX
� bet « sten Bitte um Verstärkung fragt Oberst Rklnhard :

b " n de » sestgenvmmrne » Matrosen schon Leute erscholl

Leutnant Schroctrr antwortet : „ Soviel ich u>r >B>

nicht . " Ter Oberst : „ Gehen Sie zu Marloh und machen Sie ihn

aus den bekannten Befehl Nvlket ausmerksam . Sagen Sie ihm ,

daß er rücksichiZlo » durchzreisen nnd , fall * nötig , so - ort von der

Waise Gebrauch machen solle . " Diesen Befehl ! hat der Leutnant

in die Französisch « Siraße gebracht . Spätere Befehle de » Ober -

slen : „ Marloh soll rechtzeitig und auSgirbi ' g von

der Waffe Gebrauch mache n. " „Eigentlich gehört dir

ganze Gesellschaft an die Wand . " „ Sagen Tie Marloh , e* könne

länger dauern , bi * er Unlerftühung gegen die Matrosen bekommt ;
die beste Unterstützung sei di - Kugel . " „ Wenn e* so weit ist ,

soll er sofort dazwischrnschizßcn nnd Ordnung schafsrn . " „ Mit

Schlappheit ist hier nicht weiterzukommen . " „ Wo soll ich denn

mit der ganzen Gesellschaft bleiben ? Die Gefängnisse sind über -

füllt . " Schließlich wurde dem Leutnant Wehmeyer , einem Better

Marloh * , noch einer Bcsprechnng Reinhard * mi < dem Oderleut -

ncnt von Kessel , besohlen : „ Rehmen Sie sich ein Auto , fahren Sie

lo * und bestellen Sie Marloh , Oberst Reinhard sei sehr

wütend , we ' il Marloh gegen die dreihundert

Gefangenen offenbar nicht energisch genug
vorgehe ; fr solle i m auSglebigste » Maß von der

Waffe Gebrauch machen ; und wenn er hundert -

fünfzig Mann erschösse :

Alles , was er irgendwie erschienen könne ,
solle er erschienen . "

Leutnant ll�chmever hat in Kessel » Zimmer den - Befehl wrober .

holt , ist abgefahren und hat ihn „ wortgetreu " dem Better In ,

Ohr geflüstert . Der antwortete , schneeblaß : „ . Hundertfünfzig
Mnn » erschießen ? Du bist wohl verrückt ! Ich weiß selbst , >»as

ich zu tun habe . " Gegen ein ? befahl er , dreißig Manu im

Hof zu erschießen . Der beauitragte Offizirrstellverirrter

fand acht Gewehre ausreichend zur Erschießung von dreißig

Menschen . Schnellfeuer ans die brüllenden , jammernden , ihre

Unschuld betruerndrn Leute . Au » abgerissenen Schädeldecken

spritzt Hirn , Brrwundete krampsen sich in Leichen , Kauernde ,

Lerkrochenr sucht und findet dir Kugel . Langwierig « Schlächterei .

Ein einziger , Herr Hugo Lewin ( dessen Bruder miterschosseu

wurde ) , sank bewußtlos nieder , erwackfte im Geinäuel der Lei -

che », kriecht nachmittag » hervor , versteckt sich in » Pförtnergehän » ,

« i d von Unteroffizieren entdeckt , mit verwundete » Arm im

Krankenauto nach Moabit gebracht , al » Ueberirbender dem

Obersten Reinhard » orgeführt . Der ruft : „ Dann

müssen Tie auch » rschossen werden ! " EnNäßt

aber nach der Darstellung de » Sachverhalt » den Mann bi » » um

Abschluß der Untersuchung .
Oberleutnant Marloh hat einen mehrfach , unzweideutig , mit

stet » stärkerem Nackchruck ihm gegebeneu Befehl auszuführen »r -

glaubt ; hat da * Mindestmöglich « de » ihm Befohlenen , schimpfend ,

wie im Militärverhältni « Alltagsgebrauch ist , getan ; und war gr >

wiß , wenn er ' » nickt tat , vor ein Kriegsgericht zu kommen . Mußte

gewiß sein ; und wäre , wenn er gewichtige Tatumstände nicht ge -
kennt hätte , durch § 59 St . G. B. entschuldigt . Sein er st e r

Bericht , der sich auf dir B- sehle de » vorgesetzten beruft , wird

von dem Oberleutnant von Kessel , als lüikenhast , nach Stil un »

Inhalt unmöglich , angehalten und wird unanffindbar .
Aus Arbeitsgemeinschaft mit Kessel enti cht ein zweiter B r -

eicht , der dir Befehle verschweigt , aber auch nicht

gefällt ; den dritten diktiert Staatganwalt Weib -

» an » , billigt der Oberst , unterschreibt Marloh nach dem Aus -

ruf :

« E » Ist eise Lumperei , aber ich tue « » i m

Staatsinteresse ! "
Ein anderer Staatsanwalt , Herr Zumbroich , war mtt dem Krt -

menalkommiflar Muhlitz in Kessels Dienststube , als Herr Rein -

hard den ( dann von W- bmeyer überbrachten ) vefehl gab . I «
Juli hat er vom UntersuchungSsührer befragte Staatsanwalt ge -
antwortet , die Sache liege vier Monate zurück , es fei als » nicht

mehr frisch im Erdächtn ! » und et ( zugleich Zeitfreiwilliger des

Lorp » Lüttwitz ) nicht der Pflicht zur Wahrung de » Amtsgeheim -
aissr * entbunden . Mit derselbe nBegründung hat der Krimi -

« alkommissar sein Zeugnis verweigert ; und der Polizei .

Präsident von Berlin , Grnofs eSugen Ernst ,

Hatihm bi » gestern nicht Aussage erlaubt . Siach der

Strafprozeßordnung ( § 53 ) darf dir Genehmigung zu Aussage

öffentlichen Beamten „ nur versagt werden , « ea » die Ablesung
de » Zeugnisses dem Wohl de » Reiche » »der eine » Bundesstaate *
Nochteil br . eitea würde " .

( Fortsetzung auf der L. Seite . )

Wir W die Republik .
In Berlin und im gan ? en Reiche werden heute dkg

deutschen Arbeiter Heersclfau halten . Tie immer kräftiger
sich regende offene Renttion , die immer kühner werdenden

Herausforderungen lassen Idie Gegenaktion der Ar «

beiterschaft dringend geboten erscheinen .
Auch bei dieser Gelegenheit tut es vor allem not . s«ch

Klarheit über die wirklichen Machtverhältnisse zu oei «

schaffen , diejenigen , die heute an der Spitze der Reaktion

stehen , die offen die Wiederherstellung der ' Mona ' chce .
des Miiitarlsmns . der Junker - und Kvpitalistenherrjchaft
erstreben , diese sind nur der Vor - und Stoßtrupp
der Reaktion . Sie find aber sicher , auf große Reserve »
zählen zu können .

Die deistsche Republik ist entstanden ans dem militari «

schen Zusammenbruch . Daß wir Republik geworden sind ,
ist eine Folge der militärischen Niederlage , hie Foch de »
Generalen Wilhelms beigebracht hat . Wilhelm und die
anderen Monarchen liefen davon , und die Republik war da .

Tie Republik war keine Folge des unwiderstegUch »»
republikanl schen Willens b ? Z deutschen Volkes . Vs ' dem

9. Rovemcker gab es in Deutslliland keine nennenAorrte
repnblikanischr Bewegung . Dem Bürgertum galt jede »
republikanisch ? Streben beinahe als lasterhafte Verrrrnng .
Aber mich in der Arbeiterschaft , die viel zu sehr in dem
Kampf um ihre materiellen Interessen aufging , fehlte jener
leidenschaftliche Wille zur politischen Freiheit , der allein
Großes ausrichten kann . Duldete sie dach sogar in der
Pariei einen rechten Flügel , dessen Spezialität die Be -
kämpfung und Verhöhnung aller demokratischen Fovderim -
gen bildete , un ! ) man erinnert sich vielleicht noch jener
traurigen Vorgänge , als Parielgcnossen einen Riesenlärm
erhoben , weil die sozialdemokratisch ) ? Fraktion bei dem üb -

lichen Kaiserhoch fitzen blieb und Wilhelm II . die Reverenz
verweigerte .

In der Arbeiterklasse hat der Ablauf der Ereignisse seit
dem 9. November sicher eine Wandlung herbeigeführt . Sie
wird die politische Freiheit , die ihr als Geschenk von oiißm
zugefallen ist , zu verteidigen verstehen , um sie wirklich z «
besitzen . Gewiß , wir geben un . ? über den Wert der politi -
schen Freiheit allein keinen Illusionen hin . Wir wissen .
daß wir darüber hinaus zur ökonomischen Befreiung , zur
sozialistischen Gleichheit kommen müssen . Wir glauben
ferner , baß nach der Eroberung der politische » Gewalt in

der Uebergangsperiode vom Jtapitalismus zum Sozialis¬
mus die Fennen der Demokratie nicht ausreichen werden .
Aber wir alle wissen , daß , solange die kapitalistische Herr -
schast nicht gestürzt ist , die demokratische Sie *
publik der beste Voden für den Klassen «
k a ni p f des Proletariats ist .

Der einzige wirkliche Fortschrift , in aus dem Zusain »
mcmbruch des 9. November sich ergeben hat , ist , daß eine

Skeihe wichtiger politischer und sozialpolitischer Jorderun -
gen der Arbeiterklasse erfüllt sind , und daß daher die Mög -
lichkeit vorhanden ist , den Kampf um das Endziel , den
Kampf um den Sozialismus als unmittelbares Ziel unse *
rer Politik in den Vordergrund zu stellen , den SozialisinuU
selbst und nicht einzeln « Reformsorderungen auf dar politi «
schen Tagesordnung zu erhalten . Eine monarchische Re¬
stauration würde diesen Fortschritt wieder zunichte machen
und imS zwingen , um Tinge zu kämpfen , die heute bereit »
hinter uns liegen .

Deshalb muß das Proletariat mit aller

Leidenschaft und mit aller Energie den

Kampf gegen die monarchistische Reaktion
führen und muß entschlossen sein , mit
allen Mitteln die Republik gegen jeden
monarchischen Vorstoß zu verteidigen .

Anders liegen die Dinge bei der Bourgeoisie . Sie war
in Deutschland nie republikanisch und ist es heute weniger
als je . Freilich , großen Teilen der Bourgeoisie erscheint
die Zeit zur offenen Reaktion noch nicht gekommen . Diesen
erscheint es vorteilhafter , dem gegenwärtigen Zustand noch
aufrecht zu erhalten , in dem ein Teil der Arbeiterklasse an
der Regierung teilnimmt , um die Kampfkraft der gesamte »

Auf in die
Keiner fehle ! Arbeiter unü Arbeiterinnen , kommt alle .

? eiat öem reaktionären HftruMnm �ure Macüt und Stärke



SflafK ' zu lahmen und so die dlirzerlich ? Herrsche� zn sliiycn .
Aber wer kann im Ernst fitoubcn , dast dieser Teil der Bour -

geoiiie in Wirklichkeit für die Aiifrechterhaltung der Nc >

publik in entscheidende » Stunden auch nur einen Finger
rühren würde ? Ist da8 Zentrnin , sind die Tema '
kroten zuverlässige republikanische Parteien ? Man
braucht ' die Frage nur aiiszliwersen , um sie zu verneinen .

In dem Moment , in dem die Möglichkeit zur Herstellung
der Monarchie gegeben ist , in dem die Furcht vor der Hol -
tung de -3 Auslandes , die Furcht vor den wirtscfciftlklK »
Schwierigkeiten im Innern geringer wird , werden Zen »
t r u m und Demokraten fast ausnahmslos und ohne
allzu grojjen Widerstand ins monarchische Lager über¬

laufen .
Tie ganze Last de ? Verteidigung der

Republik liegt so auf den Schultern der

Arbeiterklasse , und nickt ernst und nachdriicklich ge¬
ling kann . es gesagt tveiben . das » ihr damit eine s chw e r e
Aufgabe zugefallen ist . deren Erfüllung für die Zukunft
deJ proletarischen Kanipfes , für den Vormarsch des So -
zialismns eine Lebensfrage ist . Tos wissen die Sic -
ak . ionäi - e . und daher ihre wütende Feindschaft gegen die

Arbeiterschpft .
Ans der anderen Seite fühlen sie sich aber auch stark ,

weil sie wissen , dah fast die ganze Bourgeoisie ans ihrer
Seite steht , Dacher die heranssorbcrnde Art ihieS . flampscs .

In der ldeiitschnalionalen Korrespondenz wagt der reak -
tionäre Stostt >rnpp folgende Drohung :

Wenn man ans der Linken zu Geivalltätigkeiten gegen die
deuischnationalen BolkSschichicn aufreizt , könnte man sei »
blaueS Wunder erleben über die W�dersurndskraft deS Bürger -
tum * . So wehrleS wie die Miinchener VIeiseln würde e « sich ;
nicht in die Hände fanatisierlcr Gegner g«tb «n. Urb soll ! « cl zu
einem Kampf mit allen Mitteln kommen , so
würden di « Denischiiationalen selbstverständlich nirbt daS !
Haupigewieht auf die Aukeinandersehung mit den Verführten
und Verhehten auf der Straße legen , sondern sie würden
sich an die Parteiführer halten müssen , die in so
unverantwortlicher Weis « mit dem Feuer . spielen . Da ? mag
man auf der Linke » wohl bedenken , ehe man die mit Ver -
dächst gu iigcn und Verleumdungen betriebene Aufreizung gegen
die Dcutschnationalen fortsetzt . Diese bewahren , solange «Z
irgend möglich ist , ihre Zurückhaliung und Ruhe ; auf da *
Recht der Notwehr aber , da * sei nochmall belont ,
könnten sie nicht verzichten /

Wir denken , diese Ausführungen lassen am Klarheit
licht 3 zu wünschen übrig . Aber auch wir wollen deutlich

Verden : Wenn die Herren einen Versuch machen , die Nc -
»ublik ' zu beseitigen , so wird bie Arbeiterschaft sich geschlos¬
sen mit allen Mitteln diesem Versuch entgegen »
setzen . Wir wissen , das ] die Herren probieren werben , durch
Beseitigung der Führer Verwirrung in die
Reihen der Arbeiterschaft zu tragen . Aber sie mögen sich
keinen Täuschungen hingeben ! Die Arbeiterschaft wird sich
nicht in Verwirrung bringen lassen . Ein Versuch zur
Wiederherstellung der Monarchie beben -
tot den Ausbruch des Eeneralstreiks . und
bedeutet , daß dieser Generalstreik mit
allen Mitteln , die zu Gebote st che n und
zweckdienlich erscheinen . durchgeführt
werden wird bis zur Beseitig » ng der

monarchistischen Regierung .

Herr Reinharh hat der schreckenden Lllgrnmär an ! Lichtcnbrck

gralanbt , der Voikömurinedivision gcsührliche Nelgnnz in Hi » �'

Iis ! zugetraut , wollte um jeden Preis verhüte « , datz sich hinter de*

Zücken läinpfendcr Truppen ein neuer GelechtSherd bilde , »»d �
weder dem Dolus , der Absicht , noch dem Wosienvorrnt . der

krust dce Matrosen nachgeforscht . Kanu er sich reinigen ,
flantfj '

WUIIH r . | IU|

durch höhere » öcfcljl decken : gut für ihn . Noch steht er l »

VerdachtSncbcl . T « r kann völlig nur weichen , wenn der v

dächtigte nicht im Mechtglanz deS Vorgeseijtcn neben die nndit

Zeugen vve den Ecrichtehvs tritt . In feinem BcfehlSberei »

ist unahnbar Abscheuliches geschehen .

Tnh ee , nach »cht Monaten , noch kommandieren und

loinpagnien vorführen darf , müs - te die große Echoe Sledlichrr

der Fraltion de . Sozialdemokrat e aus dem Schlununcr

fälliger Tuldsamleit jäh aufscheuchen . Selbsicehaininae

zieht de » Klöppel der Glocke , die nicht vom Strang der li !cn°il
" »Il NlSoll

ßfertfetzurtj von der ersten Seite . ) '

Fordert das Wohl des Rcichrs , daß nicht , über jeden Zweifel

hinaus , erwiesen weide , waS Herr Reinhard dem Untergebenen

besohlen hat ?
Ter ist rnhelaS geworden , seit er , im Mai , in der „Freiheit »»

den ersten der unter dem Titel „ Gute Zeit für Mörder " gegen
ihn gerichteten Artikel laS . Vier Tage nach dessen Erscheinen
wurde gegen Marios ; ein Hastbifchl »regen TolschiagcS und Auf -

sordenmz llntctgebriier zu rechtwidrigem Naiiengebrauch er -

lassen . Der Oberleutnant wurde gewarnt ,

verbarg sich bri einem ihm verwandten Pfarrer , fuhr , mit

falschen Papiere », unter falschem Namen , am zweiten Jnni -
abend nach Franifurt am Mein , lebte zwei Monate in McerSburg
am Lodensee , wollte von dort ostwärts , wurde am ersten Septem -
beo ans dem Leipzigee Haupthahnhvf von einem zuvor ihm Unter .

nebenen erkannt , leugnete nicht , sondern forserle selbst , dem zu -
stäudigeii Slichtrr vorgeführt zu werden . „ Eiarnmächtiger Eni -

scrnnng von Truppe und Tienststellung " wäre er nur schuldig / Oeiphand ( PärvuS ) und Hännch beivcgt wird . C' " "
.'j.

wenn er widrr Willen Cotjtfehter abgereist wäre . Er bestreitet ' S. Schock Mandate zum Teufel gehen und die ir . ulismc ' '
. ißHee

« ei ) au pt et , daß er sich stellen wollte , aber Hihig HalbjalirhundcrtS dicht vor der Reift von FaulpUzc » »
�

z ii Abreise gedrängt , mit Slaminrollenaiizziig , NoSke - werde » ? Cure Minister , gerade Eure , loiücii garnj 6 _
'

�

Ausweis , Fahrkarte Erster Klasse , fünftausend Mark stch um die Strassache wider Marloh webt . � " ' Zs. , „ »>>

( denen später zehntausend folgten ) und bestimmten ' Tote » ? Kugel » sind wo d) h e u t c l : II > ß. j .
Zusicherungen für künftige Zeit ve. sehen , | nächste ? Nur : „ Da 3 Geheimnis liegt im Papie .

noch als Hästlinst zu neuer Flucht ermutigt worden sei . j die «"»Nagen, die M- zimilian Harden hier

WaS in diesen Angaben erweielich ist . muh die Hauptverhand - Oessentlichkeu erhebt und die das von uns liishee

liing vor dem FrldkriegSgericht der Dreißigsten . RcichSwchrbiigade legte Material so ergänzt , daß ein Eatrinaon für dir % '

Ich en . Dieses Gericht ( auch die Grundlage noßkischrn Stand » nicht mehr möglich ist , zusammen :

rechte ? muß , endlich , ernstlich , geprüft werden ) kann nicht daran Die Matrosen « erden in eine Falle gelockt . Ma »

denlen , irgend etwas vom Angeklagten Sehanptete , nach üblem öle rückständige Lö! nung auSzahien und bei dicice

Lrouch »als wahr zu untrrstcllen »» und , nach der berüchligieu sollen sie die noch in ihrem Vesib besindlichrn Waffen R,'

illeichsge . ichtScntscheidung vom dreißigsten Januar 1537 , Sic werden von einem Bosehl erwariet , der sie zu . » utciwi - �

den Beweis einer Tatsache abzulehnen , weil sie „nicht geeignet Tode verurteilt . Dieser Vcfchl wird von Marloh nur 6

fei , einen Einfluß ans die lleberzeugnug de ? Gerichtshofes auS - miSgefülirt , weil er selbst diesem Manne zu entsetzlich r

zuüben »». Ob Herr Marloh , der mir ganz im Sinn allen Kadaver¬

gehorsams gehandell zu haben scheint , unschuldig oder schuldig be »

s unden wird , hängt an dem Zrugni » deS Oberst lllrinhard , der

ihm Untertanen Oisizirre , der Staatsanwälte Weivinaiin und

Zuuibrolch , deren Aussage der Gerichtshof , natürlich , samt der de »

Kommissars von den Behörden erzwingen würde . Mir ist der

Oberlrutnant so fern , so fremd wir der Oberst . Hier geh » es um
das Recht . Neunnudiwanzlg Innge deutlche Menschen , meist
wackere Leute , nicht eine ; tvdwürdigen Verbrechens schuldig , sind ,
ohne Verhör , ohne die flnchligstr Prüfung ihres Wollen » , a n f

schändlich rohe Weise hinge in epelt , über einen
breiten Menschenkreis ist Trauer und CIrnd verhängt worden .
Wer Ist für fv empörend Grauses verantwortlich ? Mir wäre
c» der Oberst , der einen kranken , überreizten Krüppel ziim
Träger solchen Befehles bestimmt hat , wrnn er auch nur ein
viertel der von vier Offizieren bezevgien Worte gesprochen hätte .
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Al ? die Wahrheit über drn vielfachen Mord , den u ' A

Menschenleben mehr zum Opser gefallen sind , als �
nimmt , sich nicht länger verbe gen läßt , wird dem �
Flucht verholfe ». Die ersten Berichte Uber die Tat loerdt " „

nichtet , grfälsckste Darstellungen werden angefertigt . Jufti ! �

bemühen sich um die Verduiikeluui de » Tatbestandes .

wird wieder festgenommen , aber noch einmal wird ihm O
�

heil zur Flucht geboten . Schließlich aber läßt sich die Ei »

eine » Verfahren » doch nicht verhindern , rs lautet wir » um �
nur auf Totschlag . Inzwischen aber bleibt Oberst Steiul . " '

der besten Stüven des RvSke - ReglmentS .

Wird die Regierung noch länger zu diesem Skandal

Was wird sie lun . um de » an den Matrosen hrgangeee «■

Verbrechen endlich zu sülinen ? Will sie noch ferner

Im „frriestrn Lande der Wrlt " , in der „ vollendeten Dem ' jf

die Menfckdichkeit geschändet und die ZlechlSpslege verhöhnt

i
p

zum Stenerzechlen zu zwingen , die diese bisher rinöeren Leu -
ten überliesicn . Nur keine Ucbrrsckiätzung , guter Mannl

or . _ Ii , Ten Schlich der cillgcnicinen Del�itte bildet eine noch .
Die Arbeiterschaft innligc furze E rz I) c r g c r r c ö e , die eine , wenn auch

Leere Werls .
irß *

yt

Wenn man tn den letzten Tagen verfolgt , m« "

. . Vorwärts " über Einigiingsbrsl ' iebungcn zu jit

cnttä u schien. In der Abwehr der Reaktion würde sich sofort
die gesamte Arbeiterklasse ziisainmenfinden unter dem
Banner deS revolutionären Sozialismus .

DaS ist die politische Bedeutung der Versammliingen .
die heute stattfindon . Allzu lange imd allzu geduldig hat
die deutschte Arbeiterklasse die frechen Provokationen der
misähigen Staatsmänner und der geschlagenen Generale
ertragen , die das mafilose Unglück über daS deutsch� Volk
gebrachst haben . ES ist nötig , den Herren zu zeigen . ( %ch
ihre Z e i t e n d g ii l t l g abgelaufen ist . Das soll
den Herren einMassenbesuchderheutigenVer .
sammlungen beweisen !

Sie kelchsabgabelißliiiillni .

zerstört . Sie kann auch dadurch nicht repariert

« SS

frf ) ORfd,iUcrnbe , In . A

. . . . . . k,hm , . . . . Stmit . in » w! . . ,d «. . ,ich . n . . . «, ! ' /f.
n i »iniku - ninkrati » iinf > in . Vjti ÄnfchliiR deS soltenann�en� �

Debatte entsteht in

EntwirrfS . Gr führt , wie die Abgg . Stötten und V ö h-
chr«

l . schc . . Einheit von Hamburg u. rd Bremen , indem Enklaven �j��, „ okraiie und in km Anschlich des iogenan�c"' a

Stadtstaaten zweierlei Finanzämtern unterstellt wer - Gegen b ? n Anschlich des r «l ) ten Flugti��,,,
de » . Ein Antrag , der dem vorbc . lgcn will hat Aussicht ans . dann der Herr nicht viel einzuwenb - n . Allerdings . �
Annahine , da - mit einigen Bedenken die sich zu einem „ selbst nicht recht daran zu glauben , dad ' « " « �

Abänderungsvorschlag verdichten - selbst der Nc' �finauz . Wcislieit Früchte tragen wird . � 1U pck
lu . n. fter den AnSsuhrungen der Abgeordneten amchl . csit . T. ej �is hindert aber den „ Vorwärts " ni * t .

-- t - *» - - -<. <. " - - -1 Slrt ff Mllfll ' ' 1»'Abftini iniing über verschiedene Anträge , die die Debatte

brachte und noch bringen wird , soll am Montag vorgenom

« w » yciunrii uuci v«i . : . ,,nn N' .
6

künden , daß die llnabhängigen geipen di « Ermo
'

weil die Parleileitmig Verhandlungen mit der
f . 9 M* * * t . § * - - 99 fz.AT i Ii t* 5Otis.

Einen Sckiritt ans dem Wege zum Einheitsstaat nannte binreickvnd Abgeordneten fehlt .
. k% /IL r* aaCsam»« V• � Ol 999J9 3 � r»_ «v ___• , ny t t 1 ck1 . . A �9~-P9 w„ V 9. �F9 9 - T L. ._!Genosse Cohn gestern die Neichsabgabenordnnng mit Recht .

Leider ist diese kurze Wegstrecke mit &5<) Paragraphen ge -
pslastert . die nun die zweite Lesung passieren sollen .

In der zweiten Lesung gibt es eine eigentliche General¬
debatte nicht . Da aber an sertigem Bcratiingsstoff nie
Mangel ist . läßt der Präsident die Zügel der Geschäss -
sühruiig ein ivenig schleisen , als zunächst allgemein über
die Ueberschiist und § 1 des Gesetzes gebrochen wird .

ES handelt sich um ein bedeutungsvolles Stück Steuer -

gesetziebung . Wie wäie darüber dock, früher — es ist noch
nicht lange her . daß es sicher der Fall gemcsen wäre — listig/ , , . PA—! Li. 999. � �- - -' *'

1 leitung in ifrrcr Erklärung feinen Zwoisel
' daß die Jen . mlstelle . Hinte ? .

der keine mr° ntw ° tt ' M

zum Schriftführer gewählt . Am Montag 1 lltir wird die

Beratung fortgesetzt . Tagesordnung : Neickisabgabenordnung .

Noch e ' n echter Demokrat .

Da » . Berliner rageblatt " veröfsentlicht eine Nnterredung
ibres Dresdener Korrespondenten mit dem sächsischen Finanz
mmikster N' itzschke , nwrim or «i�tmilmderseht , weshalb or an
einer kürzlich veranitailetcn Befpn ' chung der Finanzminister der

und lang und breit gestritten worden ! Gestern war von � . . . . . . . .

. . . . . . .

«1!

Heftigkeit nicht viel zu bemerken , wenn man die Mißtrauens ' '
� teilgenommen hat . Herr N- tzschk « behauptet ,

kundgebiing des
" '

aus listig nennen
Neichssinanzministcr Erzberger , der früher freilich ben Nepräsentamen von Handel und Bewerbe , mit den maß

uzzv . » !•*•»/*, , " . - - ♦Ä" fU»il •
geeignet ist . Aber das hi - ndert d�n „ Vvrwar

nicht , zu probieren , mit der angeblichen Ci » «

schuft der Unabhängigen Sozialdemokratie
g«>chästch ?n zu machen .

In SSirflichfait steht vw Sache so. daß � fjhen
n S.Tn n nou« i-wiftt mmii f •» 07 rßrftr h l'TIn II T1Herl 0 � v *(1 �a

ii <

verhandlungoi ' b»st ! «nute Vorbcdingnngcn
müssen . Dazi - gehört ziinächst vor alle n> . Ppsit
recht »iozi <ilistisck )e Partei ihr - : konterrevoluuon - � � � ft

ailsgibt . Vor allem müßte u - L bankerotte -
� 11

"
Noske bovrci �

t «b eLtt ":
S y st e m beseitigt werden Daß

- wissen die Rechtssozialisten . Sit wissonx , willen dl « N« i ) lsioziamtei > . ' �. „npe zu 51*SESBSI % %tf ' r . kir . rner her ♦ « » ? - « M « I -

!")
"Jtisti latie:
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gegenwärtiges Werk wohl am be�tigster. ockampst hatte . Der
Abg . Türinger ist früherer badisck ) er Fmanzmimsier , aiißer -
dem hat er Zeit gesunden , sich l » verichiedencr Hai ficht über
Nietzsche den Kopf zu zerbrechen : ein Kopf , der gar nicht
danach aussieht , daß der ZentirimSlurm damit berannt wer -
den könnte . Wie gewisse Pawgraphcn dieser Ncichsabgaben »
ordnilng mit der Persassung in Einklang gebracht lvvrden
können , fragt hochnotpeinlich der Abg . Tur ' Nger den Neit . ) s »
fiiianzminister , woraus dieser erwidern kann , dah , uas sruher ,
in Weimar , zur Zeit der ersten Lesung , hatte /educkit wecden

gebenden Persönlichkeiten der Städte und mit anderen Fachleuten
Rücksprache nehmen müssen . Er tonn « sich nicht dazu hergeben ,
die bisher gi.' Wirtschaft , wir sie in finanziellen Dingen von Berlin
aus getrieben werde , »- . itz . ui - achen . Er werde alle Hebel in

Bewegung bringen , um tzm Eeschwindschriiten de » Herrn

bcrger ein Ziel zu setzeu .

Auch wir haben viele « an den Srzbergerschrn Steuerprosutien
auszusehen , vor allem da » Ein « , daß er die besitzenden Stfi

nicht genügend zur Tragung der Lasten heranzieht dagegen

stische Gefahr sie selbst erschreckt

den B e ! a g « r >> n g « z u st a n d zu einem

um di - e �wegnngssrcilieit « feS

rr\ _ f . ff . - . - - —1

- - - -

'

y* f T Ji u n u 1 w; I | l »1 v v � Oly
"

3»
miuderbemitialten Kreise mit unverhältnismäßig ; « uwien , Inum' �f " n ' aÜl ffhet twnn sie nicht

j ®pf ' jisi- Willen haben , diesen Mann und vle - r
U—J . r . 4 p*■. rrw •. »1 t Tii-e» 07�im t 11 , ttf tTl I f*OCT * »rvl ' , .ck

Bersassuiig nicht merken lassen . Obwohl Her » GrztcrgiT
en und pariitrilaristischnn Be >

venten die Erzbergersa�en Steuerplänr zu Falle bringen . Be >

DWZWNWlßM�WMZM
tosmfccnorbming m- llliebia als ein starkes Instrument be - ' zu machen , in foichet Welle die Jntetefsen d- k minder .

zeichnet wlrd , meint der !ncxi>lSsozicilisi Simon , daß ge - i btmitieltea Bevöltcruug geschädigt wertpn zugunsten Lmi .

Mite « Ui starkes • tuUiuaic . ti not Ute , um eiwlick iieieniaen laiistifchen Kreise .

besel-till «. ». wenn ihre Minister immer wieder e
�

der Belagerungszustand erhalten werden � °' sieht , ,gn ,
twnu mit citrer solchen Partei , die daS
#i rfit hio rfin W/�Tifrt ffiiii Firti ♦ /i 11ffifi nmf ihm El ' ' l*

nicht die Snt - schlossenhcit aufbringt , ihm E>i
�

a
�

viel anzufangen ? Mit schönen Worten <l ' !jfejn. 3�
getan , geschweige denn mit 1mAe schickt cn A' l ' äzrsst' v, ff

Sie Rcckztssozialisten die Einigung des ygt ' Itä
wollten , lnüiisn sie ihren Willen erst d" . r „ „ uplP
werfe » . Vorher ist alles Neben icke : 6cintattPa

zlperklnA .
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WedmA des SelageruvgzzWnves ?
Ein Sturm im Glase Wasser .

Rrriag ist oisiziö » fctcMjlel »uorbcii , dcch nach «iiet De .

ji � ,ni Pix - ubichan SR4a *a ( njttum M �nnocn Hönftn�

■Ly
¥uftoi als NvichÄi - MHmiflar für Schlesien mevocgelvgt

. Jim «swinuch- . - mii wniö ro cbccnwn off �töS tiritgcicilt , büß

«i» falsch gcilvason sc». E » h»l >e sich um» ein « renn

Besprechung gahasibcdt . in der Herr Hain « , dar
lor des Jirnenn . ertlärt chkn, daß n<ur öa ? ©csomiLnünistc .

( jjJ "»« ä�imicbmQ des Neichslabineckls , de Aufhebung ve »
' Wi uf unides verairtassen lönne . D « ( Kiflctofrere Dein st-

efc � � �ldngS sei nicht ongemonienen Waiden , da ei sich

. ��c , das Amt f « Iura vor der Uebergabe an die intcr -"
** �"' fich ' chn neu zu desetzei ».

Mischen hat de » Fall Hörjing Veranlassung zu einem

i;; i 4 ln' Wusscrglase gegeben . Die P. P. St. wollen zuverlässig
yGci». baß Hörjing nicht zurücktreten werde , daß vie . »

ix s. Fd Forderung nacq Ausbcbung des Belagerungszustände »
v cll «n stattgegeben werde . Die rechtssozialistische Partei
C: ' ". � mit Härsiitg solidarisch erllären , da auch ihr die nötig «
hfl�ll-chrecheit zur Belänipfung der Realtion unier dem

'
ssll�ustande fehle . Im Lause der lonimenden Woche

ii�' s U! *c die dltrch den Rücktritt HörsingS geschossene politisch «
(kil � ' Regierung v [ Handlungen stattfinden , die ohne
:« e l r Aushebung de » B c l a g « r u n g S z u st a n d e S
ti lchlesiea führen würden . Die Aushebung dcS

�i«, "��" ' ' unde» für d i » übrigen

' ich. : S. insbesondere für Berlin , werden nachher
suehr lange auf sich warten lassen .

i>>! gy Heilrnann nimmt den Fall Hörsing zum Anlaß .i ä . Herr Heilmann

ki; „ viralen und dem venerum zuzurufen , daß sie ihr Ver .

' »lrn ���lssozmiisicn gegenüber änir . ' rn"Ul» L < . . tauten . . se

' "' C o- Uiollteii nicht die Vcranlivortung dafür tragen , daß
Willen der Mehrheit der Bevölkerung der B«»-

t��- »uiiond ausrcchlerhaitcn bleibe . Entweder Fentrum und
ll ' c" ivollte » ehrlich treue Genttinschast halten und rück -

Uli t .
' gcmcinsamr Regierung verteidigen , oder si « suchen ,

kidln Sßuhl kommt , die Vcrantioortung für die NegierungS -
ku, f"fn >wf die Rechtssozialisten abzuschieben . Im letzteren

' niölrü Mtchisjozialisten es sich selbst schuldig , so rasch

lit fli
flari " i, <u<n' daß si « nicht allein die veraiilwortuiig

' ' gieruiigshandlungen tragen . Sie würden nicht de »
' l"lr i >as abgeben , was in der Koalition bcsct

k $1*2 worden sei Die SltchlSsozialistcn rettnten
beschlossen

»v wj»»■i »• | 4%•»

IV«. ' 1, ol,fr ile wollten nicht die Partei opfern .
tv-. rd dieses Siürmche » nicht allzu tragisch nehmenK" 'i�ri . - » Mcn • - -~ . . . . . . . .. . . . .— O» . 4�. t�,

m � allem fei Iwitin erinnert , bafe Herr H ö r s t n g
' "j, jitz., ' i ® 0 e r u n 9 « zu fl o n b in Lberschlesien auf .

\ r�lickii-F »
' ' " ,00 ! lt < und daß er nur auf Drängen»"•' litfi -, «)' ' r " wollte und daß er nur auf Drängen

l ' stdm i �a' >«' en dessen Aushebung bei der Negiening be

tzkn n,
®' f >n Oberschlesic », so liegen die Verhältnisse im

% bcV' n iWenn «» nach den RechtSsoziafistcn ginge , so
kl« d. . �l�gerungSzustand in Berlin wie andeiSwo bis zum
MtrHl . "'st« bestehen . Haben si « nicht in NoSke de » Mann

l "«! »
�

r. �hrhast symbolischer Weis « ihr « Politif de »

' iirv . . , , ' sagialisiii ' ck>en und deinokraiischen Forderun ge »

� #i - ' ' Nun
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" »>> wächst aber selbst in den bürgerfickyn Kreisen
Fst . daß der Delagcrungkzustond nur den Parteien nützt .

r . . w
' '

sich richten soll . Und nur weil sie fürchten , daß
' ' d, (

' ' bncii die Schuld für die Geivaltpolilik hängen bleiben
®» ch die RechtSsozia listen zu der Erkenntnis , daß— • . . � "j • —o ».

A?«. �" bSzuslvnd endlich abgeschafft werden müsse .
—IJT.» _ » »I» O», . . f.

CM' k' «
l ' rouchi «ich , anzunehmen , daß dieser Zwischenfall

e ningen" Hb
" nach sich ziehen wird . Die Eberl . SkvSke .

kjkn . p ? ia e " ß mit * * ietz ' gcn Regie nnig

l�' sslanj, sie sich wegen de « Stneil » um den Belage .

ur
tKt Stcmcii . lchaft - mit den bürser .

a W| fu löiiulen .

. %
Oes harmlose Abindessea . 1

CS»" SÄ " " lerer siestrigen WenhmiSgabe elwe
. stsu . , . . - Lcrltncr Polfäzeilnnfl " an Ifugen E r n st

Ä - 1 - - _ v: .
b0"l| | ioni�nnfl H r i n e über die Bezlchiingtn zwisÄM Sei »

� ° n ftlT . Berliner Sicherheitstvchr . Oberst

nioil� ' " " d dem Prinzen Eitel Friedrich .
Wolfs :

�.1 den, ~n"' , ' >fT ift festguftellen . daß die Dezückhunqen zwb
i> h,

ift feftguf bellen , daß die DeKiichunigen

' »Hi
'

uenih . / �
" 6 « n " " d b�n, Oberst von Schön st ädt

( ! i, " doi * -ü. . � �nster « während de « Koiage « der Divston « .

U kn 9ir
CjS � be. rfiri » van Schöiuftädt war . Nachdem sich bcive

K � Hai »p; "ne"' ?mPf«n ' w Zß>h7 « 1016 n' cht wiedergesehen

. . . . .Feilst ä», .
" A �"fe ' Fviednich am 1. Sljbemfxf den Obersten

ji
*' •' improvisiert , "

_ « le mit Damen e>ingtet . iden .A -
� " « �' kichen ( frfin tu ng de » Obersten

Die Unterhai in » ig

. ,

___________

„ bn

' r«m| , gemeinsame Kr iegScrinnee nngen
"Ct �il, f r

~ luilitnche Fragen und ? nge » ereigniss « van

�eileq . �br> nnirven , eibcnsowewg «rgendiiorsche Ange »

ti»,/l » be, . ' «�AcherßeidSwehr. Eine später « ZmCaiiwnimfunfl
��' "öc>n uitb Oberst von Schönstädt hat nicht

' ' ."«sey Wüster Ondnung . Nämlich noch dem

nasse Dlßmann habe dsetmehr soforidleDerechtlgnng
einer Deihilfe anerkannt und sogar Unterstützung des Ver -
Inges durch die Porteiorganisalon zugesagt , so daß die Ver »

Handlungen mit der Bewilligung der Forderung xndigte » .

stiKT ' ll )en
� Herren sind natiirlich klug genug .

? : ie „ 3»
' ",r Uud Auslern im .<?reise schöner Frauen

' �elg.
� ' a t u n g e n dem Wolsf - Pureau nicht z »

die dilllschc» KrlezszelmZ ' U- lu
„

• u u g vorstellig geworden .

(Sine . ZimoSrk " ' �.

S » S

\ : ' einer

% personal « auf ein « Wirtschaftsbeihilfe
vbwohl die bürgerlichen Zeitungen die von den

eser Enthüllung einige Dag «

- v - . aen . . . .
Frankfurter Lügenschwesler

� iJ* � t ' «n
6 ' gegangeu . in der sich die D r u ck « r de «

5. �" teressenvertretung durch di « ver »

Ein «ellet SeniMttiS .
Frankfurt a. VI. , 22. November .

Der Bezirkksrkretär Fritz E h r l r r wurde zum Polizei »
Präsidenten von Frankfurt a. M. ernannt und hat
kirnte ' sein Amt angetreten . Starke Abteilungen de » hier garni -
soniercnbcn Garde - LaudeS - Schützen - Batai llan »

besetzten heute früh da » Polizeipräsidium , l ö ste n die hier be .

jindliichen Berriischaften der HilfSpolizri ab , nahmen
ihnen die Waffen ab und übernahmen die SicherheitSwache
im Präsidium . Der Wechsel kam völlig unvermutet . Die HilsS «

Polizei , die gröhtenteUS an « unabhängigen Sozialisten

besteht , setzte ihrer Ablösung nicht den geringsten Widerstand ent .

»rge ». Starke Abteilungen der StelchSwehr halten
aiigenchkicküch da « Polizeipräsidium besetzt , um jedem etwaigen
Ergensch irt von vornherein begegnen zu kllnnen .

Diese esfiziöse Nachricht ist bezeichnend für dir hrntlgen
„ Rechts - Austöndr . Tie rechtmäßige Franksnrter Polizei ,
die sich zudem ans da » »srzilglichste bewährt hat , wird von
NeichSwehrtrupprn überfallen und gewaltsam unter .
vrllekt . sind dieke Tatsache bezeichnet der »sflziöse Bericht a ! S
. . Wechsel " und . . Ablösung " In der Polizei !

Ztos Bstfof der �Aoken Fahne - .
Amtlich wird milgcteilt , daß Druck und Vertrieb der

. . Noten Fahne " im Interesse der öffentlichen Sicherheit auf
Grund de » § 9b de » BelagcrungSziistandkgesetz «» vom 4. 6. 51
seitens de » Oberbefehlshaber « verboten ist .

ES hat inn Anschein , al « ob man mit diesem erneuten
amtlichen Hinweis auf da « Verbot der « Roten Fahne " den Feld -
zug gegen Drucker und Verbreiter der Zeitung eröffne » will .
Die Regierung fügt mit dem dauernden Verbot der . . Raten

Fahne " ein neue » Ruhmesblatt in den Kranz ihrer arbeiter »

fieindlichen Handlungen .

RcRona ! # dß HofenlüShe .
Wie SB. X. D. meldet , ha » Nosf « hzlgenden D ies bekommen :

. Sehr geehrter Herrl H' Crdurch stellen wir Ihnen anheim ,
innerhalb dreier Tay « in der Zeitung bekannt zu geben , daß die
über . Exzellenz ». Lützow " verhängte Arreststra� für ungültig
und er brgnadigt erklärt ist , widrigenfail « wir gezwungen wären

unverzüglich in einen Schule istreik zu treten . Wir hassen jckdoch.
daß Se unserer besckieideiicm Bitle Folge lvisleii werden und

zeichnen ganz ergebeiost al « der Oberste Skull « erat der oercinizKn
Gymnasien van Berlin . Herbert d. Felde , Kurt Löike , E. ich
v. KatinSky . "

Die Jungen sind gewiß der Stolz ihrer wävdigcn Väter und
wir fühlen allmählich ein Gefühl de » Danke « gegenüber den
Schulmeistern in un » lebendig weiden , di « solche » Gezücht heran .
biDen helfen und damit den nwnarchi fei scheu lldummei dem Fluch
der Lächersichk it preisgeben , lind wir bedauern nur . daß die dem
v. Lützow oufgebrunnnten drei Tag « vorübe rg . - heii weiden , st. vor
dar . Oberste Schülerrat " zur Tat »chrtiten und den Generalstreik
der »vereinigten Gynrnasien " erklären kann . Wir würden nicht
einmal noch dem Roh i stock, geschweige denn nach Kanonen rufen .
D« ii sonst in solche » Fällen so gestrengen SioSke aber würde »
wir bitten , ausnahmsweise einmal bebe Augen zuzu -
drück! , n unh un » die Freud « und den Schulmeistern die freien

Tage nicht zu ocrcMu .

Nece Gemeludewahleu in Zkal ' en.
Lugano , 22 . November .

In vielen Gemeinden nnd Provinzen Italien » steht die

p » rlam » n » arische Bertretung »ach den Neuwahlen zur
adininistraliven in p » I i l i I ch e in Gegensatz , so daß
die Regierung noch „ Avanti " wahrscheinlich allgemeine administra .
live Slemvahieu anordnen wird ,

Einigung im 3reislaal Lanzig .
Danzig , 23. Skcvember .

In eimr stark besuchten Vertrauen »mäiiner «Sitzung in der

Nacht vom 21. zum 22. ist die Einigung der beiden so »

zialdemokratischen Parteien in Tanzig zustande ge »
kommen . Da « P . ogramm wird von einer Einigung »k»mmission
ausgestellt und in den nächsten Tagen verös sentit cht werben ,

kollschaks Uiederlage .
Kopenhagen , SS. November .

. Pokitiken ' meldet au » Reval , dort sei «in Telegramm
au » Moskau eingelroffen , nach dem Kolisckak bei OmSk
ein « schivere Niederlage erlitten hat . 15 Generale und

lausend Offiziere wurden gefangen genommen . Da » Heer
Aollschaf » befindet sich in Auflösung . Mehrere Offiziere wurden

vost ihren eigenen Svldaien erschossen .

Kohlen - und Lebensmittelmangel ln Rußland .

Kopenhagen , 22. Nodembee

. yerkinggk « Tidende " meldet au » Helfingfor » : Russi .

sch« Zeitung «» melden , daß der Mangel an Brennmaterialien

e » notwendig gemacht hat . allen Straßenverkehr >n

Moskau stillzulegen . In Peter » burg ist der Lrben » .

mittelmangek sehr groß ,

General Dlettich auf dem Rückzug .

Amsterdam , 32. Nod « mb : r .

Di « . Time » " meldet ? Die Japaner werben O m » ? eben -

fall » verlassen . General Dietrich ziehe sich in aller Eile in

östlicher Richtung zurück . Die P - ien und Tscheche « tresjen vor -

bereitung . n , um ihm zu folgen .

Vülldnisyelkrgg zwischen den Randslaakcn .
Helstngfor », Li . November .

Der Stab de » Genera ! » Judenitsch übersiedelt « nach

Reval . Di « Lage der Nordwüslarinee ist schwer .

« ach einer Funkmeldu, » « ho « D e n i t r n » Arme « die jJronI
der Bälschiwosten , wischen Orel und Tambow durchbrochen

uud dem Gegner «in « vernichl - nd « NiedeÄqge zugefügt .

Da » Abkommen »wische » Estland und drr Nattrrgs « .

�Nna über d�n « « Uo kau » taulch wurde » ute�

zel chnek . Die erste AuNvechskung findet vor Ende Rovimboe

statt .
Die Vorarbeiten für einen Bündnisvertrag zwischei

den R a n d st a a t e n sind so wcü sor ' geschvlllcn , ba ' g die UjUco

schvijt erfolgen kann .

Einigung im amerikon ' schen Vergab eikeMeil
H. N. New Park , 22. November .

Die Bergarbeiter zeigen jetzt einen etioa « versöhnlichere «
Geist . Sie haben ihre Forderung nach einer scchzirprogentigen
Lohnerhöhung zurückgezogen und fordern jetzt ein « Lohnsteigerung
von 40 Prozent bei einem siebcnslüudigen Arbeitstag . Die
Grubenbesitzer haben ihnen 25 v. H. angeboten . Vermutlich
wird man sich sehr bald aus der Grundlage einer Uvprozentigeu
Lohnsteigerung einigen .

Dl « Vorschläge der Vraunlohlenarbeiter .

Walhlnglon , 21. Noteimbee ,
Die Draunkohlenarbei ter haben heute den Berg «

wcrlsbesitzern Kwe Gegenvorschläge unterbreitet . Sie

machen sich erbötig , eine fOprozentig « Lohnerhöhung
und den Sieben slundenlag auzuliehmen . Die Besitze »
hatten 20 Prozent Lohneihöhung augcboien . Die Arbeiter hatte »
früher 60 Prozent v. r laugt und den ScchSstundcntag .

Leulsche MIOKnlugrsommlKiig .
116 . Sitzung , Sonnabend , den 22 . November .

Aus der Tagesordnung steht die zweite Lesung de »

Entwurf einer Neichvabgabenordnun « .

Abg . Schneider - Frankcn IZtr . s berichtet kurz über di « Arbelt
de » Ausschusses .

__ Äbg . Polilmann ( Dnn . ) : Die Bedeutung diefa » Gesetze » ist
größei , al « sein « ileb . r ' christ vermuten läßt . Die Vortage muß
im Interesse der ReichSfinanzen mäglichsi bald verabschiedet wer¬
den . Da « Reich hat jetzt die Möglichkeit belominen , über den
Kopf der einzeliKii Länder hinweg fein Sicuenvese » zu ordnen ,

Abg . Vurlage ( Ztr . ) : Der G>. setze nuvuis soll un « die Garauti »
dafür geben , daß mir b i dcn erledigten und »och zu erledigende »
Steuergesctzen keine Entläuschiing erleben .

Abg . Sinion�Schwaben tLiechtssez . ! : Der Bewei » für die Not «
wendigkeil de » Gesees ist erbracht . Es wird unser Bestreben
sein , den großen B. sitz nach Gebühr yeranzuziehen .

Abg . Düringer sDnal . ) : Die Rcicheubgabenordnung geht
vieliach über die Bestimmungen der Verfassung hinweg ,
ReichSrat hat die Vorlage einigen Widerspruch gesunden . Dieier
Widevstond «st aber überwunden loorden . Durch die Reich «»
abgabenordining wird den Einzelstaaten da « sinanzielle Rückgrat
gebrochen . Angesicht » der ReichSabgabenordming glauben große
Kreise de » dentsckwn Volk . », dem LieichSsinanzminister ihr Ver »
trauen nicht schenken zu können .

RcichSsiaiizniinister Erzberger : Diese Red « hat mich nicht
überrascht . Wenn die Recht « den Finanzmin ister stellen würde ,
dann würden weiteste Kreis « de » deutschen Volke » ihm ein ab -
grundliese » Mißtrauten bezeugen . Es ist selbstverständlich , daß bin
Opposition gegenüber der Regierung mißtrauisch ist . Der Vor »
reduer sagte , ich hält « keine glückliche Hand , er verlangt « Taten .
Wenn ich die Deutschnationale VvlkSpartei . die Deiitschland
ruiniert hat . in die Opposition getrieben habe , so ist da » schon
eine Tot . sBeisasi bei der Mehrheit , Lache » recht ». > Dazu lammt ,
daß ich dem wahnsinnigen Treiben enigegengcirelen bin , da « den
Frieden verhindern uiid de » Krieg vcrctvige » wollie . ( Beifall
bei der Mehrheit , Lack: «, , recht ». ) Ich brauch « di « Vrranlwortun »
vor der Geschichte nicht zu fürchte ». Ich kann ohne Eelbstüber «
Hebung sage », daß tn den vier Monaden meiner Tätigkeit im
Re>ck ) «sina,iz »iiiiistcriuin untcr äußerst erschwerten Verbältnisse »
sehr ersprießlich « Arbeit geleistet worden ist . Die große Erb
ichastSsteuer ist durchgenihrt worden ; da » sehen Sic aus der
Rechten natürlich als keine groß « Tat an . Das Reichtnotopse »
wird verabschiedet werden ; da » erscheint ihnen auch nicht al »
große Tat . ( Heiterkeit links . ) Nack, sünsjähriger Blankowirischaft
ist ein Etat ausgcstesit und verabschiedet worden . &» ist die reich »«
eigene Steuerve . rwaltiliig geschanen worden .

In der weiteten Debatte nimmt da » Wort

Abg . Dr . Cohn ( U. Eoz . ) :

Der Entwurf bedeutet einen kräftigen Schritt zum Einlhefttz »
staat ; wenigsten » auf diesem Gebiet « fallen » un die siiizclstaat -
lichrn Einnchuingen ; sie werden Uvt * Dekorationen , die kein «
sachlrcke Berechtigung mehr Halen . Den gesitzgebcrisckvn Gedan¬
ken erkennen wir also an . Damit ist aber noch nickst «
über den Geist der Striierzesetzgcbung an sich gesagt . Auch mit
einer guten NeichSabgabaierdnung kann man eine sckiieckit«
Steuergesetzgebung mache » Gegenüber dein NeichSsi »a„ zi »! iiisiel
betonen wir , daß der Wiederauflw » nicht nach sleiiergesetzliche »
Gesichtspunkten erfolgen darf , sondern nach sozialen Gesicht »-
punkten erfolgen muß . Di « ganze Or ' konomie muß ans eine
andere Grundlage gestellt werden . AI » wichtigste Ausgabe be -
trachten wir , daß die neue SlechlSordnniig in Einklang gebracht
wird mit den veränderten wirtschaftlichen Verhältnissen . Die
KriegSiiolg - setzgebung muß in eine planmäßige sozialistische
Wirlschaft unigestaltrl werden . Dafür kam , d e ReichSaligabc »-
ordnnng eil ». ' » Markstein bilden ; wir hoffen aber , daß wir auf
dem Wege zum Sozialismus diesen Markstein bald hinter un «
lassen . IBnjall linkö . )

ReichSs ! n qyzin i ysster Erzberger : Di « Einnahmen de » Reick ) «»
entwickeln sich weit günstiger , al » wir bei Verabschiedung de »
Etat » gedacht Hobe » . Die ersten fünf Monate habe » bereit » ei »
Erträgiii « von 2 % Milliarden gebracht . Wir dürfe » also im

ganzen EiatSjahr mit einer Mehre , ni,ai >int von mindeste » » rintt
Milliarde Mark rechnln . Auch ln den letzten Monaten entwickelte »

sich die ReichSeinnahme » günstig . Wir müssen unbediiigt ein
wirksame » Mittel gegen die Kapital - und Steuerflucht und Steuer »
schiebung haben . Eine «insthustt Tanii - rung der Reichssinanzei
ist nur aus neuen Wegen und mit neuen Mitteln mögltch
Nehmen Sie den Antrag der Kommission an .

Damit schließt die allgemeine Aussprache . Die Parm
graphen I bis 4, 6 und 7 werde » angenommen , lieber § 5,
zu dem A bände rungsanlräge vorliegen , wird am Montag
abgestimmt .

E » folgt der erste Teil der Vorlage : Behörden .
Die Beratung wird beim § 20 auf Montag 1 Uhr vertagt .

Außerdem Jnterrevation Heinz « ( D. L ) über die Verhältnisse
in di : r Landwirtschaft .

Sonntag
lieft man die

freie XO e 1 1
preis 25 Pfennig
überall m tmüca .



IZTPZICER STRASSE

KÖNIG . STRASSE

ROSENTHALER STR .

M O RITZ . PL ATZ

Perstiian
Weiß

Teller . • . . �l15 » l55 » 2 - -

Eratenschfisseln , 2,0 - 650

Menagen

. . . . . . . . . . .
S5 f ; .

Kaffeekannen

. . . . . . . . .
275

Milchtöpfe . . . . .12 65 95 Pf.

Tassen . . . . . . . . .gw gsa gTg

Zuckerdosen

. . . . . . . .
45 pf .

Korr pottschalen 85 95 pf . l25

Bunt hemalt

Äfr . hirr15 - 19«. 25»
Kaffeegeschirr • - SS00

Kaffaebecher . 95 pf . l10 l55

ObsttelierFriIc | 1�jei(0r, Si037S425

Mokkatassen l50 l75 l95 2 63

B

&

Glas
Prejlglasgarnkur „ Rhein "
Butterdosen

. . . . . . . . . . .
345

Käseglocken

. . . . . . . . . .
975

Kompottschüsseln . . I35 —775

Kuchenteller . . . . 3SS 495 67s

Zuckerschalen

. . . . . . . .
245

Bierbecher „ Hansa " l33 135

Pfeffer - u , Salzgefäfee . 45 pf .

Kompolteller p"fil 60 75 85 pf .

Sturzflaschen mit Gl « . . . . 2C5

Teebecher . . . . . . .65 pf . I75

V/assergläser , »epreßt 48 55 pf .

Apfelreiben gepreßt . . 65 pf .

Zitronenpressen , gepreßt 85 pi .

Weingläser , ope . cH

. . . . . .
495

Steinigt

M
Wirtschafts « Artikel

o .

M .

B .

H .

xpeiBÜMM]
KATALOG NA!

A U S W X * J
KOSTESf� \

U68 .

üuMß

V/aschgamituren . 27 ° ° 35 ° °

Küchengarnituren , 55 ° °

Küchenschüsseln . 893 1090

Kaffeebecher . . . . .75 93 Pf .

Tassen v » t « t « . . . . 80 Pf . I65

Teegeschirr , traun glasiert
Teekannen . . . . . . . .293 435

Milchtöpfe

. . . . . . . . . . .
2X0

Kuchenteller . . . . . . .270 3 <0

Butterdosen . . . . l40 2' ' 5 490

Braunes Geschirr
Kuchenformen . . 240 230 5S5

Reibesatten . . . 5i0 675 875

Milchtöpfe . . . tos 45 Pf . tu 2 <0

Schüsseln . . . , < » 80 Pf. bi . I35

TRsme und

BefSnü�njen .

Voiksüine . Thcjier am
Biilowplatz .

2 Uhr ; Lutijer .
Ti Uhr : Wilhelm Teil .

Opernhaus
iiiäa .

_ Anfang 6 Uhr »

LTktALKlSiKMS
Vis o' öiii von �ES. ini

Anlang 7 Uhr. _
Cirtlrtlen

lui E. inhat d — Kad. Bemann
Themar |. d.

Pnlger &SirnOe
| 8U. ; Schiaß Wetterstein

Montag : Zum 1ÜU. Mala :
Ein Tra - rncplel .

( Irena Tricsch . Ludwig Marian .
A' fred Abel , ferdmand von
Alien . Ous' . av böte . Emst
Deiaburg . Frieda Richard ,

Jenny Maibah
D! f . : Schlo . l \ VettersteIn
Miw ; ächlo ! iWetierstein
lJon . : i >ciiloü Wetters ein
Freitag : bin ; ranrnsoiel
Sb. . Schloß Wetterstein
Sonnlag nachm . : Ei dielst
AbdsSchloftWettersteln
ßiig . ; SchlüßWetter8teia

KomMlsnMus
F vbr : g
Mtg. ; Liselott v. d. Pfalz
Diensiag : „ S ! e "
Mittwoch i , . S ; e "
Donneistag : „"h i e "
Fng . : biseiottv . i*. Pfalz
Sonnabend : . . nie "
feg . nachm . 3 U : Die Ehre .
Abends : 1 e "

g: ..fe, I e "Montag :

berliner Tiiemer
t uhn

Stutianten
Direktion : Sf « Ralntn ' dt .

Beutsrües Tlieoter
7, Uhr ; Ja�kobs Traum .

Kammer�leie
Sonnlag 12 U : Am rca « Lattko
Vorlesung 211%eigen en Werken

Lenin ] - bester
D rekton : Victor Uernwsky
7 Uhr : Xobcrt Frank .
( Lossen , Abel, tscher , Loos )
Mtg. 7 Uhr: FvUutaoi Julie .

— Der crissse Ktkadu .
( Du ienx , Scrvee . Fischer ,

Kli' p. ' er, Veidt
Dstg . 7k U. : Robert Frank
Mttw . 7Uhr : f . ' ßu ' am Julie .

— Der srl/ac Uakndu .
Dosig . 7 Uhr sräuleia Juise ,

— Oer gtr�ne KaHudn .
Freitag 7Ulir : PeerQynL .

( CrUning , Lossen , Servces ,
Loos )

Sonbd . 7Uhr; . T inlciis Julte .

feig.
— Der gtiiaa Ks - ka . u.
7 . Unr: Robert Frank

Montag 7 Uhr : Friuleln Julie .
- - Der erüne Kakadu .

liMMÄ - MI »
Allabendlich ? : Cyprieaoe
( Leopoldine Konstantins

Kurt Oflti )

Heues ODerettenHuus
Direkter : Jor . n

Allabendlich 7 Uhr 30 Min. :

Bis ßäiriR vqüi Cireas

�ose - Theater
TV Uhr : D &S BSSltZ

Disino - Thenter
utkrln : er »ir . l7 . T. gi . ' / . SUhr.

Der Schlager der Stoelseit :

Schüispels Lene
Vr 11 a« V7 1:.o t It..WIm T A»lt..Berliner VolicsstQck in 3 Aufz.
Vorher : Erstkt . Spezialitäten .

Viktor Lltzek in dem
>nerettcn - Ske : ch ». Crwlachf .

W�iiala- Ifsoster�1 »; ,
ft Uhr ; Das Gesetz .
% Uhr ; Am goldenen Hon»

Wißtergartea .
thgllch 7i Uhr

IfGrleitvorsiellung
. Lauchan gestattet ,

Borstenbesen . • • 950 — 1625

Borstenhandfeger ■ 525 — T25

Schrubber . . . . . .S� - G25

Scheuerbürsten • 90 pf . tu l40

Teppichbesen

. . . . . . .
5 00

Kokos - Mobelbürsten 350 - 525

Handbürsten . . 75 Pf . bis 200

Waschbretter Hoi . ew . „ . S25

Blechk &ffeemuhlen S - �- lO80

Fleischbretter to�£!>* 450 - 540

Wäscbeklammem . . . . 225

Metall - Topfreinäger . . 50 Pf .

Brühsiebe . . . . . .475 - 675

Gasöfen

. . . . . . . . .
54 » 7 %»

Elektr . Plätten TÄh • • 63 »

2 Gasplätten « n Erut . «, . 2875

4 %
tn Stieben
" vor | ön

u?1 Und in
Heraii

urd; de »
°n- hat i

M
KN!

Fleischhackmaschinen

Tellerwagen

. . . . .
Brotschneidemaschinen jj
mit Buch »nu»r **e «teH .

Reibemaschinen .

Wärmflaschen . « » "
.

Springformen
�

ScTmortöp�!"". .

Fleischtöpfe «r . « » • * ? .
'

\e"-
Kasserollen

. . . . . .
Runde Pfannen • • • • *

. . «Tie Ain «

Wasserkessel «�. ' . " . �. , ,*

Gastöpfe er «»

. . . . .
6 '

Universalsiebe • • • 6 �
Kaffeekannen

mit klein «1'
Felder »

iH

Apoflo - Theater
Fried riehst . ' . 218.

71/ A' labendlich 1:
* Sonntags 3' , u. i -

Bis Weil im Jalsrs 2000
Sonntags 3' , Jed. Erwachs .

I Kind frei .

Königs nül - Thsfiisr
Afexnnder�iraOe 21
aar Hcnte KW Y

l 4 311 ' �
V azic 1©- Spi ®iv> s n.

8urW«wDnk( or wider \ Vfn?n"

Tiiektor r . m Kot bnscr Ter
Tel. : MorUzplatz 14514.
Tiigl . und Sonntag :

nachm . 3 Unr :

Eiits -Siinger
9 ehem . Mitgl . der
»t «' tner Slagtr .

Blütvcen - tsizirt
Vorv . Il - lh u. 4� U

CtrsusBnsch
Totensonr . tas ;

nur 1 Vorst , abds . 7i, U.
» 3 Barbes ,

'
«

® ToSesmatcrr ötiliri ®

an steiler Wand .

IDle lustigen HsliäntlcrS

Al&os K�frulsch
durch d. Circusraum

r ~llmAansl ~- y,
SeAvmmen die nitgendi

dotA ü&i /
mmn /sequ &ruUet '

Jafiuii - ißAtceiAS'
Selten JaäJOJaitcft - Jle *

SiaxtfwX
J &tndotfac ' citt . jy

SdaiSiJMJiinm jmtnhi/m .
caaiHMHaa »wammmmix. : a&

Achlunei Fuhren jeder
AruViobeltransporttülide
Freue . Promnte Au. lfl rnng .
TrennerL Falisadenstr . 47 IV
Tel . Alex . 6167.

Heiisre Gustav Hschsteiksr - �1
Lichtbilder - �>orirag : „ Aas deutsche Witzblatt�
1 O ke. tc unk Sf/teo | r eich tiitOer t ach Crljlnele -i dniTchir ZLIPläHOV

Hochstettersche heitere Dichtungen
gesprochen vom Verfasser und Zrene « Splräl

2S. 7?ov . 6! fhr , Pcürervoremsl ' au », SKttrmlisrTr .
26 . , » „ x! »ra ??üiaie Ä?! im- rsd ? . , SrsrgjV . 22

27 . » »
'

26 . „ S
29 . „ S „

1. Dez . 9
2, „ 9

k ; ,
' �s. Si±a

ä stung t
neuen As

, einer
bot

' Wche s

ficfl

� Taue ,

> 1/ :
&" Si

HfUUV , f**' H»V*+/
pffir . imianieD6er!f(ft (f . , ' Öeni6iir{icr )tr�
eritdmeefcr , <7/48

3. » 9 * Zoologischer 0arien , ilaisersaei
4. „ t. „ ZestsÄ « Türk . Zelt , Charl . T- n! nerstr . w

Parten 2, 3, 5 Karf an 0fr TFeaterkass » 2?ert�w
Uit » Filialen , JnMiltftnOtmf , Zofe » Doch «bendkasie .

i \ eii eröffnet

' Merkur - Palast * Wranceistr . 11

Pallsadeastr . 26, Eck « Straueborger SlraSe .

Der Tänzer L Teil I
n nach bekanntem Roman von Fei . SiOÜSnder ="
2 4 Akte , ferner

Das ß�nleuer der BlQnelii :
SensaMonsschaysplel in 4 Akten . O

Ib KicsUj, 23. hl . Toto , des li djanermädchci , Z
u gr, omerik . Scnsations - P»l »n.

=3

sowie die Ohriecil
November Sct . lacerl
9

Uhr
Tratilra . ruloei ' M

„ Anhrodiie "

Forluna -
tied ! spiele
Mfllprstrassp | 2f

Bis einschl . Montag

BMK ' mMum
die EKe

oder

Feluilliclis Gallen
IL Teil
Ferner :

Tragödie
einer Mutler

Drt » tiitr lOiiicHiciin Frn.
6U und Sil

WaDö-LiclifspiB!!
liufclandstraGe 43

Das Spiel von Uehs u. Tod
Drama in 5 Akten

Harry wird Familienvater
Lustspiel In 2 Akten .

Vergnuprgspaiast
„Groß Berlin "

UtitahiK« U-IS KliimtfKlrth

Sonnlag . den 23. November
( lotensonntag )

Einmaliges Gastspiel

ÖPidnalFreöoBeüscIlai
mr GrSßie Seh « « " » «
• oilaRmetWnnderdloare

Entree I IS. 2. 30. 3. 50 Mk.
Inkl . Billetts tener .

Kasseneröff . 6 Uhr, d. Konz.
7Uhr,d . Vorslel ! ung kS Uhr.

Reelles optisches
- ' - GeschÄft

HJLtw :

a . a « fr - ig ' jrB > BS £ a . E
OiREKTiON ÖEBR . KÖTTNER
KÖPbNlCl . ES fei « ASSE 63

National » ! heater

Soantaz . den 23 . d. M. . abends 8 Uhr ,

Internfliionole BsxMmnlg
unter Mitwirkung erster deutscher und «nslladiscber

Leichlgewlchlsmeistei .

Außerdem von 4 bis 7 Uhr nachm .
Oswalds

ünlicimlidicGütitiltliten
Mit Berber . ScbUnzel und Veldt und 2 Lustspiel «,

Vorverkauf für die Boxkämpfe ab abends 7 Uhr.

_ _ ,* $##* #*#########&#########*,, #

Zockers i Neu eröffnet Ii
Lichtspiele *• • • • • • • »• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

j i/aff « . Wr » nge5 « tpa » « e 63
Linu PtalicC Eingang PaiKonsteiner Strasse 111

T ä g n « h ab J ' /i Uhr , Sonntags ab 5 Uhr

Im Kino Im Kaffee
Ms elnschriasitkh Montag ; I. Etage

Die Oeisha o .

der adbek miender Samurai

2. DurcbscIiiorgeDeWege.
Kapelle Felgebei freiem Entree

liUUlUI I
Am Mariannenplatz

HEUTE

2 Sdilsserfünts

MehtsiimimdLeliewelt
Drama in 5 Akten mit ttannl Weisse
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Pilmscbausplel in J Abteilungen mit Lya Mara

4 , 6 , 8 Uhr
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uHomaKnortz ' se ! !
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Alben BusseriüGnn seines l

Ellen Richter . Der
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rrltÜKonz. - DIr Hermann Wold Bad Jü�
Philharmonie . Heute , Sonnt »*.

II . Orchesler - Koniert��' j
Neuen Musk - Gesellscr

: : : : : iTA�
Reberscher Fraw « " ,

�Gustav Mahler : 3' J
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Karten : 12. 8, 6, 4, 2 M.
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Nach der Vorstellung Tanz

Anfang 7 Uhr o Anlang 7 Uhr
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am Lehrter Bahnhof

Geöiinet von 10 —7 Uhr
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von 10 —8 Xihr
Eintritt preis SO Pf .
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Rlands Ariedensvorschlag .
» Ä Zeichen lassen darauf schließen , daß die Entente

mit Sowjet - Nußlauld und den Randstaaten über

w % Zu r ei handeln . Die ÄsdiugunLcn , die Lenin
vor längerer Zeit als Basis zu Verlranbiungen vor -

oll » ' .n ' ' 5ren . Hauptziigen bereits bekannt geworden .
/ Hvrald " veröffentlicht nunniehr den vollen Text , den

iin* . "
.. englischen Oberst M a l o n e erhalten hat .

im nrv?* sich in der Debatte im englischen Unterhause .
�Mtglied er ist , durch eine enerische Rede zugunsten
Mhandlun�gen mit Rußland ausgezeichnet . Er ist

, . �cxz?i : gung' daß sich sehr wohl eine Vereinbarung er -
" ' JCi' im , ■le ' to « in sich die Parteien erst einmal am runden

. �' vmmenfänden . Der schrecklichen Orgie des Todes
�ulveigießens müsse schleunigst ein Ende gemacht•jti .

a' O-lCj
• J05J

«den.
. DirW- Wen nunmehr den Text der russischen Vorschläge

. . . t �uiaut folgen , so wie ihn „ TailY Herald " bringt :'
qOO-llwft T,' * J' Vierten und Verbündeten Reg : « Mengen schlagen vor ,

.if, ' n dse l i g ke i te n aus allen Foonten des Tervi -

ÄlLsä�5. svüheren russischen Reiches , einschließlich Sstland »,
geo - W�Z ' • Litauens « md FÄmckanbS an einem festzusetzenden

v thören sollen , bewilligen genügend Zeit , daß die

t �:antl von allen Parteien erhalte « werbe « kann , « nb daß
� Fs-ntseligkei . cin nach diesem Datum «beginnen sollen

fiJWr Konsorerrz , die im einem neutralen Lande ab zu"
Vsraus>ze?etzt , daß eukvedor eim Radio oder

I«n, *

,1 - , »�>v w. Hucwt «rim jiuu : u wer di rette { Rußlands ,
wl Berkindlrng mit MoÄau der Sowje lregierung zur

Unterstützung , die irgendeiner der Regierungen gewährt wurde ,
die auf dem Gebiet des früheren Russischen Reiches eingesetzt
worden sind , hört auf .

Die Sowjet - Regierung und die Antisowjet - Rcgierungen , die
auf dem Gebrt de ? früheren russischen Reiches einschließlich Eft -
land Lettland , Litauen und Finnland eingesetzt worden find ,
fangen an , ihre Armeen gleichzeitig und in demselben Maße auf
einen FricdenSstand zu verringern unmittelbar nach der Unter -

Zeichnung dieses UebereinkommenS .
Di « Konferenz bestimmt die wirksamste und g. recht « ste Me¬

thode , diese gleichz itige Demobilisierung zu überwachen und zu
kont . ollieren , ebenso die Zurückziehung der Truppen und das

Aufhören militärischer Hilfe an die Anti - Towjet - Rcgierungen .
7. Die alliierten und verbündet . n Regierungen , die von der

Feststellung der Eowset - Regierung Rußlands in ihrer Note vom
4. Februar betreffend ihr « auswärtigen Schulden Aemünis

nahmen , schlagen �rls integralen Bestandteil dieses U. berein »
lommens vor , daß die Towjet - Negi . rungen und die anderen Re -

gierungen , die auf dem Gebiet des früheren russischen Ruches
eingesetzt worden sind , einschließlich Esthland , Lettland , Litauen
und Finnland ihre ' Verantwortlichkeiten für die finanzi et -
len Verpflichtungen des früheren russischen Reiches stein -
den Staaten gegenüber , die Pa teien dieser Vereinbarung sind ,
und ebenso gegenüber den einzelnen Staatsangehörigen solcher
Staceien anerkennen sollen . Genaue Bestimmungen für die
B zahlung dieser Schulden werden auf der Konferenz verein «
bart unter Rücksichtnahme auf die gegenwärtige finanzi . lle Lage

WUl
gestellt wind .

* �aucr desM Waffenstillstandes sei zwei Wochen ,
ienscitige Verständigung ouSzudehne . 1 , und alle

Mstä ' n" �VlifensijWand § verpflichten sich, die Periode des

kenq,' lindes nicht zu benutzen , um Truppen und Kriegs -
T: , nau > dem Gebiet des früheren russischen Reiches zu schaf -

' �vaserenz diskutiert über den Frieden auf per Basis
itist , n Prinzipien , die der Revision der Konferenz nicht

sollen .

jj , s
de l ' acto bestehenden Regierungen , die auf dem Ter .

jäheren russischen Reiches errichtet worden sind ,

rst rC « �ssio. nd, Lettland , Litauen und Ftnnlanü sollen » n

ist der Gebiete bleiben , die sie in dem Augenblick

. u. ' in dem der Waffenstillstand effektiv wird . eS fei

. �ovferenz in den Austausch von Territorien ein -
' die Bevölkerung , welche die von den cke kacto - Regie »

«»nv," Avisiertem Gebiet « bewohnt , selbst beschließt , ihre Re .

! »« wechseln .
k jje �ffche Sowjet - Regierung und alle anderen Regierun -

dem Territorim de ? früheren russischen Reiche ? er -
Ii t ; e

n stnd , die alliierten und verbündeten Regierungen ,

Pfx. �vdern Regierungen , oie gegen die SowjetLlegierung

?�e!id «in , nicht zu versuchen , mit Gewalt weder die

fyetei/" . „snierungen zu stürzen , die auf dem Gebiet ÜeS
« * tili Itf.T-/. cy\ ■r . . •, r. i . i ._ _ _ _ _c _ _ _ _r: " " " " "

��ivjrtstchof iliche Blockade wird anfge -

Handelsbeziehungen zwischen Sowjet - Rußland und

i ' Äs/U � verbündeten Ländern wiederhergestellt u' . iter

i,n«.
e e8 snher machen , daß Lebensmittel von den

5 8U
verbündeten Ländern allen Klassen oeS russischen

Vlbitc 5" Bedingungen erreichbar sind .

Bs « " - - Äz x, ? �viei - Meg! erungen erhalten da » Recht ungehinderten

i " dtm' , � Cisenbahne - n und die Benutzung aller Haien ,

3. tzcitj teuhcren russischen Reich gehörten , einschließlich Est -

. nr; die ' Litauen und Finnland , und die notwenvia sind
� QNtjlttlÄ . . w*. cvrrtrKä . hrtrf VON

ie notwendig sind

. . . . — - - - - -- - von Reisenden und

« m 7? " % cn Gebieten und der See ; genaue Beitim »

die AuSfichrun� dieses Vorschlages werden auf der

lehe"«!�1

� vdr . ng und den Transpori

WWW
� WSSWSM
anf ' 0

. ■» - - - - - - --»—jjr -—. — - - - - ,

,
o »er Bewegungsfreiheit und volle Sicherheit , vor -

�ch nicht in die inneren Angel e. ' ienheiten der

Di « alliierten und verbündeten Rc -

«ft ,
' Jx ™ Gebiet de » früheren russischen Reiche «,

n i ' vd. f . ,0 ' Lettland , Litauen und Finnland emgesetzt

wl ÄmmnÜLh® ofsi - ' �lle Vertreter , die voll « Frei -
' " öt genießen , m d « Verschiederren
ldi . " �i� ' ken " �W— - d « verschiedenen russischen

Zungen von Rußland haben da - Recht .

VitoTr " 01 0 ° n�n - W
. - e ™« 7t zu entsenden .

. . . . �ier . die volle Freiheit und Immunität genießen
AU?~: ,ert €n und verbündeten Länder zu entsenden und

�vset - Lönt� - k; . ~ . t k — meM ' » de ? früheren

und

die auf dem Gebiet

%
' n Fmnlland gegründet worden sind

f deq, g�i�' Regierungen und die anderen Regierungen ,
de , früheren russischen Reiches eingesetzt war -

st «»

N
�lont. e8netn m

e,ne " gemeine Amnestie allen russischen politi -

�' �aehörio , und Gefangenen und den eigenen

» » "terstaü. . "' b,e " erfolgt worden sind oder verfolgt

.. Ritcr . . 9 Eowsit - RußlandS .
werden

- n.

entstanden .
Armeen gekämpft haben , die gege « die

oder ihnen auf andere Weise ge -

sss . srr .
eingesetzt wor -

und

... JÜU öS xruyerru\ m �,land' Lettland . Litauen und
�" la

. . . . .WWMMMWI
ie ' - ' N' chU- ßUch b« i ®0ttflten

" ( Mf- «»»»- .

. . . . . .

■

n, jj sehorigen, ' amm

'• H
" ben ofle J. dfnienigcn, die in allen fremden Armeen

«t » ' J' Nitiet&aj i�chkiten der Repatriierung gegiben .

t b4lc
1 ' ,er Unterzeichnung dieser Vereinbarung

" Rußland
C n nlliierlen ani verbündeten Regic »

Surückgezogen . »urd die militärische

Notiz . Die Feststellung der Sew j ei - N sg ie rung vorn 4. Fe¬
bruar 1919 , auf die oben Bezug genommen wird , lautet fol -

ge » dermaßen :
1. Die Russische Towjet - Regierung weigert sich nicht , ihre

finanziellen Verpflichtungen allen ihren Gläubigern gcgenübe .
anzuerkennen , seien « ? Staaten oder Individuen , die zu den
E nt e nie - Mächten gehören , während Einzelheiten der Realisierung
diese , Punkte ? G. genstand besonderer Vereinbarungen als Re -

futtat der vovgeschlag . ncn Verhandlungen werden müssen .
2. Angesichts der schwierigen finanziellen Lage schlägt die

russische Sowjeteliegierunz einen Austausch von Rohmaterial en
vor , die in der erwähnten Vereinbarung genannt werden sollen .

3. Angesichts des großen Interesses , das stets von dem frem .
den Kapital für die Ausbeutung russischer natürlicher Reichtümer
bewiesen wurde , ist die russische Sowjet - Regierung
geneigt , Konzessionen für Bergwerke , Walser

usw . an Bürger der Entente - MSchte zu bewilli¬

ge n , unter Bedingungen , die sorgfältig bestimmt werden müs .
scn , so daß die wirtschaftliche und soziale Ordnung Sowjet -
Rußlands nicht unter der inneren Herrschaft ( rulc ) dieser Kon¬

zessionen leidet .

4. Tie russische Sowjet - Regierung wird mit den Entente .

Mächte » über die Frage territorialer Konzessionen verhandeln .

Antwort vor dem 15. November .

Die Sowjet - Regierung Rußland ? nimmt den vorstehenden
Vorschlag an und verbürgt sich sür ihn , vorausgesetzt , daß er nicht
später als am 15. November 1919 gemacht wird . Die Sowjet -

Neyieruiny wünscht sehnlichst , ein « hÄboffizielle Garantie von der

amerikanischen und britistben Regierung zu erhalten , daß sie ihr
AeußarsteS tun wollen , « um daran ch zu achten , daß Frankreich den

Bedingungen des Waffenstillstandes gemäß leben wird .

Die Sowjet - Regierung hofft , daß « » nicht

nötig sein wird , dieses Anerbieten ( mit den

nötigen Veränderungen ) den Zentralmächten

zu übermitteln .

Soweit der Vorschlag der Sowjet - Regieniriss , der zur

Zeit in England lebhaft erörtert wird . Eine offizielle Ant -

wort auf den russischen Vorschlag ist bisher nicht erfolgt ,

vielmehr ist Lloyd George in den letzten Tagen wieder

vor den Gegnern eines Friedens mit Rußland zurück -

gewichen . Doch wie sich das Spiel der Ententediplomajen

auch gestalten sollte , so kann « Z doch kaum einem Zweifel
unterliegen , daß die ungünstige Lage der gegenrevoiutionä -
ren Armeen im Osten , das zunehmende Trängen der Rand -

staaten nach einem Frieden mit Rußland und die immer

stärker werdende Unzufriedenheit in den eigenen Ländern .

die Ententeregicruugen zwingen wird , Frieden mit

Moskau zu schließen . Dann werden die wiedergegebenen
Friedensbedingungen der Sowjetregierung — mögen sie

heute noch unbeachtet bleiben — die G r u n d l a g e für den

allgemeinen Frieden im Osten bilden .

die Kiiegsliieenberichkerskaller .
Die Kriegsberichterstatter gehörten zu den übelsten Erschei -

nungen , die uns der Krieg beschert hat . Fhre schwungvollen

Schilderungen über angebliche Erlebnisse an der Front mögen

im Anfang de » Krieges von dem einpn oder anderen aufmerksam
gelesen worden sein . Alsbald wurde C aber weiten Kreisen

klar , daß hinter diesen Berichten nicht4p e r sö n l l ch « Erleb -

nisse steckten , sondern daß ste von irgend einem sicheren Unter -

stand auS , weit hinter der Front gelegen , abgefaßt warrm . Das

verlogen « Gewäsck fand deshalb sehr ' bald keine Gläubigen mehr ,

füllte aber , trotz der Papierknappheit , während des ganzen Kriege ?

hindurch di « Spa >ltcn der Presse .

Für die Fronttruppcn gar waren biß Berichte der Kriegs¬

berichterstatter nur Produkte zur Erheiterung der oisnstfreien

Stunden . Die Schreiber galten dort allgemein als HanStmirste ,
und mehr wie einmal wurde ihnen , in der ausdrucksfähigen

Soldatensprache , eine Abrechnung angedroht , bei der sie nicht

ganz heil davonkommen sollten . Zum Schmerze der Soldaten

könnt»- , die angedrohte Abrechnung , aber nicht in einem Falle

angewendet werden da sich die . todesmutigen Federheldcn nie

an den Stellen erblicken ließen , wo es gefährlich zuging .

Zwei trsser Heldengestalten find nun plötzlich in einen häuS -

]>tch »i Streit geraten . Der Abgeorönete Haas halte im alten

Reichstag nämlich die Behauptung ausgcht . ' llt , daß die Berichte

. »ach dem Diktat der Obersten Heeresleitung ge -

schrieben seien und grobe Unwahrheiten enthielten . Die

Kr' . rgsverickvsrstatter Katsch und Schauermanii . zwei sehr

geübt : — Schreiber , setzten sich ' daraus zur Wöhr und behaupteten

bei dieser Gelegenheit , daß einer ihrer Kollegen , der Kriegs -

berichten Mi er Schweder , . abgelöst " fei und nun . orientalische

Erzählungen " schreibe . Darouöhin erhob Schw . dsr die Privat -

klage , die am Freitag in Berlin zur Pevhandtung gelangte .

Der Beklagte Äwtsch erklärte , daß der Ausdruck . . abgelöst " dem

»Schützongralbeiidautsch " « mtnammen sei . Er habe damit nur

sagen wollen , daß Schwöder in seiner Tävig ! «it im Westen durch
einen anderen ersetzt wortdcn sei .

In der Vevhandtung brachte der Anwalt bei Paivatkläger »
SHveder , Rechtsanwalt Walter Bahn , sehr interessante Einzel »
heilen über die Behcmdliuny der Kriegsberichterstatter im Große »
Hauptquartier vor . Die Herren seien vom ersten Augenblick an

nicht als Gäste des Großen Hauptquartiers , sondern ganz un .

würdig behandelt worden . Man habe sie » u Appellen befohlen ,
ihnen einen Spion beigesellt und sei bei der sogenannten Ab -

lösung der Kriegsberichterstatter ganz rigoros vorgegangen . Auch
untereinander scheinen die Kriegsberichterstatter recht uneinig ge -
Wesen zu sein . Als Schwcder sich im Frühjahr 1915 auf Urlaub be¬

fand , wurde sein Zimmer im Groß : » Hanptquartier gewaltsam
erbrochen irud als andere Kriegsberichte rswtter dagegen

Protest erhoben , diesen mit sofortiger Entlassung ge¬
droht .

Der Beklagte Katsch erklärte , daß er in bezug auf die An -

sichten Schweders über d' e unzulässige Behandlung der Kr » egS -
bcrichterstat ' ter völlig einig mit dem Kläger sei . So erinnere er

sich, daß einer der Kollegen , als er „abgelöst " wu. de , durch zwei
Feldgendarmen abgeführt worden sei . Die Ablösung eine «

KriegSberichlersiatterS habe unier den Kollegen geradezu als AuS -

Zeichnung gegolten . Der Pirzeß kam aber nicht zur Entscheidung
da der früher « Generalstabsches v. Fallenhayn sowie der

rühmlichst bekannte Oberst Nicolai und der Zensor der Kriegs -
Berichterstatter , Major R oh r s che i d t , als Zeugen gilladen
werden sollen .

Uns interessiert der persönliche Streit der kriegerischen Feder -
Helden natürlich sehr wenig . Die Feststellungen jedoch , die in
dem Prozeß gemacht worden sind , werten nicht nur «in bezcich -
nendes Licht aus die Oberste Heeresleitung , sondern auch auf die

Kriegsberichterstatter , zu denen ja auch zwei Rechts sozia -
' i st e n , die Herren NoSke und Adolf Köster gehörten . Sie

sind natürlich nicht weniger würdevoll behandelt worden wie ihre
bürgerlichen Kollegen , und obwohl sie also insgesamt von der
O. H. als ganz gewöhnliche Kulis beband lt wurden ,

schmierten sie unentwegt weiter , wie man die Stiefel schmierte ,
und überzogen die öffentliche Meinung mit ihrem schleimigen
Lügcndr . ck . Charakter und Würde hat keiner von ihnen gezeigt .
Also verdienten sie auch di : Behandlung , die ihnen zuteA wurde .

LieSrige Melhodm .
Der Kampf den: NechtSsozialisten gegen den in Stuttgart neu -

gewählten Vorstand des Metallarbeitcr - Verb�ndez ist in vollem

Gange . Nienuräd könnte otwas dagegen halben , wenn die nun¬

mehr ju >r Minderheit gewordene Anhängerschaft . des ahen Vor¬

standes dem neuen Vorstände ehrlich und frei «n ü t' i g in
den ordeirtlichon Vensamimlnngen des Verbandes Opposition
machen würde . Aber der Kampf , der seine Einleitung erfahren

hat durch jene Erklärung - namhafter " Delegierter von Stutt¬

gart , di « auch wir vor einiger Agit abdruckten , wird nicht mit der

sreim - ü eigen Offenheit geführt , wie einst der Kampf der Oppo -
sition gegen den enlschivundanen Vorstand , sondern jetzt werden
alle Waffen der Niedertracht und Hinterlist meisierhaft ange¬
wandt .

So txrrö ff entrichte der - Porwäris " gestern ein Nu nd -

schreiben des Stuttgarter ZentraivorstandeS , in dem

dieser allgomeln « Darlegungen über die Finanzlage des Ver -
bände S macht und zu einer vorsichtigen Taktik bei der Einlest un #
von Bewegungen mahnt . Mahlungen solcher Art sind nicht nein ,
sie waren stets üblich , wenn die Gewerkschaften in Zeilen schlech¬
ter Konjunktur in der Abwehr gegen ein angrissSIu - stiges Unter -

nehmen : tum standen . Aber es war bisher nicht üblich ,
daß solche Mahnungen durch di « Arbeiterpresse
zur Kenntni ' S der Oeffe n tii chke i t und der Geg -
ner der betreffenden Organisation geb ' racht
wurden , für die sie wahrlich nicht bestimmt sind . Da § blieb
der neuen KampseSmevhode der RechtSsoz ' alisien gegen unlieb -
tarne Vorstände vorbehalten , wie : S den », überhaupt ihr Verdienst

ist , den Meinuwgskampf innerhalb der Abbeitcrorganisaiionen
aus daS denkbar tiefst « Niveau g ob rächt zu haben .

Tsr „ Vorwärts " erklärt , er habe schon lange Kenntnis von
dem Rundschreiben gehabt , die Veröffentlichung jedoch aus „ im

Jr »iteresse der Organisation liegenden Gründen " unterlassen .
Nachdem jedoch di « - Vofsische Zeiiiwng

' das Siundschreiben im

AuS . zug wiedergegeben hat — ein Beweis , ' daß die in den Orts -
vorständen des Verbautes verbliebenen RechtSsozialisten
sich wicht «wiblöden , die Echreilben de ? Zentraworstan ' deS sogar
der biirgerlichen Presse in die Hände zu spielen — , lasse auch
der - Vorwärts " feine V. benZen fallen , ja , nun fühle er sich
sogar - verpflichtet , aus dem Schreiben won ' gstens das zu
veröffentlichen , was die - revolutionäre " Führung der D i ß -
mann und Brandes " , wie der - Vorwärts " sich ausdrückt ,
- glänzend beleuchiet " .

Zunächst ist die Begründung des Blatte ? für die Veröffent¬
lichung eine faule Ausrede , dem » eS ist » och ein Unter -
schied , ' üb oiue bürgerliche Zeitung Andeutungen veräfscwt -
licht , oder ob diese Andeutungen durch ein A r b e i t e r b l a t t
— der - VonvärtS " behauptet doch , ein solches zu fein — in der
breitesten und nachdrücklichsten Form bestätigt werden . Wenn
für den - Vorwärts " überhaupt Bedenken aus Interessen der
Ovgawifation bestünden , dann hätte er auch jetzt schweigen
müssen . Aber er ist froh , einen Verwand zur Veröffentlichung
des Schreibens gefunden zu haben , fei er auch noch so lächerlich .
Es kommt ihm darauf an , zwischen den Grundsätzen und den
Handlungen de « neuen Vorstandes « inen Gegensatz zu kon -
struioren , ein plumper dsinagogischsr Trick , der davon ausgeht .
daß die Gensrailversammlung einen neuen Vorstand gewählt
hat , damit die Metallarbeiter nun nach Herzenslust unausgesetzt
streiken könngn Daß darin nicht der Gegensatz zwischen dem
alten Vorstand und der ehemaligen Opposition liegt , weiß man
im - Vorwärts " genau . Wenigstens erscheint eS uns unwahr -
scheinlich , daß diese Leute den Kern dieses Gegensatzes immer
noch nicht begriffen haben sollten .

Auf dem gleichen Niveau steht die Debatte über di «
L. hrcn des großen Streiks , die in einer Versammlung der re ch t s -
sozialistifchen Vertrauensleute der Metallarbeiter
gepflogen wurde . Luch hier nur demagogisch « Reden , Denun -
z : ationen und unbewiesene und unbegründete Anklagen gegen die
Streiklnitung , bewußtes Hervorkehren bedeulungsloser Neben .
erscheinungen der Bewegung und völlige VerständniSIosigkeit für
die Situation , aus der der Streik entstand . Der einzige - große
Gesichtspunkt " , der in der Debatte zutage trat , war der , daß
der Streik eine große Summe Geld , nämlich 20 Millionen
Mark , gekostet hat . Früher war es einmal Sitte , daß die Arbeiter »
schaff auch die Opfer an Geld , die eine große Bewegung Erfordert ,
willig und würdig trug , besonders dann , wenn ein übermütiges
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He
Zentrale :

Sichbeuge 11 vor dem schädlichen Diktuui einet Schiedsgerichts
für eine hervorragende taktische Leistung hält .

Lec ßltRjis um öle ÄrbeüelrAe
in der Neisllmönslr e .

R' .

Die Berliner Metalliudustrielle » versuchen jetzt , nachdem bei

Streik abgebrochen ist und die Arbeit wieder ausgenommen wird ,
den Arbeiterräten die alten Siechte zu nehmen . Wiederholt sind
die Arbeiter größerer Betriebe erneut in den Streik getreten ,
um die Anschläge der Unternehmer auf die Siechte der Arbeiter -

röte abzuwehren . Bei Verhandlungen , die sich aus diesen Streit »

fällen ergaben , haben die Unternehmer den Vertretern der Ar -
beiter gegenüber ihr Verhalten zu rechtsertigeii gesucht , in dem

sie erllärlen , basj auch Aich . Müller bei den Verhandluiigen am
1. November 1019 erklärt habe , die Arbeiterräte mühten pro¬
duktiv tätig sein , d. h. an der Drehbank oder an dem Schraubstock
arbeiten . Auch in den Mitteilungen des Verbandes der Metall -

industriellen an seine Mitglieder vom G. November wird aus die

Verhandlung vom 1. November bezug gcnummcii und die gleiche
Behauptung ausgestellt . Demgegenüber stelle ich solgeudeS fest :

Bei den Verhandlungen mit de. » Vertretern der Berliner

Metallindustriellen am I. November ist über die Tätigkeit und
die Nechäe der Arteiterräte in Verbindung mit der Tätigkeit und
den Rechten der BetnebSräie bzw . Arbeit « rauSschüffcn stunden¬
lang verhandelt worden . Dabei brachten die Herren Unternehmer

Fälle zur Sprache , wo Arbeiterräte — voraukgesetzt , dag die

Angaben der Herren Unternehmer aus Wahrheit beruhen
— eine Tätigkeit entfaltet haben , die wir nicht billigen
können und ebenso verurteilen wir die Unlernehnier
und gegen die der VollzugZrat sicherlich eingeschritten wäre , wenn
er Kenntnis davon gehabt hätte . Ich habe unter der Voraus -

setzuug , dag sich hier oder da ein Arbeiterrat Uebergrisse oder
einen Migbrauch seiner Stellung hat zuschulden koiiimen lassen ,
das verurteilt .

Bei den Verhandlungen erklärten sich die Unternehme « zu -
nächst nur bereit , den Arbeiterräteii täglich ' ewige Stunden zur
Vertretung der Interessen der Arbeiterschaft freizustellen . Sie

sahen aber selbst ein , da st sich hier gar keine Grenze ziehen lasse
und lügen Schließlich diesen Vorschlag fallen . Dann wellten die

Unterinchiner eine schar he Trennung der ArteiterauSschusse
von den Arbeiterrätc » . Bei den Verhandlungen über diesen
Punk ! ergab sich gleichfalls die Unmöglichkeit der pra Tischen Durch .
sührung einer solchen Benennung , da ja in sehr vielen Fällen
zwischen Arbest . vrrat und Betriebsrat eine Art Personal -
Union besteht . Alle an der Verhandlung Beteiligten
sahen Schließlich ein . hast bei dem damaligen Stand
deck Streik « sowie der in fast allen Betrieben anders liegend «»
Verhältnissen ein « Regelung der Tätigkeit und der Rechi « der
Aibriterrä ! « uamögtlch sei . Die Unternehmer erklärten wieder¬
holt auf Befragen , dah sie bestechende Recht « der VrbciterairSschüss «
nicht beseitigen wollten und gaben die gleiche Erklärung ab gegen -
über der Frage der Arbeiterrät «, jedoch mit dem Vorbehalt , dast
die bereit » erwähnten Uebergrisse nicht al « Recht angeseche »
Werden können . Dies « UrKäningen der Unternehmer wurden
dann schriftlich niedergelegt , wobei e » bezüglich der Arbeiterräte
beistl : „ Die Frage der Arbeiterräte wird durch den Streik und
sein « Beilegung nicht berührt . Damit fällt der Versuch dar

Unternehmer , mich a! » Kronzeugen für ihr jetzige » Verhalten her -
anzuziehen .

Stach den mündlichen , Wie mich nach der schriftlich nieder

der Kampf gegen recht » aafgeiiom . mcn würde .
Tu » Gauvo « staudSmttg ' ' ws Ebel gab den b - gen Uuabhängi.. , . . . . . . _ . . . 1 Eine Versammlung taubstummer Schneider , «mbcoiip

gen ni «d ichreckt che " Kommmn . iton d e gauzdlche Schuld an dvn xchneiderverl�nd fand am Donnerstag fto t. Gonosl « »

jetzigen chaotischen Fit Standen . eS seien Leute - ohne geiuctkichaft - m a n n einen Bericht iikwr da , Eogobms
liche" liiud poli . ische Schnlümgi

"
! L�" T�erm' �z,ch «' �i «i ' ' � He» en ? und Kmch « M

Es wiickde b0| chloji «n, e»ne Teuerungszulage v 0 n Die T. iSkumon zeiate einen lebhaften Meiinnna &nistmiR

wissen wevdoii. � . , . . . . _ , . , . . , . | lollegen auf die Sektion bor Tatchitununen ien Sckl neide
Fmt €cheu | »ort « ftchtie Ma 1 fnn 1 am* , dast der Kamps m „ i�merkewn zu machen , damit sie eine Stätte wtssen , "
»» " J/t »1 Mk? w„ �... .. ta. . •mV.« cho. l m —O .f. t«* . - - - �.. Sjff.den noblen Wochen vm chwore « fern wurde . Sollt « es ch »i ; fr . in i ( ,,en ojeritfJfraaen immer aufklären können . ;

nicht möglich ivm . dtc dorcckitioten F- radewt - peti der ®. ch ; ticn s,chwi. ' iui «g der S- Ütion wich stets in der . Fach -
dtrrchznietzen «. aim wurde er iaa Boichlust afekchnen « nd vor de . s�gienonzeitnuig " sowie in der „ Froiheit " bekannt gvg - �

>snt kr
Taschen

Berliner GoH' lfem treten Htm vorzustlstageu , was zu unternehmen
sei . TaS letzt « Wort hätten die Gehilfen selbst .

. Freiheit "

Der Tarls für die Wareuhausarbeiter .
Mit vieler Mühe und Not ist e* endlich gelungen , für die in

den Kauf - und Warenhäusern beschäftigten Fachardeitergrnppen erscheinen .
einen achrding » sehr notdürftigen Tarif abzuschliesten . Er wttrde
am Freitag abend der Vollversammlung der Wareiihausarb . iter
vorgelegt .

Der Manlrltarif beginnt schon mit der fragwürdigen Be -
stlmni ' ung , dast er nur insoiocit Geltung finden soll , als nicht Mit -
glieder des Aebeitg berverbondes gleich-eilig einem bereits zu¬
ständig ? » Facharbeiterve , band angeschlossen sind und sich an die
dort getroffenen Vereinbarungen Hallen müssen . Dieser Pnssuä
sti . st iiaiurgeinast bei der Versammlung auf grosten Wideistaud .
Wciteihin s. tzt der Mariteltaris in der Hauptsache die 401 » stün¬
dige i tleiiSluoche , eine siebentägige Kündigung und ( inen Ur «
lonb von Vi bi-S 2 ArbeitSivockien fest . Da * M itbest i mm u n gs . echt

Schwarvkopf , Scheringstr . 13 —28 .

Montag nachmittags 3 Uhr Dorussia - Säh ' . m. « ß Wir bin.
D. W. F. Kugellagrr . Montag nachmittag 3 M » � " hm". , .

Versammlung in HartmannS Brauerei . Sämtliche Kour�.
Kolleginnen , die noch nicht in Arbeit find , müsse » �

fitiotrbnmfe . Montag nachmittag S Ubr bei yflllldlfr
Sammlung der Abteilung Werkzeugbau und sämtlicher --.ss
macher . Es haben auch die noch nicht arbeitaide » »

�
1

zu erscheinen .
N. Bvrsig . Montag nachmittag VA ITfjt B«ttie6 »wrf «®' -

im Kasino . Wahl der Vi ' rhandlnngSkommissian . �
Riebe , Weihensee . Quittungen unterschreiben

Zahlung findet Montag nachmittag 2 Uhr : m Berba »»' � M. ik #»
strafe , statt . Dienstag vormittag 0 Uhr BetriebSvcrso U D" ,� '
im Prälaten , Weistensec . . . . «diesen »er ' , -

II . 3 . P. - Vertrauensleute des 6. Bezirke » de * Dennis mcn
Uhr Versam«! «! "*» *

. „ , , . , . . . . _ - - - - -- - - - - -„ - - - -, teNarbeiierverbandeL . Montag abend 5 uyr aicit « . . . . .tz . « «tviita ,
Ivll Iich »ach den gesetzlichen Bglimmungen richten . ! Emelungsen . Neukölln . Schwar - astr . 1 ( Bahnhof Kai,er-bps � ' " " l ,

liebet die Lohns , öh - wurde von den cinzelnen Organisationen «traste . ) Mitgliedsbücher des Verbandes und der U. S. � Querer
folgendes vereinbart : | timieren .

' '

Holzarbeiter 152 SN. SBochenTolm . Druckfchlerberschttzung . An dem gestrigen Bericht Z
Waschearbeitcr 00m 1 . —4. Jahr nach estbl -gt - et Lehr - , Damen - und MusterkonseNion sind ,wei Druckfehler «�,

zeit : für Zuschneider 80 , 100 , 130 . 140 M. , für Zuschneiderinnen i Der Zuschlag in der 1. mässe ' betröo ' t luchVllO. sonder . i 20 �
55, GS, TO, 00 M. , für Näherinnen und Stick rinnen 63, 63, 73. j Die Abmachungen wurden mit 172 gegen 131 Stm�
ur. Oll xr. q- nr cx am t;-. , CT) Tr�jr. „f. , _ _ _; . . . . . . . .. . . . .v u • o �
86 M. . für Plätterinnen 56, 65 , 75, 85 M. , für Wäsche lege rinnen : genommen .
■10, 50, 60, 70 Vf. , für Mastzufchn eider und »Zuschneide rinnen !

SliÄ SST, US . ftir Die rs -llischea
Schlacken - fah . er 126 M. " " " " — *-

" ü ' faler : Gemäss Reichffarif für HauSmaler 139 M. , für
Plakatmaler und - Malerinnen 14 1 M.

Buchbinder ! Gemäss den itkretinDarmiflen mit dem Per -
ein Berliner Buchdruck e reibefrtz c r. Für Buchdrucker und Hilss -
arbeiltzr ist noch kein Ab km inen zustande gekommen .

Photographen : I » den ersten 2 Fahren nach der L hr -
zeit 07 und 100 M. , bann b » zumt 24 . LelienSjahr 112,80 M. , über
24 Jahre 125 M. Für Frauen entsprccheild : 72, 75 , 84,60 ,
02,50 M.

Gärtner : Noch keine Einigung über die Lohnhöhe erzielt .
Tapezierer : Ein Stundenlohn von SchO M.
Putzbranche steht noch in Verhandlung , doch wird vor -

auSsichtlich eine Zulage von 56 Prozent aus den ollen Tarif er¬
reich t werden .

Ga st ha u Sgewe rb e : Keckie über 24 Iah e 160 M. mit
Kost , unter 24 Jahren 64 M. , Fettlöchinnen 105 Mv kalte Vfam -
sells 75 M.

Glaser : Stundenlohn 2ch0 M. , ab 1. Oktober Aufschlag
von 50 Ps .

Sattler und Portefcutller : Gemäh Abkommen
vom 30. Mai . Teppichleger : Stuiibcnlobii 2,70 M.

Metallarbeiter : Folgende Stundenlöhne : D trtebZ -
schlossl r 2,00 M. . Feinmechaniker , Cpnfer und Uhrmacher 3,10 M. ,
Antosthlosser 3,3t ) M. , lllohrioger und Hol fr 3,10 bzio . 2. 00
Klempner 2,90 M. , Elekt onwuteure uiik Helfer 2,90 bzw . 2,70 M. ,

18. Quittung . �»»tbmn
Karl Tantow . Sammlung an einer MihglrederveN - -

d. K. P. D. 6 WO M. . W. Höhhke . Röntgenthal vom

Amesttia 200 M, Karl Dickfeld Bguarb . d. Fa . A. ckS . !««, & « . » « SÄ*
siihruug , Siedelt ! ng Eichkamp 100 M. , Unbekannt Tegel �
U. S. P. Wanitjce 75 M. , Teilet ja mimlung d. z \• w. "V. )vv «eJ . VV. f � e. iVT. e |V»i«4<<«t ie<113 V» w ,
58 JPf. , Zietomatt » 8,60 3); . , Geschwister Primm , Lichfc »�

Garnnon - Leiz . II , Tempel Hof 1035 M. , Kollegen t . F- 1-
13,26 Stf. , Eine Frau au » der BiSmarckstraste in SpanfM
Koppen 5 M. , Kollegen d. Fa . C. Ad : 35 M. .

«tl

gelegten Erklärung der Herron Unternehmer Hätte man billiger - Gürtler und Helfer 2,90 bzw . 2,70 M.

»veise erwarten müssen , dast bezüglich der Arbeiterrät « in den B«
«rieben keine Schwierigkeiten entstehen würden . Wenn die Unter -
nehmer banW » erklärten , dast sie bestehende Rechte in der Per -

trotung der Interesse » dc « Arvoiterschast nicht beseitige »
und daß sie weiter die Frage der Arbeiterrät « nicht berühren
Inollen und heute dazu übergehen , den Arbeitcrräten ihr « Rechte
gn nehmen oder zu beschneiden , so ist das «in schwerer Wort¬
bruch . dem man nur verstehen kann , wemi man da * ganze Ver¬
halten der Berliner Metallindustriollen währcird de « Streik » de-

ikücksichtigt . Blich Müller .

Die Diskussion zeiiig ! « im allgetineinen keine glaste
Befriedigung über ditzses Ergebnis der Verhandlungen . Beson -
der « entrüstet z igten sich die SNetatlarbeilrr . die speziell unter

Sechserkasse Manali durch Ida Manrten 16,35 M , -

Schöneberg 12. Bezirk 21,80 M. , lieberschust der Kran ! W-
31a ( a Luxvpchurg vom Pe . ionei d. r Adin i r « IfiabSdrucker: ' p
Ortsgruppe Pankow , barunler durch Jahn » 14 M. , 40 -' j-.;
Friedr . - Krankenhauz 137 M. , Kollegen d. Fa . Schweitzer >!- z �
ive - . ke, Wittenau 29 . 25 M. . »fericchen 3 M. , 0. Abtsth �5» T 9wiuu . iC/ - oiirenun c J - u Jvu , o a/i . , v. q«
Säle 23. 10. 36,20 M. . Zenlealverband der Giofer 300
20 M. , K. P. D. Gruppe Grünau ru 50 M. , Rietemann

'
s!

. cicrickunetreide 20 %« schmieden d. Skat . ! utomopil - Gef . Ober >chim : wetde - y «jji » 8, «; ut :
Grohn , Bln . 10 M. , Schering . Charl . 100 M. , EltlAische >tz ■

A. - G. 2. Rate 60 M. . Tellerstunmlung d. Sveditlotw-u' � «».

Markthalle durch Gen . Berndt 80 M. . Sechser kass « d- f,/ (, "
„

n

Schmidt durch Sien . BSltor 21,40 M. , Gewerkschm�-,s, �,4 » p ,
Adierdhof durch Bratz 56,50 31- , Kollege » d. Motor - Verl - �1
Büssing durch

- • . . . . . .M
' 0"B-

[ *»8«
V vn " uvi . uuTfu . , oiuticgvn v. ar - nu - - » " , j. J>. ' ' rluifjj
Vubel 75 M. . llrb . rschiist Jl - vanzspenbe . �e„ ß(

Inspi städt . GaSwo fe durch Köhler 293 M. » « erb . d 0 �

dem Bestreben der Unternehmer zu leiden haben , die WaeenhanS -

a " n- tram . Wae Ivo re onra > »rotier » » weru . »- -

Schöneberg durch Wci » 15,50 M. , Hochzeit Korn u. KM ? �

Achtung ! Metallarbcit : r !

Streikende , nuSnesperrte sowie bereit , in Arbrf » getretene
Kollegen und Kolleginnen werden erneut darauf hingeivlesen ,

arbeitet als Arbeiter zwefter Güte hinzustellen . So siehe n sich
hier die Biührleg . r schlechter , al « die Lehrlinge in andere » SDc-
trieben . Allg meine Empörung herrschte darüber , dast einzelne
Ai beiler in ( einer Weise eine Lohne ihöhung durch
zugesprock�en erhielten . Die Versamniiiuilg stand nu
Punkt , dast zum mindesten das Provisoriuni laut Schiedsspruch
alle Arbeiter und Arbeiterinnen , wo t - ine Lohne ihohungen ctz ' cU
iD- . irbtzn , gewählt weide » müstte . In diesem Sinne wurde die
VerhandliiiigSlommi ' sion beaustragt .

Schliesslich wurde der Tarif doch , allerding » gegen ein « starke
Minorität , angenommen .

Für die Behandlung von Streitfällen wurde ein « Ogliedrige
Schlicht » ngSkominission gewählt , in der die hauptsächliehjieu Be -
rufe und Betriebe vertreten sind .

* « ".' 111w. I % V«4«vy -wv, »w XU/W ei vi M »»- - , PI'
ilieger 58 . 10 M„ Äugest , u. Packer d. Fa . Josetti dilw > �. ' »nyvt j/v . , il«tilgst . Um s? .1�. 5 h u. /yu . jf ,
103 M. . 8. Abtlg . 11. Distrikt durch Spitziug 131,06
flnb Roh Quaste durch Dörnoald 30 M. , Arb . d. 5' 2% 55}
Zimmerslr . 21, ges . vom 8. biß 10. 10, durch Schm>«�

Die Lohnbeivegung der Pianomechoniilarbeiter .
I » einer vom Holzarbeitervcrl ' and einbemufeuen , sehr gut

v. - r - - . », m
dcnau , Tellersammlutig 15 »f . , Nelita - ndSarb . Ld��isl - i ! "{,,�r:

Preustiscke Latidesvera ' " ?
M. , S. M. Schulze , Mekchiorstr . 6 85 M. . 562 " " •

nick 1 13,50 M. ' , Ein Ge' iwsse au » Lichtenberg 20 Tl . 17.
Spcdibeu verein 108,75 ®f . , ( Benoffin F. 30 31. ,
91 . Fraktion d. 11. S . P. D.

dah wegen Tikfeeenze » bei der Zahlung der Steeikunteestühuiig hesuckstem Bensainmluiig der Pianomechaniker berichtete D o' r n C" " ,, : : ' . 7 - »- ■ - ' i - ; ' »' �e-r, q? ■
die Kollegen nach wie vor nicht einzeln abgrfcetigt »veeden , s »»- über da « Eegebni « der Verhandlungen mit den Arbeitgebeen Fa . GteSler , Käpentcker St . aste M. , Tiechau � tß-' ül 1», " 0 « » ,- - - -■ . . . . . . o, . ji - - -- - - - - - - - -— v, - - - - - -HA. >. 1. (. . . !>_ _ _r . i . r T «. neane 217 ) 0 M. . Gen . Dtrrbrrn 5 91- . KindeeinanN " . «Jf » L-

24,60 M. , Bieegeldnbeefchilh Fa . Inlui ? Berget , u ,
*

Tiefbau durch Heinemann 44,50 M. , Ft ' e Tasso - Lind 6 i
lu

F iedena » 60 11. , Höpfner 2 31. , «achtm «>nich- s». ?? 1» 1 »« . " »»» °
mittetabteilung Steglitz 51 TL , W rtstelle A. B. E. rL - L* - U
bilSumSfolonne , lUberichust vom Erntefeil 201 M - , „q' i ' nici
. Bezirk , 3. ( bllg . 12. Distrikt 93 31. , 7. Distrikt , Bgirk� � #«

kern dast nur der bisherige StrciflcUee , der bis dahin da » Geld

für die Kollegen abgeholt hat . Im Bureau abgefertigt werden
kann . Ilm die Zeit unserer Kollegen nicht unnätig in Anspruch
gu nehmen , und damit sie feine abweisende Antwort im Bureau „ ,n m . . . . , . ■

- - - - -

-
«ehalten brauchen , bitten wie , dies « Veebsfentlichung recht genau

� � � » geübte Slcchaiufnrbeitcrwtnen 2,20 byo

« u beachten . j 2 . 4a Tl ; neuaiiziilerueude fariwulunbi�i Arbeiter, . »�, , i,80 bzw .

�- le Qrtkverwaltung de » Tentschen Metallarbeiter - Verbandes � ' jiig�dl�Arbe�er�untm
"

0 Jahren UX) %tr� t!s5 m!*;
Lohnbewegung der Buckdri ' Ser .

für Akkorlaicheiter lomint auf dies « Lohn sähe ein Zuschlag
von 12 ) 4 Proz .

Su den Wirfanfl Tczornbor statlsinvenlden TavlstruSschust -
'

. .
D> « «>evit »zei , beträgt wSchentlich 46 Stunden : bestehende

venhundinui - aon . In doitcai von Gchitfwi l >«tue «kgi . - . äreuMuitgv - ' ■ut «? Ic s. s 1 ' K-l ' ' 11 v' irib «" btilchrn .
» Ulanen u » d SSntUd, «t »ebci ( | tlicn zur «J «- taUu . 6 liehe », nahmen ' Der Res ? rem , »Niprah « d » « » » ahn, « ddrsme « bmachienoen . ob .

� - - • — ™ � _ iDt>l>l nod ) »iicl >i ivcfoiuil ye\ r ob «>•;* Uin *t >nrfyiucr Meie o ncifcuiu - u «chOo«, aatnriich «
toitrben ulk-d tro�tK ' in umit iin ollwc�ciivcn uiti bei « nicfyi
Aufrieben svt . <g . on ! m die llnltT »K*hn8cr einen <vßlcl >neii >cn E<a » ,d .
Punkt einnehmen , dann u,ftrde di « l »es Glosse nhoki der koktT.
mekiotn V&rbeiierldwh rO vorstehen , die VlivevteuinmA KU cr�iuiiinieu .

Ctijrii , � .
Dt ? Vorstand , i. R. Budde .

5 .
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a . m Jreaiog a«>eit «S b. e Hier trauen » ! eure der I ' . in c r uckee
Gteauna . Der ötaui ' OtSiijent « Ivt a 1 t > n t nah ein cinleitrnbe »
OU- lerert , vn »enn er helcm &ei * Ortif t >e l,e «(�jc. rtlv . in yihn,rt >i - oe �yam-
fatlonen he r SbucW) andere rhegper u- ivh >tei r und, Venen
Spicalutcn himo e». Unter . allen ilnutläulhcni rnüge c» zu einen ,
Ccinei,, ; n . mcn HontSeh » lamunicn . inet Whiutd , «>. ,, » ie . „ tl-.r i<Ui-zc er » . Jlact ) eliigetiender Diatxssian , >» der bvsaiider « die lepic » Vi113--
Tanagen m erben . I » her aaiSglob ' ae ». DiWarfston tarn he Er »
lbittvrung der Bn- chovucker über die niiserezbten Lobnwrhäblnisse ,
<n boneiii sie sich befiiHni , zum Auckdnuck . An schirrfsn Angriffen
«ntif den Gaupovstaiod fohl . « e » nickst . Durch den Buch -

briic/ettarif feien iv o h l d i e Interessen der

Prinzipale gewahrt worden , die Interessen
der Gehilfen seien jedoch - unter die Räber ge -
kommen . 31 . Hr all bisher müsse für dcis Ü1iii ' bcist »m. mrU' n ge¬
recht einge freien w erben . Da « zu erwar . envc BetriebSräiegasetz
«ei ein W «chnmlst Sgesebvnk für die Untevii - ohmer . Die Bebei - tse -
ischah wäre zu imtenstvet Artboit bereit , nicht für Profil -
«nach er , Höher « Löhn « «eilig . en höher « Piaie «aib M iuejeui

fühcnngen hon Dum nnierstrid/ . » nninben , erfolgt « mil grosser
Mehrheit die Annahm « der Abmachmigen .

Drohender Konflikt ln den Kondllvreten .

Um di « Löhne der Kvndilorgehilfcn mit der fortgesetzten
steigenden Teuerung etwas i » Einklang zu bringen , wurde die

gleiche Teiieruiigsznlage , die >» Bäckereien gezahlt w rd , gt ' iordert .
Vor dem Dckitichiuugsaint wurde niuer Hinzuz ehung von ' Ver¬
tretern der Arbeitgeberorgainsalioneii vereinbart , dost den 0W

Hilfen eine tuödennich « Teuerungszulage von 35 SN. gewährt
werde » juckte . Di « Versa mmlua » der Kvoditorei -

r . ,b . bM 5 fähr , schrütlicher G * "

Zalinzlchen mltürMIch . Uclünbnnc nach IJCW«' ,r ' J|
Mctlioüe bei Ue»( elhinii von OcblMcn tt r a

SpexSsEEtSt : Zähne oEme CaU # *
Echte ( lotdhrunoi , von 30 Alach an .
HV Keine LwMumprelae . j,

rachmäunlschc Munduntersucliunc und Rat ko*' *11
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Zahnpraxis
Oaiisa Hess l

W
fck # Schflnlnurtr Alle#, Hinang flanxirer Slrafl #-
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n » Wild ® & C ©.
Zentrale : Btrtin C, Neue Fricdrichslr . 21a , Ecke Königstr ,
». Fernsprecher : Amt KörlRstadl 161 und i6i .

luiössfes SiH limcntSResNixKi der fJrnai ' he .

ZKfa . Sgeschüti :
Ecke

Ckar o tenefr .

kragen «MfarbftS . oo | Woil - und Serjrep
' SSchensamt für Pn ' etots . I tn tedem StofI a&sseud .

Ciseiiiarr . - Aermesruttcr .

Echtes Wal tier leinen 9 . 80
hänsels Roß mar . Prietiensaua ' itSten .

Damcnfutterstolie
Tressen unJ lin pfe für Koslünts .

. GüiUkalileil für BütjoSeissn .

° %löfca | Namen - Etiquetts aÄ! ' ' V f
j r; ot n CCc' jei | ltü {ref «T«cn j Kra *enM6t/o j Q J >erhrucr f. ESjislölS. !>
, ��Uscboeiacsdi rem | Cü08lAi;i. iSnll. frtl ) rrsi' i Eii?. e!b. »»*ton | K! «tUerb . &el .

Büsteiä mit vsrsteMüarem Fuss .

I " davon Kenntnis
' htnon, daß unsere Vefkaufsrßunie von 9 - 5 üfir

lWWWWWl

Nabsbauni - V/ttinstabBn I

| Küchen
Lnierbcfiich lohnend und -

erwünscht i

AchMglZAMgnärs
der SpsW me

nn aiciiätrn , 6C' t 25 . Nov. ,
Ii i,t awiW bei ©clni - tri ; ,

Ct; d' S ,iuff ip. ■ viti.i , ' tu |
tlnc tuirti . ' lfl « S) f f rrtfiimn j
uürn ao »anut . Fl »ii >io ». ! rr .
(ir chetucu emti Uoeu iit i-ftichi,

ei--"

u- d
id,
-sa

�!i!!i!' r!tl !l!»rbciltt-l!c!b«!!l>
, Ihr««"' - . : Sellin 5: 0: 10,

F V' tcheri Am, NoribplaS
ZIuitLellecibe 20.
Sir . it ' vieo und ZZ7S.

m MilzlieSer -
• * " - oNnchrn - vekiammimiM .

rM

i ' hfe »
1
an#' 5

cn Ber' cimn' IiM' flen wird rutf ) Etellu . R' fl ftenam «

oj .
" " n tut Wehl »in «» HUI»Klilsiil «rs .

deil ül . i ' iowrmltcr 1919 :

Dclj «r und Maliazinsrbriirr . ?: z! rli
, Abciu » 6 Uhr , bei 3 ii t [1 e n b • t o ,

Muri « All - « 3.
««iitb Tiid - Oft : 5 Uhr „ Mär bischen H os ' .
?u"urv>ftrrche 18c . tttuhc . be- ni aiuilcufl de »
!i °"/ . i >; »nig.

-Zlri, Norden : 5 Uhr bei ® ü t i n e r , Cchwed »

Sieufch0�*
— Auherdom Vonrog de » Aull .

ürtl »!® ä " ' s °

lu v*? " Ud lviagozlne : 5 Uhr im König »
ia . J 1 ' S« a f i n o , j >0ljni <irh�t ' 06« 72.

W l äilP, " unB >n « Ucn sunt Versammlungen :
■ Ziktwgauhui « jUt lonüiün « ) �juaß , i . üliiträo »

,öenemln »rr�tn� . r,m� ' z Stellungnahme zur
4. Brauchen - und Aec »

IZtNlld iZ?k 5ÄÄtt . SAÄMMII
Illlii KUÄöiÄiltt IillWISlidl

Filiale Berlin , Tcbaftianstraste 37/38
Js . nsptcchei : Sinti Morihplatz 9737 .

Sfiililtr NMiMtr - MG
VorwaUungdbellr : Berlin «1 34, Linientlr . 8.3 85.
Eeschöllszeil con vaim . II Uhr bis »ach IN 4 Uhr .
Te - ophsa : S! mt Norden 135, 123». 1387, 11714.

«rchiuug ! Uffiturp !
25 . 5l3Uccibcr 10 19 , abcndö 5 Uijc |

Versammlung
aller Cchutifnv ' jciter , Sr tniijer , Vi eil er ( otule Iii hec rtnob ! «
mib ttarsettitanceutndnl . rle l>etf ; ; iii ' l3lcu ßu ' icßiuu . u

Ii ub siolleueii
ini abnlgstadi - Nastno , Aux>i >. re,sne c JI und �rUinar! ist >«b«70.

Honcvorbiiniig ;
t. VoUchi von! L-It ' e. udiid ». ricfoim ' entc der Sauds »

Iprllche, 4. riranideua tulc . n h-i m «. Aeiiltiledeiies .
I 5,11 Oliiict oe » ti-t aa ' ciardn Ui r w chitqen TaA- Sordnun » Itl

del »Iii »«»! « ' iuchein, "! «Bit JtoHroe * Und ShiHfA' i ' . uca drU gind
uauoendi » Cli »c ullUattcbbbHrtj leiit SuirlK .

Aul TicuÄtita . dcn 2' t . ? ! sve : nb : r 1919 ,
abcuds 7 Ultr .

im Lokal „eribofi " . ÜVJiilDciumftratje 73

Branchenversammlung
der BlelaUlsroicr » nb A- ruf »geuoII - a .

Tagedardanng !
1. Ja' ir . drrlchi da ii -illai raSUiiiini. int ' it . ? ?Ttimi(it )t der

S!»lt >til »ii . l »»imiisisa und die iimuchcn. eiiiriir «. S. gieibaiu «.
und StrattOieiuiMtlcvn titfit .

Um ä Ufti jiuiifi tu odi>i?. ri total eine tUeitraiienSiiiSiiner .
Rotiirtcn » (»itl . £4| Eintadnug eriui „t ula ». Jin, ««
Klutici ) kuii «euicieii icbi.

Sie CrlJbertu . iUunn .

1

abend » 7 Uhr ,
Lhausseestrahe 119

•A
feerü'

%

1

Ä

3

�. �oerolßMsammlon- g;

tea " « Äuw
Nachm . 6 Uhr . dm . Gswerhschafl »-

* * ' ®i "8<lU' ( cc 15 ( Suol 5) .
Cto,,7 8 < » o : b n u nfl : 1. Die Situntlon in der

boaT ' s- Diskusioni 3. Bvaiichen » und SJet »

Montag , drn 21. Nroenidrr ,
in beu „iß e c in o n 1 af ä 1 c n",

Sl. gemelu »

BifglicDet - BecInRimluno
Tageeordnung : 1. Wai>l der Orlsvenoalwnz ,

2. DlchulisuorlaHe unserer Sliigei ' telllen , 3. ©leliumj »
» ahme zum Zulchneldeisileih der lierrrnlianssklion .
Liejerenli Kollage Ernst Lischer , 4. Slufchaffuiig der
. Wrwenhschoijtllchen FrcmenzeiluitS " » ö. Elelluugldahme
zum neuen Derban. b- . stu, : ul ,

Mitzlirbsbuch Irgiii nierls ohne dasselbe oder mil
mehr ab» 8 ve( tiet «uber . fflochoivbciküfien kein Zutritt .

D i e Ortsverwallung .

Lichtung Tchos�schuizmachcr !
Mm SHonfoo den 21 . November lttiv . abend » 7 UV»' ,

pnbcii in wiqeitve » Soloivit

ouSecctößrl Mi ksvcriamA ' ungeu w, :
,1 Itzllm - rssori U. iTi litrtft ; . o, uci Sieiner
iit tklia »toitent ' iirft A. hineniir . », viulslnuit
tir tt el eu «iltion ftr 6 . Ml wiemeu
m Siculilllu yieiiiiiitn . C!>. Mi Jtianiet
iit t . itöPi . eii Stiilifet Sit . Wc. Mi Cllf ( Whet Wtj >
Iit Ctte ; i ii . vtch enbern «uü. iiei Sit . 6, Mt H-ffiiioiin
Iit Nurdrn lli . Mu. fitiiiie iS, f« Heulti
ut ailo Uli Cldti ' . butalt Sttnie l». Ml 3!Sr(ifj

: ür « len II» am 31en «ian . <i«ciie* c UM. Heeltstr . d. ?»! «! <
Ze »«» « td >'. n n »: DI« Dntchllihru »« dt» , »t Nu»* .»«

0«>a»H«i >MUi . euiu WtiiUmuuimiariis ,
Ptl dtt onli rotdmllMitii itidiiliiltU Hai jtd . t SeUcge tu Mm

Bejlii tu «tditiuen . in lau a aticiiei .

Zßukcaiverdand der Schuhmacher .
Sie «tcilrfdlciiunn .

_ _

ed : /
h —>B

W. L2 . S
Machart Sie schon /etil Ihre Wrihnachlf
Einkäufe , aa auch ' n meir en Ceschiiflcn
Oer Andrang kun vor dem Fest sehr i ' roß
Und Ute Ausvahl in Jen eirtze nen
Abteilungen sputer nicht annähernd
so reichhaltig wie augenbl dc ich ist !

Oilein - . ßuxusQ nobel

Praktisch « und passende

Weifjnacijfs - Q? schenke !
Rauchtisch » , Ttstlsch » , üowlen . '

tisch », Klubtisch » , Setvt » Hs ' i, » ,
7 uetva i » n , Frlsi » r * oil » t vn , Oie -
l » n garnilur » n , Hocker , Gönn ein ,
Postamenl » , Schreibtische . F u » »

g irdee ob , Schlrmstdn der , Sessel ,
Elumenkrippen , Truhen , Paneel *
breiler , Ledersolas , Led er , Sessel

r -
K. Auf Wunoh ZnhlungS ' E' lei htrrung

m *
Uhr , bei Bseker , Weberstr . 17,

d n u n g: 1. B« *8)1 beer die Slec «
Tizzx ' biige ! 2. iöci . chl der Rommes .

i ' ff ' Lch» Ji. ss' . «Mllanicncfene zur ffieiMittlcetfiaiimluiitj ;
tat V Ä�' VlMefle . JKHMi.

■dt * Doocichmudiorbeitert Sfbetd ) * 0 Uhr . in
slr»!, . n s r e a s « ? e st s ä l » it ", Anbrea » -
Hb « 41 sSrohar Saal ) .

»tfiefc.,i ' » t d n u ng : 1. EleNungnachm « zu dem
DaiisveihaeidlunHeni 2. S) tan che »»

«5; , Stach Ich": trrg », 5 Uhr , im . D r e s d Ii * r
! > n o- , Dresdner EN. 90.

1. Rcichslarif

%fu %! tlelsTurgs &Eünche . Achlnng!
Bm Dienstag , dai 23. Naoemfccr , abend » ? Uhr ,

V » w « rk [ chast » hau » , wuveiuser Ich 15,

Bersnlntttlttitg
aller in der Lleferiinzsbranche , bei der Post , Bisen » ,
Lohn , Straginöahn . Pollzel , Ztuerwrhr , Im Sergbau ,

bei tConlieii und Rcmmuncn beschäftigten .
Tagesordnung : I . Unsere Eiellung zum

Reichs . « rif und zur bis seht geüblen Toliiili der
«rbeitgaber : 2. Freie Hup' pradje ; 3. Vsolchiode ««*.

Es isl u »beding ! . Wicht 1«�«» Kollegen und lebet
KoUegin alles auszudielin » m diese Veisummiung zu
ubersiillen , um den ST leilß l . n zu zeigen , dah auch
mir die Zeichen der
bie verswnuiUuug .

( Für eine zu gründende
frodaltliv - Genossenscliait |

Geldgeber . . . acht

Werte Ansebate

A . Ssdüns , Bil' z,

wird ein

Korden ;
Osten ' -
Süden
ir ' ee. en •'

Brunnen • Strasse I

Frank/urler Alle » SSO
Kottbus » r Damm lOS

Charlbg, , Scharr » nur ■5

itT —U" >.

Uerschlcilenes .

Forücrunircn Qberneinn . :
zur cnei glichen LeUrcibuiig .
Auskunft , Enniltelunv : . Hcob- ]
achttiiig . l. tioLle K: folge . |
Scliiifyr & Sieg . Itcrll ' . Neuen- j
l urger MrsOc I a, Telep iou: i

Zeil ixisUchisr . Darum hinein in i Mniluiilei « 6 Hl

D I e Kommissiov .

' « Ordnung : 1. Rcichsiaris oder SJucn »
nnm . � Sio. ri : Wahl der Unterausschuhmilgllebari
' li� Ji�tne » .

int rtontormSbeltlsihfer : Rachmilkrg ». B Uhr,
k JttQ�e 2711. 2 l > l ch » n ( flotten " , IfllciaiMw : «

Tönung : 1. Stnlröge zur Seneiai '
ti »,

'
i . Stallungnahme zum !Reidj»t «. rif .

Puoioappsrate

{ Ankaul
| Photo - Steckelmann .
Iw . V. Potsdamer S r . 1�5

dci » L » . November 19t 9 :

t
. hr ' Ü' ! � cflin Hl : Rachmlttog » IX Uhr In den

I al » a de » Osten Zcanksurler

vdl�,, ' » ' bnung : I . Stellungnahm « zum
Ford?. , , Lerliage « und Slusstellung neuer

*4lunj Noserent Kollege elrgl «: 2. v. »
' - - - -� VOM 91llt r »»«».<%•* >»««• rstm \ 0 10X0iifi ' j , / J ' tt tiuh!?? Sin trogen zu der om 12.

(fi' l ' «Jlru ©c it er ol ct . siitiinil u n g.
> ■ �toSb rId ' än,miib, : Nach Feier

Mittwoch , den %rt . Jlsoimbee , abend » 5 % Uhr .
in den Zentral - Zeslsälen , Ali « Iaaobslrahe 32

vrancheu - versammlung
der Kollegen und Kolleginnen

der Blusen ' , Klrld - r . und Welhwar - n - Kons - btlon .
Tagesordnung : I. G- w- ikschnslen und

Tarisveriräge . Slesereni : Kollege Wilheim Sdytwnachet ; ;
2 SUihingmchme zur Foiderung einer Teuerung » .
zulug « um» Wahl der Branchanliommissioi »! 3. ver -
fcheedenes .

©ntriW nur gegen STusireU der Milglledskort «
oder Ausnaf >,nesch «! n. llllil mehr als 8 Wochen tcjtU »
itiib «« Seil ragen keinen Zutritt .

Di » Kommission .

«sreiiag . den M. Rovemdee , ab ? nd , 7 Uhr .
in den Zentral . » » ftsälen , «Ii « Zakobstrabe 82 ZÖÖEE- r . ioi 1 H- lfk ,

Mitglieder - VersammIung iM- . . ZZli - kb

Pell -
Kragen , Muffen ,

71 modern�la können ,

iSSP Dilltjf und gut
liaidcn Sic nur beim
F a c ti m a n n Um

olze
Jeder ftrl

Skunks , Alnrder ,
Akisku « . Uiau * uud

Kr tfuztüclise ,
Herren - Fcl/ . e . Si >ort -
Fe ! /p . «»»wie Hatnen -

Fcizmäntel .
Dow** fatrik«!. hhtr b' fl!#.

SeMra' urei ctdi neuestu liklllB .

J « Pocarter ,
Kßrtciinci mdsicr ,

Kotibu &cr Damm ( S.
Bitli «u! Ii« Haosrnnaiir n ich u

� P. S. , Alodell - nampfma -
schin « mit Piatiimrolirkessel ,
Ucbcriiitzer , be r. fb; lenlg .
Keiii - Dynamn, Akkunuilatoren
verkauft urn/ugslialbcr l ' ull -
% iit , N. öS, Uuineaslr . 7,an der
SecstraBe .

01

il
Ä

I

K . - iaq Feierobend bei

" " 8« W Oberschönrnveide , Wiihetminenhol -

\ ft : i Wfceivbs 7 Uhr . bei Boeder Weder »

w �iiiDii,, Tagesordnung wirb w der Oer »

l' -il, .
' ,l!j babanusgemocht .

Kx de » 2 « . November 1919 :

Ii , "iji " sb ili tischt , x u. ModeUdrechiler : Sfd - nd »

fistle ig . E ch u 1 - « u 1 a" . Weinmeistet »

tfi '

«>1

d

U

fi

„ , " ung : I . Bericht der Kommis -
Ta. rsrchlioianien : 3. Wohl «lue »

N' et »; 4. SJet schieben es .
viiomf ? ? 7 "l ) r , »" beliol van Mar »

&J " 8 « » o t n ��aeUiirchslrohe 24.
' V6"

L' iii

u n g: 1. Beucht von der Lohn »
'

«taiuV ; . , - ; WMI lang nähme zur N«lch ?konser «lrz :

k �" 9«leg,nhel : en und verschiedene ».

�1°». ! . ' " N. den 27 . November » 919 :

Abend » 8 Uhr , bei
14/15 .

u n g: 1. Beschfuhsassung über
Be. haNldlmigen In der Klavier »

Elellung nähme zum Relchsiaris /

aller Koll . ' gen und Kolleginnen
sowie Helmarbollerlunc » der Rrawallenbranche .

'

Tagesordnung : 1. Cltiocthschaflcn und
Tarisverirlige . ffiefetent : Kolloge Wilhelm Echumacher ;
J. SBichI einer Dranchenkommissl on: 8. Berschi che nee .

Miigliedsduch oder Slusnahmeichoin ist am Eingang
de » Saale » oo . zuzeigen . Aulnohme Heuer Milglitder .

D l « K u »r m i s s l o n. |

U» 0 . P . D . Lichtenberg .
»loueag , beu 24 Siobember , abetib « 7, UV»

ssorMmg der miZiimisch
a�gclöslen Gener0 ! v?rsWM?«' . ig

In der «chulaiita Vartnue ( an der WSlleiibvrllstraljc ) .
vliiilliiksoiich Itgliliulttl . vüiic b. iSltlM («in Ruit In.

Mllgllcd ««, M« llnnet eil« iirei IKoiiote mit lh tu feinS eii Im
«. . chlonbe tili », nbuTcn «leichisll » IcIikii Rulillt .

» le Uezlvrelcltnua . 3. «. : Hut « .

Dentist JOHNE ,
QrCiiauer Str . iße 10 .

T. tgl . mir 2 7 nachm . Sonnu
9 - I. Seit 30 Jahren faclitätig .
Stets zufriedene Patienten

« ! i ,m*n,«' ,«tbel!ers
J - . m * . valendei

ifiv t,, : 0ebni3 t -ot

-------

t

�l- n i , 7 Uhr im RassnthalerSos .
y �schalet Si «, he 11/12 .

JjMddofi . i0 r � " u n ft: l . tDortwifl Ober b�n tclf «

fefeMar «
-

lM5Ü3@lj
auf Teiizahlunn I
Hnezialitm ; UOretrllchc j

Sohaiiiijs - {isnclna ( tu
Modrrne

Spua - . Woi. g. und
SeVi iuraiir

In »rt lief Aiifwaht

Geär. lleDer,|
AlcxandcrRtr , 16. I

nahed . JannuwitzbrücKc \ Li
Muri Ein,, . Kein Leiten Ig

2. �»er . Donibch« u ab
&. ne pAi - v »w ». �lelluagnsihnvO zur

6�" " " ° " " "
�' Msse der Zndnstrlegruppen .

2 fc*c Serformnlunfl In >Oi>oeTlcmb ». Jfc1t »
Kollegen roertien »r rocht . am

», « 3ij * ,n i « St . ' v- iober , abend « 8 Uhr , Stuiejc «
� ' l t e 1 « s e n s a a 1). zu « In « Sihung

,, «u| il !ttnl Sonnabend , den K. November .

V ?4>>Is >«»« 80 " tu «rössne, . und jwor kirn

L In M- chdach ' iser M. Eciie VaMiwrfiMfc ».
»iJttllllj . " b* wohuenc,n Kollegen werben erluchl ,

U" H der W, eigen ?ohlil «Il «n durch F» ° n .
bjn »u* der neuen beizutragen .
�K �' o�/eh befinde * (id, Siostustrah « 24. Bßcher -

- v " « Ab » C —i Uhr . verlinad »brich Ugrtnmiev ».
-- - -- - - - -1 - - - -- JU & JCttüWSeTjrffeHHii —

Ticnstaa . den SS . Novcniber . abcndS 7 9lir «ul

SeiverlMsjs - VWMlWg
in den PbarnSsnlen , Miittorstiasie 143 ,

Die ZslUN des Metallaröelkritrells
Vlslcvtnti »f freb «vro«l, . — Srri « Sluaftirarfiem

XJaUlicMicii v«fuch erwartet
( OMuerfffhAfff fm feil

lÜClfitl Hilft II . rnciU' Ilb *
4«iM>btr <iiiric ( t >.

für jede Wertsaciic . höchste
Ankanffprei &e f. Piand «clKine ,
Hrillanien , OoldgeutiistönJe .

| Tcppiche . Oücher usw. VVoHf.
| PfkJHctiMr . «Ii III, teti Kachtr.
I «Waliriferfkechtsschutz .

Direktor Wandu», üheschei -
dungrii , Strafsachen . Klnge -
sachen . Qcsuchel OlflnretuNtc
P' folKel Könbuscr D. ,mm t>S.
Neantier - itrnü « 7. Adall ' «-n-
atralio 3, iiiofle Prnnkfnrter
StritUe 10. ' ruit ' MlrnOe IS iK' ri -
eninnlcencbO . N«uh6l ( a. £«iiser
Lirnva Ht.

Der Nachbarin

weilererzStiienl
Jedes Stock eine Ciele - 1
ffenhe it ! Wundervolle 5
PtUscfitnüiuel 6
572- 60 in Pelz besetzt ,
liuchctcgant 76S M hoch
fi ' lne Astrachan -
niüutcl 275. vto M War
»ne Uly * er 95, ijä M
Dickt : f latiSwhmUn -
lel 265. 3lu M . hothclt -
itaitle blaue reinwollene
Kostdme . prima Veruibui -
turg . Kostüme aus guten
Stonco , blau , schwarz
grau 225. 2b \ 289. 5t >. 350 M. .
Mochcfegaaie Sehlen -
k leider , schwnrz . man e
und viel # Purben 2 0. 253 50
278. 50,3 *9 M. . wundervolle
Dal - u. Tanzkleider
165. ?35. 295. 4ob M. . feine
WohkkiJer . Röcke
ms Wolle u. Seide . Stoff
rücke 29. 50. 37, 4t M
Wurme Untenövke , Mor-
Kenröcke . bndschaocCrfp -
de - Cliine - Dluscn 59. 50,
75M. Hnck Ischulster 6S 50
89 M. Oed e rne PelZ -
uiHiitel . Pel/kratfen

und A\ ufieii .
flelegenheitskaafc
M chfiellt . Mauerstr . 8C
eine Treppe ( neben Clou )
' Sonntags geschlossen )

Neptunkltt kittet allem.
garant - . crt wasserfest , Tube

Mk. Wiederverkaufes ge-
»11eh t. _Scl röd er, Noval s-tr . S.

Yraurläar »? In Jede n Pein -
geiwih zu bliligsteu Preisen
fert gt an Reiiuvlerungsanstait
Ur tJold - und Sitbarwarcu
(>orot ] ieei «s( i . 60.

Kutrellnirer . noschznnj .
kurzen kaua ständig kel -
n ckeudurf • Sc' . iönhuU, Ora -
natenstr , l. III, von 3 - 7 Uhr.

Ankauf , Tausch
und Verkauf van

Elektro -

mofores
» Her Ar 5,

sowie Lieferung »ämiücher

TrErtsmissiDiiSteHB
mit odei ohne Montage .

Heinrich Schötder ,
Imealear .

Berlin MW 6,
Schiffbauer lamm 16»

Pcnruf : Am! Norden 108 21
K atifß und verkaufe Spirnl -

bührer und Werkze gc aller
! Art, s. lmtlicli ? Metalle höchste' Preise . Lock . Slettiner
j Straft « f2. IfumbclJI IVd5
' Am hafrnbof Ijesiindbrunucn

! Spiralbohrer . neue . k. iuf:
Icücn Posten Wilhelm Pahr »

j Chai lottenburg . Soptiie - Char -
lotte - Straße 27, i Trr». recht »

| SnIra4bohrer . neue , aus
j Werkzeug - u. Schnei ibohrstnhl
' kauft Pranke . Marleudorl ,
1 K�ihaps &tr 21, Keller .

uchstpreU
arisartikel
>geb. pur t»

SpIralhoHrcr » nrue , kauft
laufen J Kugerstr . 12, vorn
4 Tr. linke , nh 5 Uhr,

Snira bohrei * kauft za
konkurr nzl sen MöchsipreU
icn Industrie - liedar
Pankstraße 90, Oucigeb . 1
Bt> vier ,

_ _

Splralbphrer . floiz *
sebraubeu , }ed n Pusten , kuufl
höchetzahiend ilalfler , Lands «
bereerStf . M ' A ■Xlinilefillj .

Splralbclirer aus Werk »
»augstahl kduit Jedto Posten
zu den ' höchs eil Preisen
1«ichert , Kope. hilk isstf . 22 IL

Telefon Zenimm 272». 1
Sp ralbohrer ! Neu, kauft
dauernd Jcdsu Posten Ma-
ciitel , Charloticnbuig . Neu «
Chris HUr. 7, 1. SCiteml gel pmt�

Spiralböhrer » Sei nUfßeV j
leinen kauft Pnck . Re. nl�kjgjnfr
Uori Sonimerstr . 45 a n tiohwii .
bcli ' intirlz . Keinickeudorl JUS ,

Spll ' fllbolirer . nur neue ,
kauii jeden PosioitSchl ekeiser
Lange Str . 13. KrauUtr .

Aiitoruheltür , apraiell
Vergaser , MnRucie . /und -
ker/cn , Scheinwerfer , Lpt -
w. ekler , Hupen ka ii Selbst »
Verbraucher Schraler . kcl »
vi Ckcu do t (er Straße l 18.

SpLalbohrcr , Schwell »
und W erkzeugs ahl kauft
laufend Stuhr . Schönhausef
Alle # I6U . im R ata . iranW- 7

Spir - ' lhoüref linJ Werk »
zeuge aller Art kauft Bulle »
Markuiitr aße 21.

Splrnlbohrer . nusScimcil -
und Werkzeug tul. l . knutt tau »
( enü LeblitkL Kwmmandanteii -
*traUe65 . Tel. Moritz platz 22. 52.

Unüberbietbare
Preise . Spiralbohrer jed. Art,
zahlt Spiller , Chlbg. , llcfder -
strafle I. ülh . 4.

Snlralbohrer . ücwinde -
| bohrer , keib . ihlc » u. aoniiige
{ We k zeuge lie cit ob I . ager
1 K' chard Berlin , Berlin NW 21.

Lf ' becker Straße 16, Hansa 227

Snlralbohrer aus Schnell .
und Werkzeugstahl kauft lau¬
fend für dring nd ' n Bedarf zu
äußersten Preisen Priedrich
Mo' genstcrn , Bcillu - Lichiew -
berg , Weicliaelstraße 18,

Spiralbohrer , nur reue .
kauft Jeden Posten MhHer,
Köpenick er Sir . Moritz -
p' atz (>875._

Schnellaufhohrer für
dringenden Bedarf , sowie
Schinirgc ' lclnen kauft höchst -
zollend Menschel , Moabit ,
kosiocker Str . 22, Ecke Wftl -
stocker St» aße. _

_ _
Kranke Zielen ,
Koniiichen , tjcflü�t - lki anltielL
e Inlerekliil « II, hun - JUnft
Si ««iatrezeiiie . »Huiide - KiMve-
irn , - Veieiilca II8cfcc clinnd .
nur vi) -in lt. ni.uti Aninnliiuag .

Alfili . tcs liono ' ar .
Tierirrvt Ji "! tng

Ullblie er Slr Z' . -> ' tlilcrlsch .
Iii , S- 10. 2—4. Sf. rnl , II —I.
" - ßwd » ,eik « uM llumle -
unkiuf . Zcnlrnl - llundeparlc ,
l ' renrlauer S ralle 11. ' Ultph .
Alexander iHH

LeirehOhner , Tauben .
Knien, liinse K. nincben ver »
knüll Steina KleinuerltaiiillunK ,
Wiener StrnBe ;9.

Snlralbohrer . » » „ . laden
PuBlen knüll Marua . L» wa*
Birnbe 2111. _

_ _ _ _ _

_ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _, JuHtlzrat . Rftohtaheirot .
, allorbiliiifst « ProzcDfilhrurtg I

« ml , Irr SfrlltiiStiSürnifrr « « chWiar ' �SZdSSS
Pechtsbeistand v. Ilaeu/iler .
BorsigstrJ i,Ste ( iiner ' 3 duihof .
( KaturteitungUi . beiulitcUu um¬
sonst )

_ _ __ _

iirtlnücr , ratcniburean ,
l ' ackiclier , ( hrtixuUleuiU . 13.
Zmtfiini 7ii0i).

Bezirk » t NO .
« chlnhouler «lllee . ? niisow . NTberiibönhansen ,

Preuzlauer »iliec , Acil . euie «.

Bezirks -Versalnuilvng
nicht ToimorStall . sonbcrn Zsreltag , den
28 . Vioi rmlier lOlft , obml « 7 Uhr . in der

Brauerei niinia�ndt,Schdnt/auscrLillerIV - t4
( am fechöuljauKt Xop "

kostenlose Roterlel utie,
allcibilligite l ' roaeUlnhrunx .
Ehcaehei Jungs - , Abimealen .
Strafsachen . Beobachtumren ,
Rrmitlab ingcn Diesdener
Straüe III . Anfgane 2, Aach' I Oll «UV III » /4Hl�RU;

» er g>«is »jUeWffc .J - Sawuissc . vaum. *»'

Lumpen , riausiercr ver
flciiva ItA) M. unü

Tob In d�r l ' rodukti
Dresdener StfAÜe 14.

Sn ' ralbolirer , Sehrnlritel -
. leinen , ( ieuindet ' cihrer . Naiur -

J niebr pro / ttehl . I' elleo kauft ieJen l ' OMlen
len - ilanJlB . 1 Jungnick . I ' rin . ' »n»tr *te 6
14. Mont/iWaf *

Zwei - Zlmrnor - Klnrlchrung
mit Küclie Tu verkaufen .
WohnUPg kann nbenioriniieii
werden . Oronüol , Ada. beii -
strntffl JA. _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

~ DIc Bc! - lclTgruntf gegen
Prau Liuilie Wulff, üiünauer
Straße lh» nehm « »cli hiermit
rurllck . Ne f ' allaske . _

srssraf ®
fflr den dar «<; {! 9lf «ndcM
Tag »- Usacncpätene ub ' s
4 l dir . Sonmihwnds bis 2
Uhr nachm . bei der
Lspedltfori SchUfbaiier »

Morittpim
i U' Uiromotoren , OKlIt .
Inmpeit , Laitnngen kanlt
Naher vi t, I*: nnk1u Her Allee .IfiA.

Uplrnlbohrcr , Schreiiy *
ixiifpen kaut * /immer ,

W Hi.stock er Straße 19. _
Spiralbolircr . nrueTknah

ßök . Charlotltubg . » Röatgeu -
»IfftQe 12. _

Sp�ralbohrer , Natur -
stahl , Scluntry . ellelne »! , L)r«i -
backenfutUt . Weikzeuge . Ma¬
schinen . Motor #, Schreib »
ntoichlien . Schraohen , Ma-
lalle , Tibet kauft Jeden Postee
Werkzcugbandluiif %vi | jlh5 ,Ä . . . . . . . .. . 1 # »i .

Richtig deutsch
sprechen , schreiben ielirt Pr -
wachsontn ( auch abends ) «ehr
erfolgreich tüchtiger Sprach¬
lehrer . Anfr «g. unl . „Pövtla | cr -
karle 187" Hfiefnosipnit Perltn »

Unten icht in rii »H(»ctier
Pprmcha Kii »*e . «J
(JeMostkcn Offerten
I' reihell - SpeJUioa NaUköllOs
N c' „rsnaU " . _ __

_ _

ISIektroiochnlk . irrnad -
llciie Aimhl hluiig : tiOdtieJJIaCtt
*t .Vir*1*m lä - - - -
HanJnrbi lleninterriclit

«rtBift nii sc ' iu/iuildcbo « riaa
jyiatillU , Winsatr . 61. _ _

K bffchcii t'-in/ e Iun <«»r r 1c Iie
sucht Pr w. uchscner mit Vuf-
kennln . Off, . Rudisisch ' Speditloa
Itiuir, UcWirrJi . Vikmrla »tf 26,

Stenographie , Sihtolb .
mixe Iiin« M 15 -. l ' -tt hiuhniiig
M, 30. iinil » LfiirnnslAlb
P«i «il *nier Stiußj Ii "»- _ _

Tan/sc : . ic ( l ! iii ' ; se . 4-,
elGn. tl ' che Ami« igcrkurse , Mo- .
d. n. kuriN Sor «t »k»k ' -e,
W nchvnUjsknr . ie . T 4 1 1 « b
Um » rieb L Urujj . J ' re w r

- a »»» ' � yjj ,



ist Icr SelleSte « od vsa vielen erwartet «

Tressenmantes .
Wie damals , als er das Entzücken jeder Oame bildete ,

so besteht er stich heute aus dem gleichen dicken ,

blase « , flauschigen Stoff und hat wieder die gleiche ,
reiche , schmucke Treffeneinfassung und Knopfverzierung ,
wie damals , llud auch der preis ist nicht etwa

höher , sondern — genau , wie damals —

115 . -nnr

Königstr . 33 Chausseeflr . 113
Sobnbot Siieianderplah 3dm Odilo * Sobafcof

a

+flerztlicli
geleitete , iKHieni

elcgerieiitete HellOOStOlt Mir

anboiaMie Bebendlong .
1

SKobtruct . erVTobtetQtilbtrlatirtn : matttrbetl .
«iektro - unb ait�Orilmtt &otte , 61«

sllfraldsfiitl merkMe n. eimtnb be-

MhkleIWl . Söhwlemes - ' » ew�
S) 8«l {rttjb »I ) nnft ! tinft n. . nntrrfn�nnn . ® aff «t »
Orll6 ( rf « 6» n, Pflanzen » *«t6 NrSniei - ln rc »
und « öder , «vuerstZlfturr «. domS - pathische
und «rchauo - ttieravenrisch « » « haudlnng . —
Stuchwetsdar «nie u. ftonccnöe <>- tl «rsoia « 6ri
ffimtlirticn SlranHjtilcn . inniitn uno öufccren, spe¬
ziell ch »»«>icheu , z. «. Lunken - » Hals - , verz . .« « . . . . WiPP
Magen » , » arm . , Lrderl «>»e »x «ervrusaiwäche ,
n« rvSse » «opsschmcrzen . »llgen ! einer virrvolt -
Int

Iäl »nuuo ! S»oi ? werIiseltranldeiirn . Iu «rerk >auk -
Ijelj ui ». — Frciwtll . ge , brl etliche «. mündliche
Slnerteaunngeu srülier beliaudrlter und ge-
iicilter Paiienten , die angaben , »»r der ?e! andlunz
in unlerer «uftal ! anderiueilig ohne »« folg de-
banbell worden | U M« : 1. Fron BJt. «ichirr , Berlin »
Moabit , BZaldftr. 83. Lnngenieivc » . iillutarmnl ,
Nervenschwäche gehellt . — 3. Qrrv iSeorg Hein »
rlch . lvaumichni - nweg . Bmimichuleiilir . AII, Sun -
gciileldc « geheilt . — 3. Knu: « . vlSdor » , « öpe »
nlik . «Uiinfte - Vilioria - Sir . 3t . Her »- , Leder . NN»
Nierenleldm wiederholt gebessert . — i . Herr
lt . Enste , Bekia t . Charlotten bürg . Hutten iir. 13.
«hronlsch «r Mittelohrlatarrh geheilt . ~ i . l- _ . ff »*
VZriiltberg . Wethensee . Lindenallee 3. Born
schweren Wstlmin v es reit . — 6. iir »» »l . Joste .
Belli », »olleiibortftv . *>I . Nhr » mall « m» » und
steife Schulter gehellt — 7 Herr 9 . Ehrhardt ,
wr�- Llchterselde . Rlnglir . 63, . Ehroatsche «
HgstgelenNrise » wiederhol » erfolgreich de.
handelt . — 8. Arou (f . Hodorss , Bertin , tlolbcr »
-irr Str . 28 29. Nerven - und »» ocheuhauteut »
siindung — vollständig gelähmt — geveiit . —
•J. »rau Prenh , Pankow , Damervwftr . üt . Lnugen »
blute » w 4 Tauen tivliitundig geheilt . — 10. gtou
t ?. Herz >na>l «,Tch >ineberg . F- iirilll >l . ei «lternt «
Distel »ach T' - lind d arinoperation gehellt . — lt .
Herr if , Ritter . Aiiedeoan » Si' onboijflr . 46. SJo»
üuiegelculleiden grhettt� 12. Nrau A. Nohr -
moser . Beiltn . Brrdlaner Str . 1. Alte « IS jäh¬
rig, »« Herileide « gehellt . — 13. Herr SDl. Rnhiier ,
Ncinltleniwrs - West , Antonlrnstr . 3. tttesrrver -
citernitg geheilt . — 14. Frau H. Hagel . Siachlen -
Hansen o. Oranienbnra I, m. Uu. erl . - VIutnnge »
« Sterveulelbeu geheilt . — 14. man BJ». Fritsch -
ler , ä' lTlin, Marteuburger Str . 48. Larmgeschloulst
geheilt . — 16, Krau de» Herrn IN Kktioid C- Hein¬
rich , «erlit ! - ?lriedrich »seldr , Wogerviehyos .
Bo» Geb. - ! tnils «ng geheitt . — 17. Herr Erich
Boit . Berlin , Havelberger Sir , 15. Bon Nieren -
nno «lasenieidcn . Wassersuch «, allgein . groher
Schwäche geheilt . — 18. Frau «titottt . Hering ,
Seril », Schgnbaioer Slll « 87. Bon Basedowscher
Krankheit geheilt — 1» Herr W, Brose ,
. empclhos . ,�ricdrich - «! lhelm-S! r . I». Schwere »
!?t>i iten - iiartleiden mit Lähmung der Belne
voUsrändlg . . cheilt . - 30. grau ff . Popp . Verl. .
Llchicndera , (Mrtreritr . 10. Bon chrou . Leiden ,
ver - schwäche und lIZelstopfn », , geheilt . - 21.
S. rt 41. ff chlabih . Berlin . Sapriothr . 34. «« »
ch - lichtSlnvna geheilt ; vorher mit lNMum «riolg .
ir ) beliaiidell . — 23. Herr St. HeNWig , B - Borsig .
Waide , Sttiftstr . 34. Bon Masrngeschwulft , Bor -
ftopsoon und Nerdeuichwächr gehellt . — 23.
Hat Milch ändlir Eltert . Berlin . ffr - ii »n«a,tner

26. SJo» gichtisch - rheumatliche » Schmer .
zcn im Bei » und Fniigiltul geheilt — -' 4. Hirt
(s)ojroitrt is . Michae ls , ffhariotteubnrg , Wal: -

i ? KT. Bon chronischem Lcberlrldeu und
i leldsuch » geheilt . - 34. grau SB. Riur * . Bln .

chlendera, Schnrn. oebrrftr . OU, So » Herzschwäche .
rledcranschlvellünz und Magenlreb « gehellt .

36. io n Paul Sc« Welcheniicller » Heir » Wil¬
helm Haffncr . Berlin Westend , Beamtenban ».
Bon schwerem Vciuleiden geheilt . Bein sollie
avgcnomnie » ivcrdeii,

BW Briefliche Orlglnal - Anerleunnugeu
von nn « grheiitcr Parleitten stehen im Warte -
Zimmer »cr Anstatt aus Wunsch ; nr «iü ' lcht !
j « ctrcnnte Beha - rdlnugoräume «Nr T amen
und Herren ! 1$ - Zprech . und BehandluugS -
Zettl 8 —1 , 4—7' . ' ; . — Sonntag und Aeier -
rag i 0 —1 .

Heilonstaltdbesther

Eigene Schn - . eize . Direkte Verwertunsr .

zahlt für

PSati « '
Tiegel — Schalen — Brennstlfle — ZahBatiltc

Schmucks , cheo — Blitzableitenpiüca —

Bnma — Manzen — Schmuck — Zahajold
Bruchgold .

Si3b @r <
Borreu — Nllaien — Abfille — Bestecke —

Ulel

nur Gegr .
1903

MstallkoiitOi
Berlin SW68, Alle JakobstraOs 138.

Telephon Morltzplatx 12 848.
Telcrramm - Adrcsse : Metallkontor , Berlin SW 48.

Eigene Schmelze . Direkte Verwertung .

ßr. nW . Kurl Rsinhordt
Barlla. Pofälinar ilnsis 117(i. d. imiovalraita )

Seezialarzt Iflr sämtl . Oeschlechls -
leiden . Kaut - , harn - und Prauenleiden

bewahrte , iaehtnaunisebe Belianalun ?.
Unentgeltliche Auskunft und aufk ' &rende Qrttls -
BrosctiQren ( Beschreibung sämtlicher Heilver¬
fahren im verschlossenen Brie ! Mk. 1. 50) in den
Sprechstunden von ' »12—2 mittags , ' / »6—9 abends ,

Sonntags Vsll - I Uhr .

Li

s «

� lokhe
«n dj « x
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Mldii
Soft

Ueber Tagespreis zahlt
rar Piatin , Gold , Silber ,

Platinzähne « kw unter 5 Hark

Fr « n Linke , Blücherstraße40
Port , I?, 3 Treppen . 8 —8 Uhr .

Zühne mit echtem Friedenskout -
schuh von 4 Hark an .

St &adisrca Lager in roin orientalischem
tmd t &rkisclsen Zigaretten von M. 220 . - an .

Laser besuch lohnend .

M. Gullmnnn, üwlia 0 n, tkmämlru . 3- 5 Hör.

Teilrnhl . Zahoztchen m. Einspr , last vollst . sohmcrzlM .
Goldkronen von 39 Mk. nn. Zahn # ohne Canmenplatte .
Umarbeitung schlechtsitz . Gebisse . Reparaturen soiort .

j Zahn - Arzt Wolf , FolsdaierSlf . 55|
Hochbahn Qfllowstr . Telephon Kurfürst 9764.

Vor Verkauf von

Quecksilber und

Sllbernitrat liiteltliil
anrufen , zahle konkurrenzlose Preise

Mstallbontor , IHeMglistr. läB
Mo' ilipl . 1: 868

Jeder alte Damen - q. fierrenhut wird Me Reu!
GroBes La�cr von billigen Üanil - , Veloar - und c' . ilzliätca

Hutümpresserei Schkoinik & Wurzel
Heuptgeschaft Swine mCnder Str . 7- 4

FII. WeiBcnsee , Sedanstr . 91. FU. Rathenow . Schützcnstr . 3 d.

Berlin WS Frankfurt a . M .
Leipziger Str . 108 Brentanostr . 56

Mamburg
Kolonnaden 26

Sprechstunde ». JI —1

StriGsnhärdler ! - Hausierer I Kieiniiändler !
Die billigste Ei nkaufsquellc för Kirr - und Galanteriewaren ,
Spielwaren , Chnstbanmscnmiiciv , Lametta , Christbaumkcrzen

Berlin SW . 68 . Schützcnstr . 53 .

E &

G m, b. H.

4�
Die

Eintragungen in die neu ®

Brikett - Kunden«!�
erfolgen vom 15 . —25 . NovC

auf den Lagerplätze ®

Paulstrasse 20g

Nordhafen , Ecke

Heide - und Fennstrassc -

Zentralbüro Potsdamer 5�-
Tel . : Kollendorf 25i7/i5/ö -

%
ß ' ü
Annt i

A ,

�' 1
- * »

Spezial » Sehan
I. FraaenloldeB . »rv>.5;« .

hartnäckige Harnleiden , nerv . Schwache ,
Urin - und Hlntuntersuohung , Licht - uo»
long. Schnell , sicher , ohne SerulssiSrone . ßabT
zlmmer lllr Damen und Htiren . AorxWc , . j»' "

LÖSCr , Münzstr . 9,

Spazs a l - H rzt
hartnackige Harnleiden . AnsscüJag . Salvaj "� pAgM
und litutuntersuchungcn . ulu.«*a usuauaii «! .. ., «* w-r- - . -.«i» ,
trste uwd 8 . teste Heil » An *

Si | j S5
Dir . : Löser senSor * Tfe
- Roscntliaier Strößs 63-70,.

r & mm
offene Fülle , Flechten ,

Venenentzündungen ,
Ekzema , Haemorrhoiden ,
Hautjucken , riss . Haut.
alte wunden , Brandwun¬
den, Nervenschmerzen ,
Proit , Pickel , Wundsein
rlc , hellt selbst l. vcizwel -
Ulislen Fällen ,
wo bisher leda
Hille versaäre

S

im Osten : Gl # FkilRkkHklSk IMi 58
(5 Minuten vom Alexandej - plalz ) ,

■m Norden : BS�tFfl88 47/48 Jh?) i

gegen bar oder Tcilzaklsssig

P Mistelsky
Mlöbied Im AMM

1 Berlin SO 16, Bröckenstr . lOi

, Spezialität

11- fl . Hiiiiml
Jclüafziminer , Sptelmmer ,

, kßiFgnzimmep, Poisterwn en,
farbige Kuchen , einzelne H§liel .

am Bahnhaf JannovcitabrUeke .

Riesen - Auswahl . - Bilileste Preise .
I - ' e' ir kulante Bertinsrunyen und größte

k u c ksic iitaa h in e,
Lieferung frei Haus . *®6I

Liefere auch nach auawürts .
Gekaufte Möbel können kostenlos lagern .

i Kriegsanleihe und Sparkassenbücher nehme gern
l a' s Anzahlung .

. . . . . .. .

. . . . . . . .

Mgra

i
1

J Nicht in 6 - 8 Wecken 1
J . ' S. Sfc ' . Tigg ,

" " ÄiÄÜ KSSTÄr1 " 1
SdsncllUrberrf ■. che » . R. lni nwBr,xn,l,If I
(Tel. : Amt) NOrd - WCSt . ( Hans . 1

lvnln * sieg )

MKMZMZSÄ

Pr ©2 ®sse ,
ASexanclorstp . 45 .

Rat, Beistand . ESI frti «. Ttilitilciit
u»- . fliatsl . . . toüuiitut a
Lacdgerichtsrat Dr. v. Kircbbach .

tlcobactit . , Mstw, naab .

ven 3 Mk . an
in Farbe senau \ vie ( ic im Munde stehenden .echter Friedenskautschnk

Kror ? en VQK 30 Mk . an
. loniüen » n Ga d . büber und Porzellan

Ii » r tu e k e n a r ö e 1 1
sogenannter plallenloser Ersatz Iii , Patienten , d. ' a das Tragen

Sprechstunden 2 7- Sonntags 9 - 13 Uhr,
SaSmavSäSai * Robert , Brunnenstr . 4 .

Aul a. csc Aunonce bis Weihnachten 5 % Rabatt .

Alte Kilnstl.
_

Platin , Brei ; nstifte , Kan - K �
i _ i _ _ _ _* ' _ _ _ __ __ _ _kl kS - ' Lim d-

ß
Anksuf nur bis einochi . - ?. 23ii. -

Ich nenne keine Bluffpreisa , ® |<£ll.(e',i
gegen . weil für direkten Becla . , !,fktpr6J«' ;

Hj sireng reell allerhöchste �flgtr <| ; a

ofel HordSschsr Bof, \ ' "b: i : %' &�x
Zimmer parterre . Von 10 —7 Uhr.

Ernst Sc *

„Plaslgo - Ank�
zahlt horrend . Preis « iar�«�.�

Platin , Silber , - _ ,

LuthersiraSO
. 0' . ,

s
Oflc

äeEchleunigfer Toia ! - - sv -

Krankheit Auflösung meines Lagers , j _, . rCn, L. hs ' �t�
waren , a 1sf ' pelzmu g

'
975 PeU

MM ' �s� = ��« 4 . 00 A»' . /48. 00 an, echte Bachskragen 145,00 s

j»53)0 an. Skunkskragen %4H0 an, A
Kragen u Mulle » in Nerz . Marder . >I . ' i - Bl«". ij ? »'

Nnr einmalige Oelegenheitskänfel " �en,
Feile . Bcsat/streiien . Dam n-

Uhien . Kellen . Colners . Nad. - m. Uh' r " ' j
goldenen Zirarctiendosen . silberne « - „ UiF
Silbcnaschen , Silberbörsen . 1 hral «' * Wi « % I
anderen . Cillnstigste Kauigelegcnhe ' ' ' C '

,
GeSffnet von V bis I. 3 I is 7. läonl . - - r >'

%
Ä s°
K
H
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h 5C8 . Zweite Vellage zur «Freiheit " Sonntag . 23. November ISIS

Vroß - öerlln .

Totensonntag .

Allmacht der Kirche ist «richüttert , aber immer noch

M
macht sich überall geltend , was ihr

��j�jStaotshilfe lehr leicht geiiivclTt worden ist .

ihr bi »
� | SSWw» # » 11ww n»n/i yxiiwyim . JLti

• olwr , und der heutige Sonntag soll der Erinirerung

bti ; : ir " ' ' c Feiertage von « raais wegen einieyen lagen ,

ti » /u andern noch nicht genügten . Der Bußtag ist

Sie

tuats wegen einsetzen lassen ,

�' diejenigen , die unaufgeklärt sind un
Schinvrzen an sich fesseln will .. . ' � M4V IlVi/ | -V| | C(UI 4V144.

ißtiS« �ber Toben zu gedenken , braucht man nicht br

CBivfif �Q0e festzusetzen , aber mn Totensonntag ist es Mode

to U ! j ' nn� den Friedhöfen zu pilgern und die Toten

tun k ' Quc�' öunn , wenn man mit der Kirche nichts zu

ß JM. Familienangehörige und Verwandte treffen sich
danger Zeit am Grabe . Man spricht von den Vcr -

»i «
- n- n und schmückt das Grab , so gut es die Zeilvcrhält -

die Mittel gestatten . Man läßt die früheren

�
n vorüberziehen und denkt daran , daß es manchem ,

ßtici* ruht , wohler ist als uns . die die schmerc

ii( haben durchmachen müssen . Und dann schtveifcn
si�b��ken vieler , allzu vieler hinaus nach den Schlacht -
Wirin" Asiens , des Westens , des Südens und wer weiß
lii�

' ioo die Opfer des Kriegswcchnfiirns begraben liegen

W- , begraben liegen , und denkt an die andern , von

hj . . " Jemand weiß , wo sie ihr Ende gefunden und wo

W« . � von ihnen erzählt . Und wir alle denken mit
l, MCBPh i ryi.Sv � : i _ _ _ __ _ _ v; . . : �o rr « �- v �v,

"iocs daran , daß die Vertreter der Kirckze diesen Massen
und nickst s znni Einhalt getan haben . Mit -

nKjchb sie, diese Männer im Talar , die salbungsvoll
°- - - - �i»h»n�ienIje ! he reden und den Völkerhaß großgezogen

PkÄ ' fließt ihr Mund über von Menschenliebe , nnb
L haben sie Haß m' . d Meirschenvernickstimg , haben

WÄ r � als Werkzeuge der hcrrsch ? nden Klassen . Jetzt

ril " �olkösrennde sein , obwohl sie die schlimmsten
find . Und dann gedenken wir jener , die sich im

die Volksfreilicit geopfert haben , an die zahl »

�kvnnt tionsopfer , an all die Männer und Frauen ,
Und ungenannt , die ihr Leben in die Schange ge »

1�
n- Sit alle sollen und dürfen nicht mn sonst gefallen
- �arou soll uns der Toten - saurrtag gemahnen l

�kn und mit Erbittrrrmg an dieses Massenmorden

: us

i #
JT«�
: o

8

•T

i
ki?' . ' 1

A

Mihbrauch der Ka

� für hoben wir in unscrsm Blatte darauf hingewiesen ,
� ��« ionöre Elemente sich unter den Pfarrern besiriden ,

ü�t k' es * Herren ihre Stellung dazu mißbrauchen , um

flci Parteipolitische Propaganda zu treib n. Ein typi¬
sch » rst auch folgender Fall , den uns ein Leser mit -

» . �. �«ibt :
' hngt. Jl " ( am Bußtag ) besuchte mein Dienstmädchen trn

C|), �oa in der Klnser - WiLhelm- <AedöchtniSkirch §
. •

r Brorrcr hat . wie mir das ll - tädchen ganz empört
Nt : hi; Predigt gelzalten , die ungefähr folgenden Inhalt

t ' ie» Deutschen hätten sich schiver vcrjündiit , weil sie den

"ir . siegreich zu Ende geführt hätten , daher hätten wir
«ix . . . mrrf >4- ( , _tn g. njjjjnbe und cuJ diesem Grunde auch daö

M ' M M
" " " von Feniden

gewesen , bis

. —. . . . . . im — . siegreichen . -

rfyti nlUf " >rtzt sogar vor einem Gericht erscheinen . Unser

tief wären die vielen Partesin im Lande . Schließ -

�chafi. üln Pfarrer aus : Wir «vollen unfern Kaiser

> r�b- nl
■' .�t hat damit wieder einmal klar bewiesen , daß dietw' i , " •r' 4* WMIii

Ili' i<«tiititi�ren Pfaffen «in Instrument des lapitalisiischen ' und

ch * T " A' qRenitc ■
.

. . . . . . . . . .

. " ■ "

JÜ Antwort :
asten ftaatcS ist . Für die Unterdrückten gibt tS

Austritt auS der LaudeSlirchel

Gedenkt der politischen Gefangenen !
Ja dem Auger . blick , w» die Reaktion kühner als je

ihr Haupt wieder erhebt , «vollen wir uns auch der armen Opfer
erinnern , die von den Gewaitmensihea getötet wurden »der in Gr -

fängnisten hungern und darben und für deren Familien niemand

sorge » kann . Jede Gab « wird von der Unterzcichaetrn gern rat -

gegengrnommen .
DistriktSlriter ! Holt Sammellisten fvr die Jnhaf .

tierten ab von B ö r , Manteuffelftr . 72, täglich »achmittogSl
Die U n t er stü tz u n g Sk » m m i ff i o n der Lerliner

Arbeiterschaft .

An die Arbeiterräte und Bettiebsfunktionäve

Erob - Berlins .

Der geschäftSfAirenhe AnSschuß der Arbeiberräte Groß »
. Berlins hat beschlossen , die Ausgabe der Marken zum

Wohl - und Propanandafonds bis auf weiteres einzustellen ,
um eine geregelte Aberchnung der ausgegebenen Marken

zu enuöglichen . Die Kassierer werden ersucht , bis zum

1. Dezember die umgesetzten sowie die n i ch t u m g e -

setzten Marken abzurechnen . Jeder Kassierer erhält bei

der Abrech ' ming eine vollständige Aufstellung der insgesamt
entnommenen umgesetzten und zunickgegebenen Marken .

Die Kollegen in den Betrieben werden aufgefoldert , die

Abrechnung ihrer Kassiever zu prüfen . Uebcr die Ausgabe
neuer Marken wird die Lolloersammlung die ersordecklichen
Beschlüsse fassen .

Der grschöftsführendk Ausschuß .
I . A. : Bahls . I . Weber .

Bücher - und BilberaussteNungen .

In folgenden Bezirken sind am heutigen Sonn -

tag die Ausstellungen geöffnet :
Osten und Ro rdost en in der Aula der Schule in der

Stvoßmannstraße 6,
Norden und W ed d i ng in der Aula der Schule Nuller -

stratz «. Ecke Triftstraße ,
Lichtenberg in der Turnhalle der Schul « in der Bürger -

heünstraße ,
Tegel Schtiepcr », Ecke Schöneberger Straße , im Laden .

Die Ausstellungen sind am Sonntag von 2 Uhr nachm .

mittags bis 7 Uhr abeds , an Wochentagen von 4 Uhr
nachmittags bis 7 Uhr abends . In den oben angegebenen
Lovalen bleiben die Ausstellungen bis einschließlich
Dienstag .

Arbeiterbildungsschule der ll . S . P .

Heute , Sonntag , den 23 . November , nachmittags
Vxi Uhr . findet der zweit « Vortrag des Genossen Leo

Kestenberg statt . Thema : Einführung in daS Verständnis
für Klaviermusik . Mit Erläuterungen am Klavier . Schul -
lvbal : Aula des Köllnisckfen Gymnasiums , J - nfelstrvß «, Ecke

Wallstraße . Eintrittskarten zum preise von t M. am

Abend selbst im Schullokal .

An alle sozialistischen Turner und Sportler , an die

sozialistische Arbeiterschaft !

Unter diesem Titel wandt « sich die „ Fneie Turnerschaft
» eriin * in einem Aufruf deS . BortvärtS - <MorscnauSg « rbe vom

Mittwoch , den 12. November 1919 ) an die Arbeiterschaft mit dor

Klage , daß sie nicht in de » 8 rbeiter - Tu. cn - und Spoatbund auf¬

genommen worden sei . Die Aufmachung de » Artikels läßt den

Schluß zu , daß es den Bersastern darauf ar . kommt , Teil « der in

der Minderheit goblivbenen Ackciiterdurner «mfc Sportler de »

1. Kreise « de » Arbeiten - Tnrn . und Sportbunde » zu einem

reformsozialiftischen Sanderbund zusammenzufassen , um so den

Anschein der Exisbenzbevechtiaung zu erwecken . Auf Anfrage an

den BundeZvorsiand wird un » zur Nachricht , daß derselbe mit

diesem Machwerk nicht da » geringste zu tun hat und selbstoer -

ständlich diesem AersplitterungSversuch nicht nahe stehl Wir

: fordern daher olle Mitglieder unsere ? Kreise » auf , die bisher ge -
| übte Zurückhaltung gegenüber der . Freien Tiornerschast Berlin "

aufzugeben und nnn - mehr in allen Kreisen der Arbeiterschaft dav »
ans hinzuweisen , daß ein vevol - utionärer Arbeittkr sich von diese «»
sonderbaren . Einige ni " fernzuhalten hat . Stehen wir auch in der
Adehrheit gegen den Bund , so haben wir da » nur im Bunde selbst
abzumachen , wo » der Bunde Svorstcmd durch sein « C. - ntfchlicßnng
unS ermöglicht hat . Damit steh « auch irur uns daS Recht zu , daß
Ansehen deS Bundes allein zu wahren .

Wir ersuchen unsere Genosten , sich gegen da » Treiben außen -
stehender . Freunde " d « S DundeS energisch zu wehren , da wir auch
dann Mannes genug sind , die Interessen des Bundes allein zu
erkennen , wenn wir in politischer Hinsicht nicht alle überein »
stimmen . Wer aber jetzt sich nicht von diesen Stäirkern von außett
freimachen kann , der möge gefälligst die Türe unserer Verein « vm »
außen zumachen .

Der revolutionären Arbeiterschaft unteÄ - reiten wre aber da »

Ersuchen , uns gegen diese Apostel zu unterstützen , indem sie strikte
darauf sieht , daß sie nur mit Vereinen des Arbeider - Duva » «uW»
�» ortbuiidcs Beziehungen unterhält .
ArbettewTurn » und Sportbund für den 1. Krei » fBoaichenburg ) -

Bruno Lieste . KreiSttertneder .

Für die konfessionelle Schule

macht der Vorstand und der geschästsjührende AnSschuß der Bew
lincr Stodtsynode Propaganda . Cr sendet mit den Veranlagun »
gen und Aufforderungen zur Zahlung der Kirchensteuer an di «
Adressaten ein Flugblatt » an die evangelischen Christen " mit , m

. dem es u. o. heißt :
„ Die Grundlage evangelisckier Erziehung , unsere herrliche

deutsche Lnthcrbiibell , unser körniger Katechitr . rus , unsere un -
vergleicht ichen Lieder , das ewige Evangeliuim von Gott und
unferm Hellande , die unvergänglichen Grundsätze christlich «
Sittlichhit . dies Erbgut der Reformaiian muß der Schul « er »
halten bleiben . ES hat unfec Volk in tausendfacher Not ge «
stärkt . Wir müssen für unsere Kinder halten , was wir haben .
Alle evangelisch denkenden Elte im und Erz iehungSbe recht igtet »
werde » darin ein » sein , daß ihr Gewisse » nicht zuläßt , die »
Erbgut aufzugeben oder auch nur in den Winkel zu stelley . So
bitten wir . wenn der Ruf zur SamnAung ihrer WitlenSerklä »
ruugen für die Erhaltung de ? evan gel : ' che n Charakters der
Schule kommt , ihm einonütig zu folgen und mit Wort und Tat
dafür einzutreten . "

Wir Ivoisen demgegenüber darauf hin , daß umgekehrt di «
Konfession mit der Schule nichts zu tun haben darf . So gut
Staat und Kirche nichts miteinander gemein haben sollen , muß
auch Schule und Kirche getrennt sein . Wir wollen deshalb nicht
die konfessionelle , sondern die weltliche Schule . Und deshalb darf
niemand auf diese T gitatian der nxsng ' tischen Stadlssinode hin¬
einfallen . Die Schnl « muß ihr . « konfessionellen Charakters cnd -
kleidet werden . DaS liegt im Interesse der Schule und unseres
Kinder .

Die Versammlunstsleitcr werden gebeten , nnscrer Ne .
daktion heute akend von 6 Uhr ab einen kurzen Bericht über
die Anzahl der Versammlungsbrsucher und etwaige Zlvischen »
fälle zuzustellen .

Die Aufnahmeblocks für die Vcrlagsgcnosscnschast
„ Freiheit " mit den Nummern 10 141 — 10 150 sind un¬

gültig . Der Inhaber derselben , Otto Voigt , früher
Britz , Werdcrstr . 20 , jetzt Neukölln , Bürknerstr . 18 , wohnhaft ,
ist nicht berechtigt , damit für die Verlagsgenossenichaft „ Frei »
heil " Mitglieder zu werben .

Hygienische BolkSbelchrung . Einige unserer namhaftestei »
Forscher und Aerzte werden in der kommenden Woche , am 25 .
und 28. Noormber . abends 8 Uhr , im Nahmen der von dem
Landesausschuß für hygienische BolkSbelehrung oevanstaltct . ' «
Vorträge über wichtige Fragen der Gesundheitspflege sprechen ,
u. a. am 28. 11. Gchei - nrat H i S in der Techr . ischen Hochschule in
Charlottenburg , Berliner Straß : 170 , über Tube ' kinose - Ver »
hütung . Geheimrat Kiemperer in der Ehamisso - Schnle in
Schöneberg , Barbaeossaplatz 5, über vorzeitiges Altern , Geheim rat
Lu barsch im Institut für Meereskunde , Georgens tr . 34 , über
Krankheiten oder KraukheitSerschrinungen . Wertere « durch die
Anschlagsäulen .

Mved aus einem mkrkischcn Gutöhrfe . Freßag abend wurde
! in Liebenmald « ( Mark ) im einer Scheune des Gutsbesitzer »

Günther dessen Schviegcrmutier , die Rentnerin Frau Bergemann ,
ermordet aufgefunden . Die Täter kalen die alt « Frau zefessclt
und geknebelt und durch wuchtige Schläge auf den Kopf getötet .

A

Jimmie higgins .
Noman von Npton Sinclair .

� �lluskrjpt übertragen von Hcrmynia Zur Mühleu .

| Kongreß war zusammengetreten und hatte

' t* �ciff-n A1 erklärt : das ganze Land eilte unter

rft ej, , öu Hunderttauscnidcn traten die Männer inL

iio' a S?' ömügte dies den Militaristen nicht , sie for -

��pflickstgejetz , damit jeder gezroungen werde .

tn r. , " �fnn sie ihrer selbst und ihres herrschen

rffl » Ä � komvk . » s ' nd. weshalb genügt es ihnen nicht , wenn

fein ! ! ' 2" sehr gilt , daß die Masse des Volkes mckst

• f3n h � Cne- a
' varum soll sie dazu gezwungen werden . " Die

� i * darauf v
bcr sozicklistisckien Brwegima konzentriert : sich

o,, ' � Einführen der Dienstpflicht zu verhindern .

fjOttliQu- �' iler Ortsgruppe mietete wieder einmal daS

i�iolistj .F. wr eine Mosfenprot�versammlung und die

Äeitunaen der Stadt begannen dieses Meeting
. ' I ' e .y. - - - . . ., S

i
< « '

Wäre eS nicht tragisch gewesen , es hätte komisch ange -
mutet . Jimmie kam mit seinen alten Argumenten , daß er

in den Schützengraben kommen und getötet werden wird ,

falls dieser Krieg nicht sofort beendet würde . Und nun » er -

wandelte sich Lizzie im Nu zur Pazisistin . Mit welchem

Recht wollte der Krieg ihr Jimmie nehmen ? Die kleinen

Jimmiez haben ein Recht aus ihren Vater , olle Kinder haben

ein Recht auf ihren Vater . Nackchem Lizzie mit tränen »

erstickter Stimme diesen Ausspruch getan , erklärte Jimmie :
„ Gut , ober dann muß ich auf Versammlungen gehen und

mein möglichstes tun , um den Krieg zu verhindern . " Von

neuem wurde die arm « Lizzie von Angst bedräut , Angst vor

der Polizei mit ihren Knüppeln und den Patrioten mit

Teer und Federn . „ Nein . Jimmie , du darfst keine Propa -

ganda mehr treiben , darfst nicht zur Versammlung gehenl "
Der unglückselige Jimmie suchte ihr eine Falle zu stellen .
. . Was ist dir lieber , wenn mich die Delitsckvm erschießen , oder

mich die Polizei und der Mob zerschlagen ? " Doch war Lizzie
keine ? von beiden recht .

Jimmie schlug einen Kompromiß vor ; er wird zur Ver -

saiiimlung gehen , jedoch nicht ein Wort sagen . Doch demchte

dies Lizzie kein Trost , sie wußte allzugut . daß ihr Mann ,

falls etwas geschehen sollte , mitten drin sein würde . Nein .

wenn er hingeht , so geht sie auch , und wenn sie die drei

BabyS in den Kinderwagen packen und zwei bis drei Mclm

schick - m muß . Und sollte Jimmie Anstalten treffen , eine

Rede zu halten , so wind sie sich an seine Nockschöße hängen .

ihm die Hand vor den Mund legen , sich zwischen ihn und die

Knüppel der Polizei werfen !

, . . . Uv Derart stand es lim die Sache , als e § am Nachmittag

ß. ' . /luch bracht » der „ Herald " z". m zlvcitcn Male vor dem Meeting heftig » u reimen begann , und der Weg

C' v
ackeren Veteranen in verblaßter blauer Uni - bis zur Tramstatlon für einen schwerbelasteten Kinderwagen

wird bloß Flugblätter verkaufen . Leuten die Sitze znwciicn ,

wie er dies bereits hundertmal bei Versammlungen getan

bat . ftür m lieb wird er koaar dos rote Armzeichc » in di «!

lungen der ee.
anzugreifen ömen dir pattiomsn und

Mr >r «
•-■<■•<' . �����( 1.

je di € Geschichte deS wackeren alten Kriegs -

seinem Sitz erhoben und feinen Pro -

tte . einen Prolest gegen die Aufwie -

deZ berüchtigten Hctzrcdakioiirs de ?
cm

N iri� bald ei «
lwieverräterifche Reden vorkamen ,

. »Lynchfränzck )en" geben , " » b %i,n

end

Und Jlmmiet
M ®iei

fie
den größten Teil von

�
drei

beickMior ihn , daheim zu bleiben . i

&. | sich fcnteuf sfr SiU
krönen gebadet an .

daß £ nicht zu dem Meeting

«1 w . . " ge lana und d». . größten Teil von

Tasche stecken , mit dem er sich sonst bei sozialistischen Ver «

sammlungen zu schmücken pflegte . Nachdem er diese Ver¬
sprechen unzählige Male wiederholt hatte , gelang es ihm
endlich , die weinende Gattin zu beruhigen . Er löste sanft
seine Nöckfchöße miS ihren uniklammendcrnden Händen und
verlieb das HauS , ihr und den Kindern noch ein Lebewohl
zuwinkend .

Durch den Negenschleicr sah er Jimmie junior , ein roteS
Tasckw. tiiich schwenkend , das Lizzie dem Gatten heimlich aus
der Tasche gczogrn hatte , und vernahm auch Jimmie juniorS
Stimme : „Jetzt sei gut ! Nicht mehr weinen ! " Jimmie
schritt auS und dachte an seinen kleinen Sohn , der nim be »
reitS fünf Jahre zählte und dermaßen in die Höl >c schoß ,
daß man ihn beinahe wachsen sah . Er hatte große schx - arze
Augen , wie die Mutter , und ein überaus mutwilliges
Lächeln . Und was er alles wußte , und waS für Fragen er
stellte ! Jimmie und Lizzie wurden nie müde , über ihn und
seine Neugierde zu sprechen . Während Jimmie durch Kot
und Nässe dahinpatschte , gedachte er des Kleinm , und er
preßte die Lippen zusammen und ballte die Fönst : und
schwor von neuem , eine Welt zu scbassen . in der das Pro .
letarierkind in Freude und Gesundheit aufwachsen könne .

, III .

Der Hauptredner des Abend ? war ein junger Nniversi -
tätZprosessor . der wegen sozialistisch gefärlfter Vorträge
seinen Posten verloren hatte und deshalb in Jimmies Augen
ein Held war . Tiefer junge Mann kannte alle Einzelheiten
deS Krieges von innen und außen , er zeigte ihn als eine
ungeheure VerschSvörung der Kapitalisten der ganzen Welt :
die sich mit seiner Hilfe alles NolimaterialS . sowie der Leiber
» nd Seelen der Arbeiter bemächtigen wollten . Mit bitteren
Worten klagte der Redner jene an . die das Land zum Krieg
gezwungen haben , brandmarkt : die Wall - Strect - FinanzierS
» nd Spekulanten , die bereits Milliarden verdient hatten
und sie nun zu verzehnfachen strebten . Er wetterte gegen
das Vorlmbon . Menschen , die nicht kämpfen wollten , dazu zu
zwingen , und jeder seiner Ausspruche rief tosenden Beifall
hervor . Nach dieser Versaninilung zu urteilen , hätte man
glauben können . Amerika befinde sich vor einer gegen den

Krieg gerichtttcn Revolution .

SFortletznna folcU



Anschein « rid ist der Mord im Tchlnfzimmer de » GutSbcsttzer » »er -

Lbt und die Seche nach der SeiiouiK gcschlepp , worden . Der

Gultbesitzer und dessen Frau kehrdcn trirz nach Tnideckung der

viutrai von einer Reise zurück . Di « Polizei stell !« fest , daß zwei

GutZacheiler » nd �i »e Frau , die erst ( ofl » vorder den Diensl m>-

getreten , aber sosort wieder gekündigt hatien , vormittag » mit erne »,

belodciie » ( ikfpunu de » ( Lulttesipers davongefahren sind . 0 »her
konnte ihr Perbleib nicht festgestellt « erden . Vermutlich hoben

diese in Äbwcseill ) eil de » Tiennhorrn Let >cn »in »«>! >l rauderr wollen

und haben dal>e. i die Nentnerin erschlagen .

Aur Schlirhung der Becliyer Heilstüttr wird mitgeteilt , bah
der ReichZtohlenkonimissar alle » in Bewegung setze , um der An¬

stalt Kohlen au liefern und dadurch die Schließung zu verhindern .
Wir haben bereit » gestern dies « Mitteilung gemacht und gegen
die Landcsvcrsicherung den Vorwurf erhoben , doq ste nicht ei - t -

Schieden
genug die Jnteiesien der Verircherten wahrgenommen

labe . Di » jetzt ist dieser Vorwurf noch nicht entkräftet worden

Der Berliner kriegdbeschädigienfürkiirge ist durch einen

Wohlläter ein kleiner Betrag zur Verwendung für ertaubte

Kriegsteilnehmer übergeben worden . Bedürftige Krieger , die im

Feldzug ihr Gehör verloren haben , wollen sich unter Darlegung

ihrer Verhältnisf « schriftlich an Direklor Echorsch . Berlin 0/7 ,

Marku - str . 48, wenden .

KriegScrblindctem i>t Freitag Uhr abend » beim Auf -

steigen auf d>e Silahenbihi , am Wihmarplatz sein Führerhund

(bdgischi. ' r Schäsechund . Suin " , tote » Kreuz am Halsbands ab -

Händen gekommen . Da der Hund seit drei fahren sein einziger
treuer Führer gewesen , ist chm der Verlust unersetzlich . Der

ehrliche Finder wird heralichsl gebeten , de » Hund bei Alfred

Peschke . Klavierstimmet . vriedenau , Lranachslr . 10, obzugcbxu .
Friedenau . Die heulige öfsentliche Versammlung findet

nicht im Realgnmnalium Hau gtst ratze , sondern im Real gyn » -
nasium Homuth st ratzt statt .

Britz . Zu unserem Bedauern stutz in letzter Feit erheblich
Klagen laut g wo . den über unpünktlickw Zustellung der Zeitung .
vs ist nun bhiP « ge' chaft ' en. mdeni noch mehrere ZritungSsvauen
eingestellt sind , dainit bei bem um' angreichen Terrain in Britz
«ine schnelle und pünktliche Zustellung der Zeitung ermöglich !
wird . Wir bilten unsere Leser um Nachsicht und Holsen , bah zu
Klag n keine Veranlassung mehr vorliegen wird .

Friedilchüfcldr - KarlShorst . Am 20. d. M. wurde vor dem

Echösfengericht Lichtenberg die Privatklage d- S früheren Schössen
Günther gegen nnsern Genossen Frentzel wegen Beleidigung ver�

Künstler , auf der Tagesordnung . Zum Bflrzermelster » urtt 1

i Schatz ( S. P. D. ) mit 37 von 05 abgegebenen Stimmen ge. vähl ! , i

Bei der Wahl der besoldeten &; aOuätc erh . elt Magistrat » ra ,

' Sangt 35 , Magistralsassessor Dr . Falsche 36 und unser Äe -

l »osse Ra d t le &3 St - innren , chrjtere be . don sind gewählt . Die

Rechtssozial isten hatten hier Gebegenheil , zu zeigen , wa » von ihrem

�
Gerede , auch im Magistn « ein « sozialistische Mehrheit zustande

in bringen , zu Halle » ist ; sie ilinniue » geschlossen jür die bürgcr »

lichen Koudidalen . Unsere Genossen sind nichlSdestvweniger mit

handelt . Genosse Frentzel wurde sreigesprochm . Die Kosten hei
Verfahren » trägt der Privatkläger .

Aus dem Gemeinde ede « .

Sturm auf das Cöpenicker Rathaus .

Zu einer VolkZversammlung ian wahren Sinne de » Worte »
artete am Frer . ag abend dre Saudtverordnelei . srtzang in Copenick
« u » . ■jn einer von ver U. S. P. «- inberastnen PerjaumÄung un

Scheverzergarlen wurden noch einmal ,die Vorgänge in der ietzien
Sladrvcrordnetenirtzuirg besprochen , die tnu der Ricderlegung der

Tätigkeit unserer Genossen rm Raehau » «advte . E » war schon
durchttesickev ! . datz de lliech - tSsoziälüjren rhr Verhalten bere . il » sechst
ol » eme Dumunheit bezeichne : hatten . Dee Verjammlung beschlotz
nun , eine Kommission zu wählen , die nach dem Rathau » gehen
und volle Genugluung von der dovt tagenden Stadrverordneten .
Versammlung verlangen sollt «. Dn « Versammlung loll ' . e in einem
Demonstralionozuge folgen .

Währe nddesien dag . e auf dem Ralhause da » RmnpsparlameM .
unter ungeheurem Andränge der Cöpenicker Bevollorung . Ter
iOderbü . ger ! N«. ijler B e h n le gab am Ansang der Sitzung «in «

Erklärung ab , in der er betonte , oatz euie Tagung de » Rumpj »
partoinenl « leine «rsprietziiche Arbeit leisten könne , da sie nicht
pe . ragen sei von dem gesamten Wüllen der Cöpenicker Bevölke¬
rung . Aus Antrag Herbst �S. P . D. ) solgl « vln « Umstellung der
Tagesordnung und wird « der 15. Punkt ( Wahl von Stellver¬
tretern in die Komnuissionens an die erst « Stelle gesetzt , ( iheich -
geuig gaven sie eine längere Erklärung ab , in der sie nochmals
bewnieii , datz sie priivchiell au , dem Boden der parnch. ijchen Be .
setzung aller Kommission « » Zünden ; sie hätten immer so gehan -
hell und würden auch in Zukunft danach »erfahren . Dt « Ab -
woichung , die in der letzten Siadtoerorbnetenjitzung stattsand ,
legie nur ihre pnirziprelle Slellungnohm « gegen den Antrag der
U. S . P . D. dar .

Während di « Verhandlungen weitergehen sollden . traf der
Demonstrationszug . mn der Koinimssion an der Spitze , vor dem
Rachaui « ein . Unv die Szene wuchs sich jetzt zum Tribunal au » .
Erst wollte man die Deputat » » » nicht empsangen , und alt sie sich
dann doch Zutritt verschaffte und ihr « Forderungen überreichte
und begründete , lehnt « der S- tadiverordnete�voriliger W o » ck ein
Emgel ) « » daraus ad , mit bem Bemerken , er könne jetzt mit der
Kommässio » »cht verhandein . Da » war da » Zeichen zum
Sturmi All die Hundert « der Demonjtranten , die die Gänge
und Treppen de » Raihause » besetzt halten und sich vor dem Rat -
hau » stauten , sprengten die Türen und füllten den weiten Rat .
h( i . l »faai . Auf den Fluren und Treppen erckangen revolutionäre
Kainstfl - ieder , unlcrorochen von den Rufen : . Nieder mit den
ScheidemänncrnI Nwder mil den VolMverröter » » ! ' Im Rat -
hauSsaale selbst wuch » sich die Szene aber zu einer VolkSverjamm .
lunz au ». Mit aller Letdenschaj ' . Iichkeit . mit allem Temperament ,
mit all der Erregung , die in den breiten VoUSmafsen schlummert «. ,
fielen Rede ui »d Gegenrede , und e » wird den bürgerlichen Herren
sowohl wie den RechtSsoziaUsten wohl zum Bemuglsein gekommen
sein , trotz aller Ruche und Unbefangenhsi « . die sie geftissentlch
zur Schau trugen , datz sich hier ern Stück Cöpenicker Gesrhchi «
«»bspiel ' le , datz die breiten Massen der Cöpenicker Bevölkerung al »
aktwer Faktor in d»e E- sch « in ) ing gelrelen und nicht nur ihr
Recht fordern , nein , e» auch zur Durchs ühruna bmngen würden .

Nachdem Genosse Lampe un>ter lautem Beifall der Verfomm .
hing Genugtuung und W>! <derherstellung de » Recht » gefordert
hat . «, ergriff Stadwerordncter Meyer ( S. P. D. ) da » Wort
und sagte u. a. , er steche nicht an , zu erklären , datz sie ein « Dumm -
heil begangen hätten ; dieser bedalierliche Jrrtuin würde sich aber
Nienval » wieder albspielen . Genosse Lampe stellie daraus fest , datz
damit der Konflikt alfl b e ig » l » g - betrachtet werden
könne . Man kain übcrein , in einer gemeinsamen S tzüng sofort
die Streitaxt zu begraben , und während sich die erregt » Menge
nach und nach au » dem Raihau » entfernte , fand diese Sitzung
fwlt. Auch der Vertreter der bürgerlichen Fraktion gab dort eine
befriedigende Erklärung ab . E » wurde dann eine neue Stadt -
derordnetenverfammluiig aaf Mittwoch , den 26 . d. M. . scsigetegi ,
und zwar init der ausdriicklichen Feststellung , datz de. Beschlutz
der Siadtverordnetenversammkung vom 8. Cüobet 6 , F. : Wahl
von Ersatzveckreiern zu den Kommissionen , al » erste ». Punkt auf
die Tagesordnung gesetzt wird In einer daraus stoitgrfundenen
FraklionSsitzuilg gab Gen . Lampe Bericht und stimmt « nach
einer kurzen Diskussion die OrganisationS ! e»tung sowie die Frak¬
tion den Abmachungen bei , die Gen . Fulran und Lampe in der
Vorhergegangenen vertraulichen Sitzung mit den anderen Ftzak -
tionen gepflogen hatten . Er forderte zugleich die Genossinnen
und Genosien auf , vom Sonnabend ab sich wieder ganz in den
Dienst der Kommune zu stellen

dem WahUiusgang zu > rieben , ist doa . damit fejigest . lll , datz alle «
ftt � 1t .. .. m . r, " . - - -—» - % . -t- �f 1. *i. mm#»%im1»Hdl-H
Gerede vou Einigung Unjinm ist ; snuiml « doch selbst der Vorsitzende
der Älenköllner Ern . gungSz « . trale jür die Bürgerlick ) ei ». Beim

nächsten Punkt der Tagesordnung wurden noch einmal die Vom

gänge in der vorigen Sitzung aufgerollt . Die Bürgerl . chen ver¬

langten AuSlunst vom Magistrat , welche MatznaHuien der

tRagistral ergrissen hat , um Leib und Leben der Slad . verorlnelen

zu schützen , und die Demotraten beantragten , den Genossen
Künstler von seinem Posten al » Vorftehorstellvertretcr zu en : -

fernen . E » lourde wi " dcr einmal viel von der oollendelen Demo -
Iralie geredet . Genoffe Künstler rechtfertigte sein Verhalten
und wurde von den Genossen Harnisch , Sie wer » und
R a d t t e unterstützt . Genosse S i e w e r » führte tresfend au » ,
datz die vollendete Demokratie bei de » tgxrischafisu darin . besteht ,
datz ein Konventikel von angebli�en Sozialisten , Deinotraleu
und Hausbesitzern alle bezahlen Aemter unter sich verteilt . Star¬

mische Bravorufe rief da » Bekenntnis des Herrn Neu mann

( S. P. D. ) hervor , ol » er von seinen deutsch . . ottonalen Partei »
freunden sprach . Unsere Genossen untersrützren durch dauernde

Zivischeuruse die Kennzeichnung der vollendeten Demolcati « durch
unsere FralionSredner . Herr Vorsteher Scholz versucht « durch
häufige Uuterboechaingen die . Würde de » Hause » " zu wahiei ».

' Dabei gaben sich die Herrschaften die grötzle Mühe , dies « Würde
de » Pariameiit » in den Kot zu ziehe ». Die Abst . mnl . uilg ergab ,
datz die RechrSsozieAislen Angst vor ihrer eigene » Kurage bekommen J
halten ; der Antrag der Demokraten wurde abgelehnt und die ganze
Angelegenheit den » Aeltejwnauischuh überwiesen . — Ein An -

( wg , dem Turnverein Jahn für seinen Sportplatz 2000 Mark zu
bewilligen , wurde angenommen . Genosse Schneider beantragte »
mit dem Verein m Verhandtu . gen «inzutrete », um den Platz für
die Stadt zu erwerben , und ihn so der Allgemeinheit zugänglich zu
machen . Ferner wurde beschlossen , de » Beamten unb Lehrern
einen Gehattdoorschutz auf�die zu erwartende Äehalt » ceguli « inilg
zu zahlen . Genossin Schütz beantragte , diese Zahlung auf die

Hilfsrolen , Verlreternuien und IrtahegetaUOcmvfäagct ouSzu -
dehnen ; der Antrag wurde der Lohirkommission überwiesen . Dem
ausscheidenden Bürgermeister Dr . Mann wunden dann von Ver -
treiern aller Parteien Adschiebsworte gewidmet , wobei Genosse
R ab t k « zu verstehen gab , datz schlver « Konstilt « angesichl » de »
Verhältnisse » der NkehrhenS Parteien in der heutigen Stzung un¬
ausbleiblich sind , und Herr Scholz wohl mcht der geeignete tb laiin
sei , airzejiätö de » Verlauf » der heutig «, Sitzung de nötige Objek¬
tivität aufzubringen . Nach Schi utz der Sitzung rückt « eine Kom -

pagnre d r Stcherpeiiswehr in it Fla m in « nwee fern au » dem Amts -

gericht ab . ohne Gelegenheit gefunden zu haben , bei dem er -
warteten Sparta » » j »enputjch Lorbeeren zu ernpen .

bili«, w%r . - - - -v {Jiuueiu «! »"» �

durch di « cchlichimg der Verkauscstell « im Raihou « d«r V*iWu ' , ' t

Nährmitteln für R anke und Celiistet , in den früher «ollelcke » %
unb zwar Jägerstratze t . JEuiwer Llvr . 7, Neuendviser Slraze l>. �
meisrersirah « 18 und Slonnenöommnlle « 07 ( tat l findet . — In der �

koufesteli » Breiteslrotze 40 we ben com Aloniag , den 24. ab mit W

mitlel für krank « , nichl oder für Schisfet auzgegeden . Zur M' " '

befind »! sich d«r « kikauf in d«r Schiffhall » Breilestrabe . Eck « W" *

Zicke .
Britz , vrob - verlwer 2 eben » mW« ! karte : Abschn . 101, l�L

Haferflocken . Kan « für Kiiegsbe schädig ! - . Abschn . 10. 1 Psund %'
aber Haferslocken , Kar ! « für werdend « Mütter und Kinder , AW* " ' «

250 ©t . Kinde rgerstenmeh ! , T«rii »>- B: itz «r Ausweis . Abschn»

250 ©r . Marmelade . Adschn 00. 1 Pfd . aasl . Haferflocken , Absch»- /

500 Gr. «arioffelwalzmehl . Auf Bollwilchko . t , 1 Büchs « Malzet�
Der Berkauf beginnt mit den EchUi ( ( nu,inm »rn om Montag ,

wertet bk Numrixin 3701 —2700 am Dienstag . 2699 —1800 am n" '

»och , 1709 — 900 am Donnerslag , 899 —1 am Zieilag . til

Lichtenberg . 7 Pfund Kartoffeln auf Abfchn . 48a - « ( Dü

fchnilt « 47a — g behalten bis zum 29. Jlooenvbet ihr » rZül>>g>>�k

500 Dr . Martnelabe Abschn . 09 der Lsbenomiitelko I«. — Aatanr .
- - - v. . O. , . - - -— 159 r

stiel
bat Wied

" mui
I « nd

>lcdi
iP ' MUnb

=00 Gr. Marmelade Abschn . 99 der Ledenomiiislka l«. —

butig : 125 Dr . Graupen . Ldschn . 100 der Lebensn - illelkotle . 15(1 ßj

leigwaten . Abschn . 101, £00 Gramm Katloffelstärkemehl . Als�l' ?
"" * ' —1— i-- — 11,1 pr >.>_ irr . cw vrjruium

424 E. I . D. K. 6. Auf Urlaubeidezugskarten : 100 ©ramm ' ' '

mittel und 250 Gramm Matmetol « . Für Kriegs - Zivilgefangen «

ausländlfch « Hülsenfrüchte auf Allchnill « lc —6c der ßonexiJ111

hat : «. Eeschäsi « sich - Anschlogsfäulen . .
Treptow . In der Doch « vom 24. bk 30. November .

7 Psund . Aus di « 14 Abschnitt « 48a bis 46g t «r Karlol�l - , ,

- f « dchn . 97 der ( Srof ; . £«tI . L- beti »�
— — - ••• - � . »rt . r. .ot>» I lCO* ' ,

S
mlt ! «lhatt «. 250 Gr. »ch ! f ! »>zwiedack auf Abschn . 46 der \ »wu

L»den »mil ! elkarle . für Iugcndl . 2 Pökele Milchfiibfpeifk t . j

schnitt 85 der Bert . - TreptSiv «? Ledens - tniNelka t » für Personen

65 Job ' « , 250 Et . Katlofsilstärketnehl auf Abfchn . k. 2®

ficht , jufaf , kort «.
•

leget . Auf Abschnitt 101 der Drab - Berlinet Leben ,

150 D . Haferflocken , auf Abschn . A. X und Z 24 der Eiirfuhl »� -. ■ ,,ni
- -

kort « j « 250 Gr. - 760 Gr. gerWienmehi . J . rner out «tbldU». J" Z Ja . ,

Tondirlebenmitlelkatt « für Kinder 250 Dt Kindcrgerflenn ' cyi � ,, „ "v«t ,

2 Päckchen MUchfützspeif «. und auf Abschn . 18 der Sonberledk » �
leihe t « für älter « Leute 125 Gr. Ret « und 2 Päckchen MilchlXd

Staaken . Am Dienstag 250 Gr Graupen auf Abschn . i "

Ledensmiltetkatt « , 500 Stamm Nudeln auf Abfchn . 17.

Aus den Organisationen .
Achhing ! Bezlrksveebond Beel ! » ' Brandenburg . Dt «

für dos Beidandsbuieau ssl ran Mottlag , den 24. November ' ,>�j

mlerbrachen von 10 Uhr oottmUcg « bis 5 Uhr nachmillaO » 9- »

Wir bitten olle Angelegenheiten in dieser A« I zu ettadigen . �
1

1-, ». unb 8. Disttilit . Sonntag , den 60, Kovemver ,
Ihr in Kr Slnlo fflirMetttnolbtr Sitafw 34, W o g n « r

tebensmltlelkatender .
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In de « Renklllner Etndtverotdnetenfitznng am Freitag standen
«ck» Hauptpunkte die Wahl de » Bürgr - rmeisber » und zweier befol -
beten Stadträte , sowie ein MißtrauenSvo um der Demokraten

gegen den Skaptverovdnetenvorstehcrstellvertreter , de » Genoffe »

BerNn . Vdilchbeltsferung für den 23. und 24. d. M. erfolgt in
der selben Weis « wie bisher . Auf die <l I unb S jl - Kinderkarten wird
v » n Sonn . ag , den 23. Novomdet d. I . ad käme B»llm »lch . fondern >
i» »in , Büchs , Kond » n » mi4ch auf die Dauer von 4 Tagen a- rausgabt .
Infolg « de » ( Unken Fichte » und Schneesall « «nifollen in dieser Woche
auf bi * Adfchnitl « 48 a bi » d der Berliner Kattofselkatt » nur
4 Pfund ßorctoff «4n. Anstell , der nicht zu : Ausgab « gelangenden Kae -
losfeln weiden auf di « Abschnitt « 48 « dt « g btr Setlilnet Kartoffel -
ha . u zusammen 400 ßronun Gratzbrol verteilt . Di « Abgab « b*» Bro¬
te » erfolgt von Donneniaa , den 27. November 1018 ao in jeder ©et -
tiner Bäckerei und jeder Brotoarkau fsslelle . Dw 3 Abschnitt « 48 « —g
bürfen nur zusammen adgc geben wenden . — Für die om 2t , November
b. I . beginnende gteischltarwnpe . iod « können die Fleischkarlen in
Sa lin in der Zei4 vom 24. bi » 26. November 1919 hei den zchtanbigcn
törolhommilflonen gagen Bezupsfcheine ou-s Ha- serflachen aber Teig¬
waren in doppelter Hohe der Fletlchvatian umgetauscht we. den . Für
jede Bsll - Fleischkarl « wird «in Begügsscheui aus wachcnllich 500 Gr. ,
für jede K wd « r - Fl « ischkori « «in Bezugssähein aas 250 Gramm dieser
Nährrn tttel ouegegaben . Der Bezug der Wae « erfolgt mW bisher au »
den bekannten fae [ ont «r » kenntlich gemachten Deschäfien . — In der
Wach « vom 24. dt , 30. Nooemder d. I . gelangen auf di « R,lch «fl «4fch -
katl « inländische » Frischfleisch und amerikanitch « Speckwaren zur
Auvgob « . Der Prei » für di « Stwck waren beträgt jetzt 5,10 Mark für
ein Pfund .

Shaclattenbutg . ( fe gelangen zur Auvgabei 250 Gr. Fletsch , 4 Pfn .
Kartoffeln , % Pfund Zucker . Allgemeine Giah - Beiliner Lebensmittel «
karte mit Ausdruck C bort Ottenburg : 250 Gr. Ausländ . Moisfabriknl «
auf Abschnitt 98, 260 Gramm ausländisch « MaissatinkaU auf Ab¬
schnitt 09, 150 Gramm las « Haferflocken auf Absch. 101, Lushils »-
kart « für Orotz - iöerlin Serie 40 —43 und 47 — 18 ( ffhotlottenburg ) :
250 Gramm auslünd . Hülfenf . ilch ' « auf Abfchntlt 28. Einfuhr - Zufatz »
kartet 60 Gramm Ndargorin « auf Abschnitt P 21. Cborlottenbucger
Rat « Nahrungsmitbelkart «: 1 Päckchen rot , Grütze »der Puddingpul -
ver out Abschnitt 268. GictzBerliner Nährmitttelzusatzkarl « für
Iugeitblid ) « mit Aufdruck Tharloilettdurg : 200 Gramm Teigwaren auf
Abschnitt 45.

Schöneberg . Bi » zum 25. November Boronmelbung für 150 Gr.
Gerstengroupen oder Gerstengrütze auf Ahschnttt 96 und 250 G amm
Knarrsiippen auf Abschnitt 98 der Grotz - BerHnei Ledenomlttelkae : «.
Ausgegeben tverden in der kommenden Woch » 150 Gramm inlrnd .
Hülsenfrüchte auf Abschn . 94 und 250 © amm Marmelade auf Ab¬
schnitt 96 bei Graft - Berliner llebensnitttelkart «.

Wllmirsdarf . Fleisch . Gemätz besoaderer Bekannttnaa,ung . 4 Pfd .
Karlottel « aus 48 , bi » 48d und zur Ergänzung d«r wöch ? » lichen
Kartafselrativn 400 G amm Gebäck durch die Backereien auf 48 « —g
der Kailasselkort «. 375 Gramm Zucker auf 77 für bi » Zeit vom 16. bi «
30. November . Speisefett - Gematz hesandever Bekann machung .
150 Gramm Teigwaren auf 101. Für Jugendlich «: 2 Paket » Zwieback
auf ( I ) 45, 80 Gramm Margarine auf P 21, j - «in Oricschen Sacharin
auf 9 rmd 10, frischfledrckenen Keks mit dem Aufdruck . . B- nckammIf -
stna „ Ca " : 250 Gramm . Für Kinder : IM Pfund Haferflocken auf
37 « 1 2 Pfund auf 87 A II , 1 Pfund auf 35 B 1. B II . I ,
<l II . Für wendend « und stillend , Muil « ri vi » »u 1 Pfund lkipulver
Für Krank , Eier auf 48.

Neukölln . In der kommondei » Wach « Sonderrertelhmg von 500
Gramm Ndaismehl unb 260 Gram auefündifdiem Kackmedl . �tir di «
Speifefttttunden der 3. und 9. vraikommisfian bt » einschl . Mittwach
126 Gramm Würz - oder Fauflckäfe . Di « Fe . ! alion de »ragt 30 E amm
Butter und CO Gramm Margirin « <Abschnitt P 21 der Einfuhwufok .
karte . ) Aus di « Abschnitt « 48 » —g der Kattoffelkart « 7 Pfp , u£lm
24. bi « einschl . 28. November findet «In » Neullntragung zur Kattok -
felkundeniist » statt .

' �

Tcmpelhaf . 30 Gramm Butter . CO Gramm Mangattn « . 260 Gramm
Graupenmebi (91) , 250 Gramm Maismehl (08) , 203 Gramm ® nun <n-
m- hl und 350 Gramm Testuvaren (44. Iugendl . ) . — Für Dezemb » -
( Kinder im 1. und 2. Lebensstchr ) 500 Gr Haferflocken . 5CO Gr ©rt «»
4 Paket « Keks . — Anmeldung van 125 Gr. Reis ( 100) . 150 Gr Ankrl
labrikaw ( 101) . 150 Gr . Tevwarcn ( 102) , 200 G . Reis (40,

Schmarr - nbarf . Abholung vom 27. hl » 30. November , zgg
Saga auf Abfchn . 45 I der Jugend - Karl « . 125 G . Zf- i , vrif »ihi
schnitt 47 A der Schmargend . Lehensmiitel - Katt « . 125 G Hafe - flr ' - n
auf Abfchn . 100 der Grah - Per >! n «r ?«t >enc >m. - Karte . 150 Gr lein .
waren nuf Abfchn . 101 der Grch�erlyner Seben - mittefkott « . ?!
Milchspeise an Jugend ! ni-e. geboren ln der Zeit vom 15. Narem. ' , »-
1902 bi » 80. Na ember 191 ° gegen Nejupssdtein , erhältlich im
met 19 de » Ralhause , com 26 bte 37. November d. I . »ntt - Mo- .
legung de » Haushaltung >blatte » * Dosen Apfelmus an er l ruf .
Pflaumen an Kranke mit laufenden Attesten . Petkauj van COeibhnhl
werktäglich von 9 W, 2 Uhr Im Ra haus « und bt der Bnmivftatlon
Verkauf von Aepfeln und Bittren werktäglich von 10M Ith , rnrm
di , 4 Uhr nachm . tn der Turnhalle der Gemeindeschul «. Reick . nb- ft . e
Stvatz ». Anzumelden find vom 23. bi » 26 Nor ern den 150 m, <m». ,
gentronk auf Nr . 100, 150 Er . Nudeln auf Nr . 103 der G roh - Berti vi- r
llebenemittelkatt «. 125 Gr. Nei » auf Rr . 48 A der Berlin�ckmaroen .
botfer Lebenemfltelkart » .

Spanbcktt . Auf die Speifefettkett « 100 Gr . stnland - maranttn «
Kartoffeln 6 Pfd . , al , Orfok für die fehlenden 2 Pfd . Kattaklelari . k

i Kartosselflockea . Auf hl « SebensmUtelkatU 250 Gramm Graupen oi,t

8X Uhr , in der Aula Mtilemvadder Sttatz « 34, _ _ _ _ _
Nilevirkend «: Frau Plaigol Streichs . - R «hier ( Sapian ) . v » " � jjy
langer Maz Giehivein ( Tenor ) , Herr Kapelln�ister TheerseB - u r,i „Wü| |

gel und Ligel ) . Gintpittekatten ü lü »0 M. lind bei allen « st « Mn

führem unb in d«r Buchhandtung . Freiheit " , Schiffbauerf� krtt rul

zu hoben . u- ioustt� >>«- ,
8. Distrikt . Frauenabend . Montag abend 7 % Uhr . GaeN«v��,t m " »»er ,

det Büttner . Vortrag der Gen . Luis « Zietz . Gasl « herzlich ® ' T, 5

». Distrikt . Heu ; « abend , %8 Uhr . Mittenwalbst � St

Mazartabend . Dr . Felix Günther ( Klooterj , Seuta Pinelto i

Denn I tat ( Gesang ) . Eintritt 0,50 M. mental �

0. Diftr . kt . Der TnfU ' ifits . Ftousn - Cefeobenb fällt v0n
27. d. Mi». , umstände Haider aus .

8. Diftr . kt . Frauenlefeabende . Montag , abend »
_ —.. , > tw i . . _M 41. a ♦
Lakaien : Abi . 2 unb 8 bei 91aWarf , P«4«r » buc0ei

>ei « eumenn .
«bt . 8 bei aggtggn 6 %�,10

den .

. . .. . . . .

Abt . 4 unb 6 bei Neumann . Somariterftt .
stier Str . 64, Abt . 8 bei Wagenlinechl ,
Abt . 9 bei Rott , Stratzmannftratz « LS, Abt .

stratz « 8.
9. Distrikt . Montag , abend » 7 Uhr . Ftauetüef «abend , • " ■iT' »!««, "' ' ,

strotze 18 in der Turnhalle . «ist ' F- ; sich ». , .
'

10. Distrikt . Montag abend 7 Uhr . FrcueiwerfammUtOB - K

fch« Reallchul », Weitzendurger Strafe « 4a.
14. Distrikt . Montag abend , 7H Uhr . Lefeadend bei r ' i �sitlirrj

■

. . . . . .

bürget Str . 10, Vortroz de » Gen . Dr . Bloch
14. und 15. Distrikt , vildungsousschnfe .

Sonntag , SO. Nooember , In der Aula , BoäMmer
mütchenoarletung unb Musik unter Leitung von O-- . -

g- ntt, " �
»loch und Genossin Moch . N�chmtllrg « von � Uh�,. . �

„. »a KT%»i ' Ukf ,

von ®,,u

MMZW - M
aki�'

Neukölln . Di » Kommissionen kommen zufammen . - . ™

Agitation : Montag 24. November . Kommunal « und • P»' ' "
' ' " .

. . . . . . . . .

I
' u ui, . w ' « pfKS ? ' "

lag . 26. November , Rät « und Bildung : Mittwoch , .
abend » 7 Uhr . bt Ideolpassag «, Welchselstrofe « 8. cch1 »�

« i « « wt . m. .. . . . . . . mgpbgs
Darfstrafe « 6� Frauettbilduno . »ab «nd . Gen . Sehneiber "

� « ÄÄÄSSSrS . « uckes�WW
i . össr - Ä
mmmlmm� _ OTl_ _ _ _ _ _-f. - - , # . . . .. . . g«!<_ _» �Vs„», UIITlII*»»' . Iii "*W

öl . N
«to

m
yüugiß If ? # y . ,
Turnhalle . Bürge heimsir . geöffnet . - Die linfafekari «" *

MeJJJ*.
zu dem am 6. Dezember flailsinbenten ffiefanoenen ' »« f. rtf Ü, <« • «. " ' v

ßbtnb sind bei ollwi Funktionären zu �obtn . ,
d�en mit einer Dom . freien Autritt . m) _ 8 % Pfi]

versa mmlung findet morgen Montag , abend » 7 % Uhr. « �
lä ". , ' 4,>tci

SSVÄ ' Ä Mt «
7 Uhr . im Lokal von Engeik «. Eck « Wa! . d. und Plataitenflttb •

oller neugeroichlten Funk . ienär ». Kt
Zeuthen . Unser « hier im Ort » bei Engert . fWUfln * I *

Versammlung ist im Inserat nicht bekann gegeben . ab""

für zahlreichen Besuch . Di « Bersammtung finbel um 6 1 .

slo » . u jihf.
«: ldunf ' , »u»schutz 7rlrdr ! chrf - lde . Monfog . ob « nW � 01t1' '

trag de » Genossen fiilenbeig im Lokale van SuObt

«tvafe « 98.

Ü&S

R' rSPa

Berclrsfclcnö�r .

? x ?». . w
Bund de »

äSiu4 ! «- «W>i

Stjuä &SJP '
ü

*

trifft Nachzahlung . ( Seidel > , . q. nln - � ll " �
Intevr . « und der «ricgsbeschilblgten . « » Kr » a gieU " j

abeab 8 Uhr . verlammlung . im Logen - Reilaitt . >
� <( ./

ftrofe « 14. nicht am Mittwach! Mi et gl i «b »beich�
mit » �

#

a
Ä !

Internationaler » unb b»*
,z. <S

Lokal von
al » Men

I>-**••• WV ,IIUJ » um «H*Ve V I (tz/Jl* tr

Generalversammlung b « 8 Uhr . . «ui . .
_ Wj- stamittsnsterbekafse . Sonntoß , Zahl - un « �
üT�fce �. " " ai {o' tQUt<ul ! G«richtest ; afe « 12/18 . von �

SH «

ms
m

Beranlwottlich für die Redaktion Alfred� l %iiti " „ ar
Freiheit ' , G. m. b. S %„ fb < �

Llnbendtuckerei und Beriagsgesellschasi m. b. S «
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Schuhfiaus

Kefelkönig
bst wieder groB » Auswahl In

" �isihen , preiswerten
und eleganten Schuhen .

Frieclrichstreße 131 c
uI « abBrgar Tor nWeidcadaninicr ErScko

n
90 . — Mark , Brillanten , Perlen .

Oold , Silber kauft» f . ,, . ® 7S Oold , Silber kauft

ilWßlstr . 32 ( EcKügüs Spütelniarkt ) .

Möbel

M5be ! spelcher . Otto
Lide' »«. Borlin . M6ck»rnstr . 23
(Mi chbalinnatian Möckern -
brück #' . Oelecenheltsküufe In
Spelle - , Herren - , Schlnftliti -
mein . Küchen . C! nzelm6b *ln ,
Kronen . Teppichen . Uhren .
Kaufe gebrancnie Mhbel .

Celcaosticdekau ' . e . Klei -
derepindc , Vertikos . Trumeens .
engl , bcitsteücn . moderne 1
Ktchen . Sofas . Rubeber :n.
Schreibtlsc ie und genze Wirt -
s. halten verkauft preiswert
Goldmann . Danelper Str . 50.

Möbel
kauft man sehr rrelswerrb . 1
Otto Windhorst ,

Berlin SO. . M. ' iriannenstr . 2r» |
rfiriktH är LvMwctt

""lelst -r i . uoentZ» 7 l�hr. hio ich von einem Polizei «
flauer am rn�orni &n der Ecke Uanziger Straße upJ
'"■«r 2q be: « digt worden , indem der Beamte �Juden -

1 Ale x . sa2te und mir darauf noch ins Ocncht
{"' d lie welche diesen Vorfall beobachtet
,ci der UmJ «efl . Angahe Ihrer Adresse geg n Ver -

�sten unter E 513 in PQttnert Annoncen -
Rosemhaler Straße 4' ,

tti *i*4
ubrz�?

fej &lÄ! ' "; ; ;
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Weihnachtsverkauf .
Gardinen . Garchnensioffe .
Kfinstlergurdlnen , Stores, ! üll -
bettüecken , Tiachdecken ,
Wanddckoratlonen . Diwan¬
decken . Scheibengardinen
staunend billig . Wolf, Prenz¬
lauer Straße 68 ( nahe Alcxan -
derplatz ) .

ü ardinen verkauf . In¬
folge günstiecn Einkaufs gebe
ich ab 2 Fenster Oard . nen
abgepaßt , 52. —, Gardinenstoff ,
Meter schon von 5. —an. /große
Auswahl hocheleganter Künst -
lergardmcn , Sto es, TDIIoett -
decken u. dergleichen zu stau¬
nend billigen Preis-, n, Billigste
Einkaufsquelle des Norden «.
Z met. Danenstraße 3 I. gegen -
über Rfngbahnhof Schönhauser
Allee .

Schla Zimmer . Küchen ,
alle Arten Möbel billig . Bar¬
nack . Tischlermeister , Annen -
rrpfle 51. _

Möbe : kredlt an leder - jmann. Kleinste Anzahlung , 1
bequemste Abzahlung , größte
RDcksicht . Einzelne Möbel¬
stücke gebe bereitwilligst ab.
Kriegsanleihe nehme In Zah¬
lung. Bei Barzahlung be¬
deutende Preisermäßigung .
Liefere auch nach auswärt .
Landwehr . MOHerttr . 7, I Tf.

Schenaclt , Lefm ,
Lacke , Bielweiß etc . kauft
Jeden Posten . Handlung ehem.
Produkte . O. 34, Wllhelm -
Stolre - Str . f8 . Kömgstadt 7317.

Maßanzfisro , Lieferzeit
drei Tage , garantiert Friedcns -
qualitat . konkurrenzlos , drei
hundertzwanzig Mark infolge
enorm billiger Großeinkäufe
ei stklassiger Stoffe und Futter¬
stoffe . Zahlen �le nicht mehr
anderswo siebcahundertMarkl
Artur Rus, gegenüber Bahnhof
Alezanderplatz . Dircksenstr .
Nr. 25. Väterliche Maßschnei
derci gegründet 1892. Montag
geschlossen , Sonntag zehn bis
zwei .
Oenossen . überzeugt euch
meiner Billigkeit Winter -
paletota , Raglans Ulster , mo¬
dernste Verarbeitung , feinste
wollene Friedens « loffe , schon
von M. . 00 an, nur Maßarbeit
JackcttanzQ�e , Cut away auf
Roßhaar gearbeitet . Tadclloser
Sitz . Stoff wie Futter auch nur
Friedensware . Da eigenes Fa¬
brikat bin ich konkurrcnslos .
Einzeln « Mosen, große Aus¬
wahl . Burgher . Brltzer Sfr 20
v II ( Hochbahn KoitbuserTor \

I isclidecken «lud ein -
fttrofien . Teiliehlunf
eiillet Bertbcl , Zorndorler
StraBe 54.

HHzaarnlturen I Held
umeoneil Sleenenerreaend I
Netfdnrue eritklessi, # Pelt -
manleU K' emlli b»e. Slet -
( ilchee . wuno trbare Silber .
lüclise , p richtige elblrlech «
fücbse . Ale . kelüchee Edel -
lachte , Skrnkse . Muhen . Ele¬
gante Sthwazlilchse , imit. ,
40. andere Pellerica 24 M
Seltene Gilegeuheltcnl Ml».
ecneusvahl . Leihhaue , Pelz -
vertrieb , Kollbuser Demm 2.
nur neben Jandorf , nicht ver -
vrechrela bannlegl geöffnet .

Kerzen
leder OrfiBe. Scliwertemcr .
NeueKbnlgur 4' , Hof I recht »."

V' ornell e Herrenunter .
Winierpelelote . Jncltettineag «
( Qehroclttniilge , Smocking m-
eüee , Prnckeniüge ) . euch loh -
wehe . Joppen , eowle Pelz »
Wuren ledrr Art In Sport - und
Oehpelte , Peliloppen , Ferner
Alaeke - , Kieuj - , Rot - und
Skunks ' Oetij « Allerhend Qold -
unj Siiheistclien kaufen Sie
» m bllligifen im Leihheut ,
Roernthnltr Str . 14,1. ( Heul -
p untmnr grnen heechten . ) _

Kautabak , garant . acuter
Nordhäuser , wieder »' ändig
am Lager . A. Harnccker , Ctiar -
• ottenborg , Melmholtrstr « 33.
Tel. Amt Willi # m 7115.

Anzug - Stoffe per Anzug
ll ' >/KJ Mark , verkauft Hauser ,
Ahlbecker Straße S» Händler
verbeten . 1

Aci . tungl Mäntel . Röcke .
Blusen . Konfektion und Stoff¬
reste b lüg. Strehlow .
Trescko wit raße 21. _

Ifoppfcb «, Gardinen billig .
Gelegenlieitskaufhaus Schön -
norn , Ackerstraße 169 170, am
Kosenthnler Platz .

( iaidincnverkiiui üü
• teunend billigen Prclern .
Kuneiletgerdlnen . Store ». Bett¬
decken . Teppiche . Gelegen -
hel ' eknutheu , Herein . Neue
Khn' zstraüe 91. « m K«nig «ior .

Hsssera MerteneniOge ,
Hertenregen ». Hcrreenl »' »*.
Marcngopeietot », warme Heu»'
loppen . gaitrciffe Keramgarn -
hp»en . nngltublich billig . Man
übereeuge »ich. LelL Mue-
- euer StieBe 4b. parterre . Kein
Laden . Beete Pehrgelegeaheit
bi » QSrliticr Bahnhof end
Hochbehneuilnn Orenlenetr
HknzuKütoff . gfeer An-
" f HO M. Schbnheuter
Alice 123 n, Bilderleden .

Vornahme Herrenu eier ,
WlmerBaftlüt ». Jicketieniüge
' UehrockeniSga , Smoklngan -
l "ge. FteckantOge ) , euch leih -
w«l50 , Joppen , eowle Peli -
«»ren leder Art In Sport - und
UabMlM , P. I , loppen . Ferner
AlMk. . . Kreut, - , Rot - end
okunkelSehie . Allerhend Qold -
■®d Silbertachen kaufen Sie
»n» billig , ten Im Loihhee »
Roeentheler Str . 14, L (Herne-

ÄSäS - fTC
F*hrr «d*chji

Möbel - Rath liefert gegen
bequemste Teilzahlung bürger¬
liche Wohminirseinnchtongen .
einzelne Möbel . Küchen , große
Auswahl . Elsasser Str . 44, am
Oranienbufger Tor . _
Wohnunifseiitrlchtiins : !
Vollständige Stube und Kriche
1390 M„ helles Schlafzimmer
mit Marmor und Spiegel 1560
Marke Küchen , nagelneu , in
allen Farben , von 375 M. an.
Möbelhaus Rehfeld . Üadstr . 34.
Eventuell Zahluogserleicbte -
ningen .

Möbel , Spiegel und Pol -
aterwaren gegen Kasse und
Teilzahlung . S. Grau , Frie¬
drichstraße 7. Nähe Belle -
AlUence - Platz .

Kunftrleltunffen . Kabel .
Litzen , Motore kauft zu den
höchsten Preisen Elek ' ro -
bOro, Lange Str . 27 i. Ecke
Andreasstraße Alex. 3939.

SCHEUßCrtC
Leim. Ubrannrin - ölau kauft
M, F. Hann . Berlin SW 61.

Belle - Alliance - Str . 98
Ich kaute

fingst n . Hianos
autPrivetbet . ' ' » zu gu*. Preisen
geg. Katse n. tii , direkte Aug.

CeL. -j : ! Kraute dachte gar ,
Berlin , Antbicber Str . I.
Fernspr . Stelnplat » 7597.
Lelm . Schellack , Maler¬

artikel kaufen Gebrüder
Uorowakl . Onclsenauttralle 5.
Kollendorf 2370

_ _

Cnaloelongruea »0. 00, mit
Bettbehäiter billiget . Melall -
hetten 75, IX). 250. 00. Ankleide -
schrtnke , weil , nuBbanm ,
Kitchen . Meicke . Anntutr . iJa .
Qncrgcbünde ,

Eickirl , che Leltiioaedrühle
kauft - u bfieheteo Preisen ,
auch Reale Kindel . Ber¬
lin X . Soralgalr S! a _

Platin - , Gold - und Silber -
Abfälle . Queckallher . Ketten ,
Ringe . Beatecke . Uhren . Talcl -
«ulsütte . Tressen , photogra -
nhisoha Rück - tände . Peoiete .
GlOhslrumpiatche , alle Zahn -

ebi »,t . »ainelcriaure , Silber .
Seren Rückstände a. Qekrltre

Amekes » , moderne , mit und
ohne Anrichte , roh , geitrichc «,
lasierL enoim preiswert . Pte - I usw. kauft Platin - und Sil »
»enatiawahl . KüchenmObel - I berschmelzerel Broh , Berlin ,
Fabrik Himmel . Lothringer i Cbtenicl er StraBe 29. Tete -
StraBe 22 ( Schönhauser Tor ) ( phon ; Morlftplati 2476- El-

Schlafzimmer . KOchea I *e " l Schmelze , direkte Ver

in großer Auseehl Mbbcl .
heu « He»»», Rosenthnler Str . 9,

Mdbelhaui Luisen¬
stadt . Köpenicker Str . 77- 78.
Ecke ßiückenstr , liefert billig
gegen der und beq eme Teil¬
zahlung bürget ! . Wohnangz -
elnrlchtungen . Wohnzimmer .
Schlafzimmer . Sncisezimmer ,
Her rcniinimer , Kochen , einzeln .
Möbeltlücke große AuzwahL

wertung .
Ollmmer und Mikanit

knuit höchitzah ' . end Elektro -
Ksttoer , Prenzlauer Allee 220.

Metalle kauft auch kleine
Posten . Hcntschel u. Stephan .
Metallgießerei , Dresdener
Stra3e 80. _

Zalingebisse , Piatin . Ooid .
Silber , Edelsteine . Schmuck¬
sachen kauft Edelmetall -
schmelze . Blnm- nstr . 88.

Kaufe
Stoffreste und Futtersschen .
sowie wenig getragene Pelze ,

Ulster usw.
Schaeldernrei « er rfailffa ,

DUssotdorier Str . T, f» » Iii! srttlf .
Mataitlall bedeutende

PreiecrliSfanBal Plttinab -
fällel Zahngebisse . Zahn bli
25 —, ( joldab ülle ! Silberab¬
füllt Münzen ! salpetersaurks
Silberl Quecksilber I Treiben !
Stannioloap er! Kupfer ! Rot -

fuß! Messing ! Aluminium !
nn! Lötz nn! Nickel !

Zink I Biet ! Giilhsirumpfaschel
höchstzth ' end Schrnclzerei ,
Eiolmf . all - Cinkaufsbflro . We-
b«' »ir . 31 lAlezander 4243' .

Alte Zahlt gel isse bli
1000 Mk. . PlaüiirSnne bis

73 Mk. Pletlna Gold , Silber ,
kopier . Messing . Zii n. Queck¬
silber kauft tu kc kur renz¬
losen Preisen Cfrristonat ,
Mea »schmelze , Reichen her -
gor Sir . 21 ( Kol Ihr " ' r Tori .

Zabngeb ssel
Gofdsachen , Sllhcraachsn .

P B a I i n
Salpetertaurcs S Iber ,
Quecksllber . ik ■■fliehe
Metalle kauft höchst -

zahlend
Sllberschmff ' za

Chrisllontit .
Köpentcker L r. 20a
Igezüb . Manleulfelstr I

isoiierien »ciHvi »! ». »! ,

Litzen und Wachsdraht
kauft höchstzahlend

Ingenlsurtiareao �cbllcii' lao,
Bezllzs W 9, Linkstraße 10.
Tel. : Lüttow 2705 und 8518

Schellack und Lelm , auch
nfn rtwefse . kauft E. 1 bau .
Berlin . Wlclefatr . K l
Uoabll MM. _

SfoU». Futier ». schen . Wä5che-
»tofle und dergl . kauft höchst -
zahlend Lentz . ßerlln - Treptow ,
Pleaseritr . II . am Rlngbahnh
Tefeion : Moritzpl . 7050_
MEbel , Klaviere , Teppiche
kauft » o- el . Ackerstraßa 25.
komme außerhalb . _
Kupferleitungen . Litzen .
Motor # kauft zu den höchsten
r agesprelsen Elektrobüro

Saebel . Brückenstr . 13. 3 Trp .
a. der Jannowittbrücke .

Knutgesucliel

Platin
Silbe ?

QuGCksiSbcr

Kupfer
Mmlilcbe Metalle

Z�hrrjebiass
kauft zu konkurrenzlosen

Preisen in nnse en
S Einkaufsstellen

Wechmelzs

Cohn
fti

Widerstandsdrflht « auf
Rollen kauft zu Höchstpreisen
Ciektro - Kuiiner . Prenilauer
Allee 220.
Kupipnfrnlit , Silberdrabt ,

| stmtlleho Inaiallallons - Arllkel
■ ■ A C B B ! kauft und verkauft Merkur ,

llßrurnjr. stf , nur Nr. 11
( am Roscnthfller Platz )
21 BkbssbolklznE # 2
( Ecke Schöneberger StraBe

am Anhalter Behnhoi )

»to . f . V. ' &ÄIS !
( nahe Hcrmtnnpli ' z ) .

Tel. : Nord. 13�3. NmkOMn 1819.

I MetallabtSISe . Siiber -
bmch , 0 leck�iiber . Zinn, Zinn -

( ««schirre , Spiralbobrer neu.
Schmirgelleinen , kauft Frel -

I hoff Kottbuter Damm (ö,
Telephon : Morit %ol «( % 1. 3580.

plaSin
Silber

QuecksHber
Kupfer

Hessing

MIM Illüie »
Zahnneltiss «

Felle . Knninlelle . Hesea -
feile . Ziegenfelle , behetlellf .
Kalbfelle sowie eil , anderen
Felle , auch Wolle , kairfl höchst -
zahlend Wolf . Prenzlauer
( Mulle 5,1

Plati l . (iol. i , Silber . Queck -
1 allber , Metallabfüile . Kupfer ,

Metsing , Zinn, Zink. Blei ,
1 Werkzeuge kanlt in den höch' »

slen Tagespreisen Kollbuser
Damm ho. Mnrilzplalz 13530.

Altmetalle . Oueeksllbtr
zu höchsten Tagespreisen
kauft feden Posten Metall¬
schmelze , Invaliden »! « 142,
Norden 9649.

Kaninfeile . Katzenfelle
Zicgentelle . Schaffelle und
andere Feile kauft laufend tu
holten Preisen Pelzwaren¬
fabrik Alezandcrstraße 34.
Hol I. Stock .

rra

Sctireibmasciilnen
sichtbare Schrift , aut

erhalten .
kanlt sofort gegen Kesee

Prele , Sytlem und Nummer .
Hugo Sehroeder ,

Cbarlouetihtirg . Rilatnüsrlsrilr . lU
_ Wilh , 4720.

alferhilcfist. . . . _ _ _ _ _hsten
Fobrlkprelea #

ieiailseiü�lzü

Barweh
Fennstr . 48

b ktü s » e ts ra . gt .

HetnllnnHnuf
Kupfer , Meiling . Zinn nsw.
Oold , Silber . Pletlna . Mete ».
schmeizwer k, Weldemarsfr . 74.

Kupfer

m # #
" " Sr «'
- - K • • ' s ",

— T
höchstzahlend

SSSä

Halt ?
HSchstxaliieud

Alt - Metalle
md «»mtljch « _ _

rohen Felle

.
Qu & de .

nSelm - idi alz nü « 36a , Keller .
( Ecke NeanderstrJ

Telefon : Alesandaf >>92.

Kuefer . Messing , zw»,
Nickel , Zink, Alumlnlem .
Quecksilber . Platin . Oold - n-
Silberabfülle , all # MOnrea .
«owi # alle anderen Melnlle
kauft „Melai ' konlor . Alle
JdkobetreBe 13*. Ecke Hb» «
mtunttraBa . Telephon MonU -
pialt L- S8. _ _

_ _ _

„ Platin . Brillanten .
Gold , hilber . alle ZÜingetiäse ,
Abfälle . Kelten , Rio! «.
Bestecke . Uhren , nni . wdenf

Iewotdcner Schniuck , Tele )
utsltze , sowie Gokrälzc '

sa höchsten T»
Ooldschmelre

'

BrunnenstraBi

Plchtlnai
aa Oold , Silber m

k &cUnto Taaeenreisa .
Alte Gebisse b. e 1000 /V) k. .
Plailtislhoe bie 45, — Mk .

Hansdorf ,
PnllendenetraO « lt . v. II r.

Piatina
Oold

Silber
Alte Gebisse

Plstinstiftzahne

4,80 bis 90 Mk .

kauft
Fray Knuth ,
Ziensklrehitr . 54 . v. II .

Kriegsanleihe wird zum Kurse von 88 "/ » In Zahlung genommen ;

ElelüroiM
QMcbstrani » Drehelrom

keift

kgMWimiiS # ! #
Berlin W 9. Linke*». ML

Tei l Lüttow 2705 niri »21«.

Auswahl

iiiliist ® Preise ! !

PliscliniSiitel Pelzmantel
PrachtsiOcke

SSO, 475 , 650 , »00 . SeaiplOsch 1100
fe - che Formen

1180 , 1400 , 5000 , 1600

PrecMuDllß Ulster GQmmüDSBtil
moll ce Stofie

68. 105 , 156 , 225 , 550
PriedensgummierunB

95 , 126 . 168 , 195

Sportjacken dickemolIPrledeniqualltatenBO , 95, 126

FlotteTanz - und Gesellschaftskleider
Cräpe de Chine , Bast , Seide 225 , 275 , 400 usw .

WMMMI -ii 259, 325, 375 |
Stoffröcke 27 - 90 Seidenröcke « 5 - 1 «

Westmain
1. Geschäft : Berlin W 8, 2. Geschäft : Berlin NO 18,

Blohrenstrasse 37 a Gr . Frankfurter Str . 115

BuBtag gamthlomaam .

Genossen

bsschtet die Inserenten !

Zu kaufen gesucht alle Arten
Werkzeuge , eiektro -
Tecimlsclie Bedarfs -

anikel und UirUiuinstcnlaM .
Ingenieur Mayer . Wilmersdorf ,
Berliner Str . 157. Ubland 9663.

Kupfer , Mesalnr . Biel ,
Zink , Zinn kauft böchstzahland
. Schermer " . Langestr . 19.

Kupferleliun &en.
Motors �iViVSd1 !
Oko FMiecke, Qre " SW4,d,r

Straße 18.

Blei und Zinn sowie alle
endeten ( Edel- I Metalle kauft
lede , Quantum tu bedeutend
erhöhten Prellen Laborato¬
rium, LObbener Str . 20 ( von 2
bli 7 Uhr) .

KMNINF £ U . E
Jlasen - , /legen - u. Reh -

eile . Wildware kauft zu
höchsten Tage - prelaen led - a
Quantum R O b. Kundt .
KüricHnnrmetster , Berlin ,
Aiotzstr . 68 . Lüttow 3623.

Kupfer I Messing ! Zinn I
Bie l Zink I Quecksilber I Gold I
Plttlnf Sllhcrl kauft feden
Posten tu den höchsten Prei¬
sen I Ucberbieten ledes An¬
gebot ! Metallschmnlze . Nur
Brunnenstraße 15, im Hause
Brunnensüle . # B

Hdclistzahlend kaufe
Kuplerleilutvgen . Motore . LH-
ran , Kabel. Flöracka , Greifs -
waldar Sfr . 18.

PELZ -
Waren

en gros — Export

via alilShrlich
praLawartau ' aa Aagabot

Muffen und
Pel/hilten . hucltsgarnl -
turen In großer Aus¬
wahl . — Reparaturen

prompt und billig .

ä HUFBID # UO .
26' Be « Könii ' SlrsBg Ig '

Herrenkleidung
nach Mal
in tadelloser
Ausfiibrung

v. SSOm . *«
Crli Intal 1J Ii
frisJssulellM.

Anzüra tum
\ Venden

werden an-

genommet�
lllifllllßn ]

' tiär
JnEns
Fabian

Ein praKiMes Buch

TASCHENKALENDER
19 20

U . S. P . D .

1 REICHER INHALT OUTE AUSSTATTUNG

HANDLICHES TASCHENFORMAT

PREIS 2 MARK

Zs beziehen vom dar
VEKLAOSOENOSSCNSCHAFT - TRCmEIT

a. U m. b. M. Abt. Buchhandel .
Berlin NW & Schiffbauard amm 19.

Ameb dnreb alle FUlal - CzpadlUonan der - Freiheit - .

weijle Zähne
Curcb

i�ahntUüM
beste Zahnpasta

überall zu haben

Soeben erschienen !

Die Mclie Melier -

Revolution .
Gedcnkschrilt

über den Verlaul des ersten

Revolutionsjahres 1918/19 .

Preis 1 Mark .

VerloBSßenossenscliaft „Freltielt "
». O. m. b. H.

Abt. Buchhandel. SchiffhauerdammlS .

Unamrmr reehrten Kundschaft
* ur QOfälligen Mitteilung !

Uns OberwleieneAnzeigen bitten
wir nur gegen unterzeichne ! #
quittierte Rechnung zu bezahlen .

VepiagsgenosBensohaft FrmiSieik
• • G. m . b . H. , Insecaten - AbtcFußtg J



aa . lanc . jadtö . H m' �dnkj - aa .
? 48 . - ��m175 ' 0

Z « ZZDM
jgiite ,
ceeiZö

talägi
fzhn &lLa

jRadlk�OraM <linaTm,jBerli ] nL �. 14

Dresdener Slraße 54 - 55 . Luilenl &of
TTloviLspl . /öZÖ

af . hflrJ - .. . . . . -

Verlagsggnossenschaft „FREIHEIT" e. G. m, d. H,

Abteilung Buchhandel

| Castles Werke , 4 Bände 20 . — M.

Lesstngs
Reuters

Bsnans

99

99

99

Elsoasf gebunden
Besonder « xu Qexcheikxvecken ( edrnet

Bestellungen erbitten umgehend , da Vorrat nur gering

BUCHHANDLUHQ
der Verlaosgenossenichafl „Freiheit " e. 6. m. b. H. . Scblffbauerdamm 19

S « a r K •
B B st e

«rird erlangt
durch das
echte Bocaicl .
ßuscnwaxser ,
welche » die
Formen zur

1 höchsten Ent -
| ialtung bringt

und einen
etclchmasig .

Ha' aansatz bewirkt . Durch
»atürliche luSsrliche Kratil -
cunß wird die erscblaflte
Brust gelett ' gt und die un¬
entwickelte kleine Büste ver -
frölert . Zahlreiche Anerken -
nurfr . en. Wirkung unliber -
troifen . Flasche $ 0 Mark .
Ensmit . Leboral . H. Bocrtiu »,
% rlld Schönhauser AlUe IS*-

Handwagen
nMf msnkliprtaf. Ktsunwaj . ,
Ssckkarten . Aiagazta *

wagen liefert prompt
cisdgt - t . ' mzükwltlslzdrlt
Berlin S 14, trettea « tlf . lk
» « " Ititrelars « ttlirt . ' ■£. *>

Emplehla mich de. ; werten Genossen u. Genossinnen zur

kvfertlgllnz von eleganter Danariierolte
eleganter Berrensarderobe .

Solide «) « VcrerbaituE . — Tadelloser Sites ,
Umarbeiten , Wenden und Reparaturen
werden aufs sorgläUlgste ausgciiilirt

Gute Friodensstoffe am Lager .
Wilhelm Lemke Nchf . Haas Häuser

Stolplsche StraPe 23

Zähne
S�eiiaiitst : Ooldlcronen u-
Brucken . Zahnziehen mit
örtlicher Bettnbung bei Go-
•telljing von ( lebissen gratis .

eststteL Emil ROSentnal . Neueevtl . Paieniahlusjai
Schönhanser SlryBe 131. Sorechstunden täglich von Ss—12„ „- „- »»wsavm» sasuvu yvu

und 2 —6CJhr . Montag » und Proltagw 9 —12 Uhr.

Tätowierungen
werden In kurzer Zeit sicher , mög-
liebst oktla BerBisilöineten , entfernt

G. Weisssrt , Invalläenstr . 147, ' Et " eEtage ,
. Mb Nnitrali

Viele Jahre In Krankenliflusern und Kliniken tätig gewesen .
Sprechst : 10 —12 u. 4—8, Sonnt 10 —I. ( Aesknnft kostenlos . )

Im letzten Jahre flfre / 1000 Tfitovlenrngen entfernt .

Meine großen Mbel- Liiger

Mo torrdder referiert und
kauft Langu . Neukölla Naasea -
• traB « 3J.

mit « ueHrginimetu . «irrrenjlntment , «dilnf .
itmmrrn . Wehen u. iü Ooeelln�antUttren , Vlilfdc
idfoe , K' . niti »EB*. «rtlvöBteti . ajeinto », tamutettea
( tudieiieitividitnnsen alw . fltten tnr q iall�r » zwan».
leltn fccfmttgim, ! In « r tn - nnnertf . e. 5tr . 7. O u. itjü ,

nolj« 81o(tiii6alft Ptatz, hei

JMöbef - Lechner ÄS. flrBv
(bCUfjlKt »OB 8—«.

Ganz Berlin 1 Oif o 5liecrel
spricht nur von der neuen 1 St < &0 VW « " »

' i«5tl
spricht nur von der neuen

Revolution und Umwälzung
in der Wäschebehandlung

KdaalKÄeMMh mehr !
Ketr . « weffvm no. " mehr f ?

OnranHorf unschädlich I *

wäfchf von » elbf

Im Sialfen Wasser

ohne Kochen ! *

«itaraeuOBmr » rrainwiH jrtowi
, otraa v o a eiL - awwrv »

Liberoil zu haben 1

Dia größte Erfindung dieses Jahrhunderts

Man verlange gratis Broschüren u. Prospekte

M ö b Q 8 Angebot .
liefert hpe/iai - Ein - und Zwei -

l > IKAT £ \ GOL . U OOO

14 kar . Go ' d 3SS cesiemoelt . S Uar . QoId
von VI Li » ,7 » an .

VERKAUF DIREKT AN PRIVATE

OoJd waren - Fabrik

Weinstock o . » . ( , . 11

Offene Steüen

ynaiMeVoil ! Sze ! tM. Dfes ( len
Zahlstelle Kuppersteg , Rheinland .

Wir tuchen zun baldigen Eintritt , längstens bis
I. Januar 1920, einen

Geschäftsführer .
Reflektiert wird auf ersts Kraft , mit guter rednerischer

and agitatorischer Beldhigung . Auch moB derselbe etwas
die soziale Qesetxgebung beüerrechen .

Bewerber wollen einen kurzen Lebenslaal einreiche «.
ferner eine selbstgeschriebene Arbeit Ober das Thema :

L Wie Ist die Agitation lür den Verband en erlolgrelckttea
zu betreiben ?

1 Wclcues sind die Aufgebe « der Betrlcbsrll « t « Oege «.
wert and Zukunft ?

an Otto Richter . Wiesdorf ( Rheialaad ) . Düsseldorfer Str . 104.

Botenfrauen
stellt ein :

SpeditlsnBartsch , Tempelhof , WsrW . 20.

Spiekermann , Pankow, « .

Gerhard , KailSiiOlSt , n

Ness!er,Wi!nier£{l3rtHin[!Bnbufgstr. 34,
Ernst Eng , WaidlMDIiSlllSt " uiTä
Wutzky , JoiiannlsstraGa 9.

Girschner , Gitschinor SüaBo 92.

Weiß , Treptow, Plesser Str. I

Döring , StemmgtzstraQe 23

Wendt , Elciiwalda, Grünauer Straße 37.

Rondfülserinnen ,
Mauahiuaiililzerlunea , Buch -
keiterluaee . Karren , und Kar-
toseagee - Arbellerienen sowie
Präge , Innen verlangt durch
Arbeitsnachweis der
Stadt Benin , Fachabt .

lür Buciibintiei - ei .
ROckerstraiJe 9 IV.

PätiiärapSierti Sil!
GroBe Auswahl Phalohedarl

Platten 912 , Diz. 5. 90 .
Celluidln - Oasllchlkericn

B Stck . 60 PI . UX) Stck . 5,SO

Photo -Zentrale Bendtin.
Könenicker Str . ö*.

Gr . Franicfurter ' Str . toa
FroiKfUrter AUse 50
AxztJr ca » « lra « » oÄ5

CSara » Hdnd*
i Herme- 1

oikae
. 16 » J

! Sltarrer

Jedes Kind sein eigener Baumeister , daher ist
das schönste Welhnnchtszeichenk für Knaben bis ?u 12 Jahren :

ein . . Ecas " - Werkzeugka3ten !
Sächs . Engroslagar , G 2, Breile Strasse 28 .

Reichste Auswahl in Miniatur - Spielsachen als Er-
eänzuntrsstilcke wie Nfiiunsammenstell fngen , z. B.
D- Züsre . Budenstädte , Hochzeitszuge nw.

Qr . Puppenstuben u. - Küchen , auch txtraanfertle .
10' ö Preisnachlaß und I Ge. cheufcl

Suha5.
Plalte «

ttvesh . mueb. ' nM
50 « e.

Man deIben .

35 "

> •
VloSnen m. 7 « >

lauf sc ,

50 " g

Hund-
Ua/monlltM;

. 45 « - ;

Trie/iUnos « AcMfä * !

• • « • • • • « • • • • • • • • • • • * « • • • • • . . T . �r .

. . . . .
.

ca .
Jinsfrumenie amlsgeti

Polnisch , Russisch , Englisch , Französisch ,
Spanisch , Dsulsch - Kurss für Ausländer .

Handclskurso . Rechnen . Schreiben , Korrespondenz deuliche
und polnische Stenographie , Maschineschreiben , kaufm . und

landwirtschaftl . Bnchiührung . Deutsch .

Kau ' märnischa Privatsomia von Faul Kowalski
Köpenicker Straße 143. am Sckleslscben Bahnhof .

Solide Möbellirma

_ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _
W

_ _

ilmmer�Einrichtunsen sowie hinzelmöbe ) ueaen
niüßice Zinsverzütuns bei kleiner Anzahlung und
Kerinsren monatlichen Ratenzahlungen .

Keine Kasslerer . Inkasso monetllch . Größte Kuleez ,
Offerten ; Posilagerkarte 6. Berlin 0. 27.

TRAURINGE

ifredst
und Barzahlung

Möbel !
Herren uWoim -

Zitrmsr , Schlaf - 1
u. Speisezimmer

Med, KOciieii;
Einzene Möbel |

aowlc saune

Ausstattungen

Männerchor „Nord - Ost " Lyrania
IM d. K. S. B. )

Hlerdarch die traurige Nachricht , daß unser W

Sangesbrnder

Rcdoll Eühnelt
frledtld"""

iWf

iti «4

am 20. November 1919 Im Krankenhans
verstorben ist .

S- ia I» 64 läbriger Mitgliedschaft f«JJL
Vorbild wird uns stets ein treues Andenken »

�
Der Vors »

WWW

ICentrale:

Berlin , IVIohrenstr . 16
am Untergrnndbahnhof Prledrichstraß «

Alexanderstrasse 14a

Charlottenburg ,
Schoneberg , Qrunewaidstr . 15.
I Achtung I Kein Laden . Geölinet von 9 —4i Uhr. BWS

' Dona « . ■a . �. err « B

Korfekfiani
Pelzkragen

Leichte Zahiungswclte

Kredithaus

Zum Totei . socntaz -

Treues Gedenken an unsera
ältesten Sohn und Bruder

Jean Charlet

liebe»

rtfi
vers ' orben am 10. 11. 1918 im
zu Charleroi ( Belgien ) am Lungensc .

Die trauernden Eltern und Oesch�5�
Familie Berth . Cbariet , Demminer ■

mmi

BedakteDf
gesucht !

Grir�rt Hau»
dlrekiairifaetto backplei

feiBlässioürSlraStU i
; Panik , Oer cht»lr.- Eekr j

Partei r*.
2 . 3. . 4.
Efege.

Cli geliebter Mensch kann uns «lebt t "10'
»erden . . „j

Cr Ist nicht tot . in unserm Herzen lebt er 1°

mM"

Vernin der Freidenker
lür rnncrbestatluag E. V,

Sitz
i Berlin

r —■ Qearündet 1894 <

Qegr .
1905

spireii Oiiä
, Ensros - ,
' Exportlaaerj

Efng « ' T* Ft * wl nriluirttti j
Wir lachen zum t . Februar einen mit dem gesamten

Redaktionswesen gut vertrauten und e Ingeerbeile ten
Redakteur .

Bewerbungen mit OehsKsansprBchen sind bis spätestens
5. Dezember an den Vorsitzenden der PreBkommisslon , Ge¬
nossen Mermrnn Henker . Dohlen . Bez. Dresden ,
SchllleretreBe 98 h, zu richten .

Dmno' slerM KjÄN .
B2ckllscWs ! cf *%aN.
mnWnW ' iKuwM .
Nucke 57. 65. 80

loslßaelS ?iS : iäi2 | j .firW, 200,250 . 300
Gelsoenheitakaufl

Soldenastrachan - Mßntel au!
rein atld . Futter 395 Alk .

SuehlfUtleRs; Berlin SW68.
Ornn! cnstraß683 - 84. ITr .

i Geöffnet von 9- 5 Uhr.
! Sonnabends v. 9- 2 Uhr.

Am 17. verstarb unser
an Lebensjahren Ältestes
Mitglied Frau

Wilhelmins KiGpr
geb. Peske

BeethoveniiraOe 1
Im 99. Lebenslehre .
Ehre Ihrem Andenken !

Die Einäscherung er -
folgt Moniag . 24, nachm .

| 4 Uhr. im Kremetormm
I Oerich Istraße .
I Der Vorstand .

Wegeellen ' i' ffirt�
den. Herteigef - A�,

rm
ten gehen' ' « . j�
meinen *'

«UlßSCZjt�� ' Ä�
Achten Sie aufHnusaumsier !

Eingang nü��rf . �en

Bestreher
Trtatgartajbeiter -

Verhiad .
Bezlrksverwaltuag

OroB - B rlln .

Gardinen ,
Decken ,
Teppiche

Den Mitgliedern zur I
Nachricht , daß unser
Kollege , der Maaed euer i

Höx Voigt

andetc . kaufen Sie gut
billig Im

Gardinen -

Spezialgeschäft

Fried ,
PriuzenatraCe 84 ,

am Morltzplatz .

am 18. d. M. im Aller
von 5f Jahren verator -
ben ist
Ehra seinem Andenken I

Die Beeidigung findet
am Montag , den 24. d. M. .
nachm . 3' l , Uhr. von der
Leichenhelle d. SImeons -

I klrchhofes . Britz . Tarn -
i pelbofer Weg, aas atatLpelholer Weg. aas statt « fr/y h; ecns '

Die Dezlrksverwaltung . H : R > ;
'

■II IWI ■ IIIIII II IIII Hill i BH 1
Bei Todesfällen Särge ,

V

in eilen Preislagen fabriziert |
und liefert übe. »II hin sehr
billig Bred ' ow. Brunnensir . 117
Humboldt 6349.

Fotoapparate
Pulnmemzlma • r . Objaktl « «

k*URosenthal Nachfg .
Pappel - Allee 3.

Zahn - Praxis
Emfl Sähndel

Berlin N, Elsasser Str . 23 .
Bitte genau auf Hausnummer

zu achten .
Anfertigung von IwnsllLhen
Zähuee . Plomben . Zahnziehen .

Spezialität ;
Gnldkronaa und Golddrücken .

MÖBEL
extra bllliB .

Schlaf - ,
Spela «- ,

Herren - Zimmer ,
KOchen , große Auswehl

Zahlungserleichterung
anl Wunach .

Neugebauer ,
Cherlottenburg .

WllmeridorlerStr . INJ ,
Ecke Schillerstraße .

Kein Laden ,

Sil ##
BZW

Institut
München R. il 'w

Leihhaus Moritzplatz 68 a
§#rl,n ' M *

verkauf , x . be�en�p�� KreUZfÜS�SQ 1
öelesenheltskiufo i « Skunks . Marder . Herren - Ciehpelzen . Sportpelzen .

_ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _

. .
Herren - Anzöpe . Paletots von 85 - 250 Mark . hochelegaoL - » Oetegenbeitea In Damen - KostO " » ' "�gf
Aatrwlwn - AUntcIn . - Ferner w> tonbzrd verijileue Ubren . Ringe . BrRlfUJten . « Ufeerne TascUe «

n VSSSSS�rjy t . ' :
iL
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